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Wir feiern 20-jähriges Jubiläum und laden Sie ein!
Lassen Sie sich ein und lassen Sie sich überraschen

Seit 2005 laden wir Sie bei der LANGEN NACHT DER KIRCHEN ein, 
die verschiedenen Kirchen kennenzulernen: nicht nur die  
Gebäude, sondern auch und vor allem, was es darin zu ent- 
decken gibt – die verschiedenen Konfessionen (Untergruppen 
der christlichen Religion) und ihre jeweils spezielle Art der 
Architektur, ihre unterschiedlichen Formen des Gottes- 
dienstes und ihr individuelles Angebot an die Menschen.

Nützen Sie die Gelegenheit, … 
… ungewöhnliche, normalerweise nicht zugängliche Orte  

zu erkunden
… spannende Abwechslung aus Klassik & Moderne zu erleben
… in einen anregenden Austausch über Themen unserer  

Zeit einzusteigen
… die Stille für sich selbst zu entdecken.

Tradition und Experiment, Gewohntes und Ungewohntes –
alles hat hier Platz: Die Lange Nacht ist eine Möglichkeit,  
neue Erfahrungen zu machen.
Sie erhalten Einblick, wie sich Kirchen in das gesellschaftliche 
Leben heute einbringen: soziale und caritative Projekte,  
Oasen der Sinnsuche, Plattform für den Austausch von Mei- 
nungen und Erfahrungen, Visionen einer besseren Welt, ….
 
Die Lange Nacht der Kirchen möchte zeigen, was Kirche  
alles ist, und gleichermaßen anregen zur Auseinander- 
setzung mit den (auch kircheninternen) »heißen Eisen«, die  
die Menschen beschäftigen und berühren, und das vor  
allem mit einem selbstkritischen Blick nach innen: Wie und  
wo kann die Kirche, können christliche und religiöse  
Gemeinschaften die großen Themen der Zeit mitgestalten?

Seit nunmehr 20 Jahren sind die Kirchen in Wien in der »Langen 
Nacht der Kirchen« Orte des Innehaltens. Gerade in fordernden 

Zeiten sind für die Menschen in unserer Stadt diese 
spirituellen Orte besonders wichtig.
Dr. Michael Ludwig 
Bürgermeister und Landeshauptmann von Wien

Die »Lange Nacht der Kirchen« hat sich zu einer festen Tradition 
entwickelt, die uns Gelegenheit gibt, gemeinsam unseren  
Glauben zu leben und zu teilen. Möge diese Nacht dazu beitragen, 
die Herzen für Gottes Liebe weit zu öffnen, und uns daran  
erinnern, dass wahre Schönheit im Inneren liegt  
und von Gott kommt.

Pedro López Quintana 
Apostolischer Nuntius in Österreich

Wenn die Verbindung unter uns Menschen und mit Gott gesucht 
wird und dadurch Trennendes in Gesellschaft und Kirchen  

überwunden werden kann, weht der Geist Gottes 
ganz besonders und erreicht unsere Herzen.
SI Dr. Matthias Geist 
Superintendent Evangelische Kirche A.B. Wien
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Hingehen und dabei sein
hunderte Veranstaltungen an einem Abend  
genießen – ganz ohne Eintrittsticket

Einfach hingehen und dabei sein reicht aus!  
Sie brauchen keine Vorkenntnisse zu haben und schon  
gar keine Scheu – die vielfältigen Angebote lassen eine  
große Auswahl zu, sodass für fast jeden Geschmack  
etwas dabei ist. Die Kirchen möchten ihren Besucher:innen  
die Möglichkeit bieten, ganz unverbindlich in Kontakt  
zu kommen – ob Sie nur schnell reinschnuppern oder sich  
intensiv mit einem Thema beschäftigen, bleibt ganz  
Ihnen überlassen.

Wir laden Sie ein, sich ansprechen zu lassen von diesem Programm, 
das einlädt zum Erleben, Genießen und Mitmachen –  
Musik, Worte, Stille, die kirchlichen Räume … da und dort  
wird es vielleicht eng, wenn das Interesse gar groß ist, 
dafür benötigen Sie keine Anmeldung* und kein Eintritts- 
ticket. Kommen auch Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie!

Veranstalter: Die christlichen Kirchen in Wien
Die Lange Nacht der Kirchen ist ein ökumenisches Projekt,  
an dem sich alle Kirchen, die im Ökumenischen Rat der  
Kirchen in Österreich (ÖRKÖ) vertreten sind, beteiligen. Von  
der Altkatholischen Kirche über die Evangelischen Kon- 
fessionen und die verschiedenen Orthodoxen Kirchen bis zur 
Römisch-katholischen Kirche – sie alle stehen hinter der  
Langen Nacht der Kirchen und öffnen ihre Türen für Sie! 
 
Wenn Sie mehr zu den einzelnen Konfessionen er- 
fahren möchten, besuchen Sie unsere Website –  
oder die Plattformen von ÖRKÖ und PRO ORIENTE.
www.langenachtderkirchen.at/ueber-die-lange-nacht
www.kirchen.at · www.oekumene.at · www.pro-oriente.at

Alles, was wir in dieser Nacht erleben, wird durch viele, aus ganzem 
Herzen engagierte Mitarbeiter:innen ermöglicht. Dank ihres  
Engagements kann uns alles, vom Chorkonzert bis zum Kinder- 
programm, vom Herz-Tattoo bis zur Kirchturmbe-
steigung, dem offenen Herzen Gottes näherbringen.

P. Mag. Dariusz Schutzki 
Bischofsvikar von Wien

Wir wissen, dass wir uns der Wahrheit des Glaubens nur  
gemeinsam annähern können. Öffnen wir daher die Türen  

unserer Herzen und lasst uns miteinander  
reden, lernen und beten!
Bischöfin Maria Kubin 
Altkatholische Kirche Österreich

Wenn die Kirchen auch dieses Jahr wieder ihre Türen öffnen, ist dies 
eine Einladung, unsere Herzen für den dreifaltigen Gott zu öffnen. 
Die Lange Nacht der Kirchen ist eine weitere einmalige Gelegenheit, 
der Stimme Gottes in vielerlei Facetten und Traditionen nach- 

zuspüren und sich auf Sein Mysterium hin zu öffnen.
Erzbischof Dr. Arsenios Kardamakis 
Metropolit von Austria und  
Exarch von Ungarn und Mitteleuropa

Als Vorsitzender des Ökumenischen Rates der Kirchen in Österreich 
bin ich überaus erfreut, Sie zum Jubiläum dieses einzigartigen 
Ereignisses begrüßen zu dürfen. In diesem Jahr feiern wir 20 Jahre 
gemeinsame Reise. Die »Lange Nacht der Kirchen« ist zu einem 
Symbol der Vielfalt geworden, der über konfessionelle  
Grenzen hinweg Menschen zusammenführt.

Bischof Tiran Petrosyan 
Vorsitzender des Ökumenischen Rates der Kirchen  

in Österreich (ÖRKÖ)
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Am offenen Herzen
Warum dieser – durchaus provokante – Titel?

Eine Gratwanderung, ein Risiko. 
Das Leben steht im wahrsten Sinne des Wortes auf Messers 
Schneide. Das verbindet man mit dem Begriff »am  
offenen Herzen«. Eine Diagnose, die eine solche Operation  
erfordert – wer hätte da nicht Angst? Sich dem zu stellen, 
braucht Mut – auch den Mut derer, die diesen Eingriff  
durchführen, der lebensrettend sein kann. 

Die Situation unserer Welt heute: das Leben vieler Menschen  
eine Gratwanderung, die Zukunft der Schöpfung auf  
Messers Schneide. Krieg, Armut, Extremismus, Umwelt- 
zerstörung – eine Diagnose, bei der uns nur die Hoffnung  
auf eine »lebensrettende« Operation bleibt?

Das offene Herz Jesu als Zeichen der Hoffnung
Der 7. Juni* wird in der Katholischen Kirche als Herz-Jesu-Fest 
gefeiert. Im Evangelium heißt es: »… einer der Soldaten stieß 
mit der Lanze in seine Seite und sogleich floss Blut und Wasser 
heraus.« (Joh 19, 34). Am offenen Herzen Jesu: Er gibt sein Blut, 
sein Leben, und aus seinem Herzen fließt das Wasser der Taufe. 
Alle offenen Herzen unserer Welt wissen wir durch das offene 
Herz Jesu, seinen Tod und seine Auferstehung, gerettet.
So gesehen ist »am offenen Herzen« ein zutiefst christliches,  
ja österliches Motiv.

Eine breite Palette der Konkretisierung tut sich in der heurigen 
Langen Nacht der Kirchen dazu auf: Da geht es um Frieden,  
um körperliche und seelische Gesundheit, um Schöpfungsver-
antwortung und um die brennenden Fragen unserer Gesell-
schaft. Und natürlich um das Gebet zu dem, an dessen offenem 
Herzen wir uns geborgen wissen.
Herz-lich willkommen in der Langen Nacht der Kirchen –  
am offenen Herzen Gottes!

Wenn 2024 das Motto des Herzens gewählt wurde, ist dieser Hinweis 
gerade in einer Zeit, in der viel Leidvolles geschieht, umso wichtiger. 
So ist die offene Tür eine Einladung aufeinander zuzugehen, beson-
ders in diesem Jahr mit unterschiedlichen politischen 
Weichenstellungen, und zugleich eine Chance.

Dr. Alexander Van der Bellen 
Bundespräsident

Wenn wir als Kirchen unsere Verantwortung wahrnehmen  
und gemeinsam Antworten suchen wollen, muss unser  
Herz ökumenisch und europäisch schlagen.

Pfr. Dr. Mario Fischer 
Generalsekretär der Gemeinschaft  

Evangelischer Kirchen in Europa (GEKE)

Das Herz hat in allen Religionen und Kulturen eine große  
Bedeutung. Im Herzen empfinden wir Freude und Kummer, Liebe 
und Dankbarkeit. Gerade in dunklen Zeiten der Kriege, der  

Angst und Bedrohungen brauchen wir Menschlich- 
keit und Herzlichkeit!
Dr. Christoph Kardinal Schönborn 
Erzbischof von Wien
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Heuer steht bei uns das Herz im Mittelpunkt …
… von herzergreifend bis herzerfrischend – in jedem 
Fall laden wir Sie ganz besonders herzlich dazu ein!

Eine Erfolgsgeschichte mit Herzblut
2024 – zur 20. Langen Nacht der Kirchen in Wien – dürfen wir 
auf eine sehr erfreuliche Entwicklung dieser Veranstaltung  
zurückblicken. Jedes Jahr konnten wir in Wien mehr als 
100.000 Besucherinnen und Besucher bei jeweils etwa 1000 
Programmpunkten begrüßen – und österreichweit jeweils 
mehr als 300.000 Gäste bei knapp 3000 Veranstaltungen. 

Auch heuer laden wir Sie wieder zu einem vielfältigen Pro-
gramm ein: Genießen Sie den Blick über die Dächer der Stadt 
von den Kirchtürmen aus und entdecken Sie die geheimen 
Gänge unter den Kirchenräumen, meditieren Sie zu gregoriani-
schen Chorälen und erleben Sie das Rockkonzert aus der ersten 
Kirchenreihe.

Zu Gast bei Freundinnen und Freunden
Dass die Lange Nacht der Kirchen von unzähligen Engagierten 
mit viel Herzblut und Liebe vorbereitet wird, spüren Sie sofort, 
wenn Sie den Kirchenraum betreten. Denn die eigentlichen 
Veranstalter:innen sind die Pfarren und Gemeinden sowie 
tausende meist ehrenamtliche Mitarbeiter:innen, die vor und 
während der Langen Nacht zehntausende Stunden Zeit in- 
vestieren, um den Abend für Sie zu einem Erlebnis zu machen.

Mit dem Glockengeläut ab 17:50 Uhr wird in bewährter  
Weise am 7. Juni in 190 Kirchen in Wien und hunderten weite-
ren in ganz Österreich die Lange Nacht wieder eingeläutet.
Wir wünschen Ihnen einen schönen Abend und viele  
interessante Erfahrungen, Gespräche und Eindrücke. Viel  
Spaß bei der Langen Nacht der Kirchen in Wien!

Hand in Hand zur Langen Nacht der Kirchen
Ein paar Stunden den »Staub von der Seele« nehmen 
mit Kulturbuddys und »Hunger auf Kunst & Kultur«

Kunst, Kultur und vieles mehr – zum Nulltarif 
Auch Menschen mit finanziellen Engpässen haben ein Recht 
auf Kunst und Kultur, sie sind aber nicht immer in der Lage, 
das vielfältige Kultur- und Freizeitangebot selbständig in 
Anspruch zu nehmen. Der Kulturpass der Aktion »Hunger auf 
Kunst & Kultur« ermöglicht den freien Eintritt und das Kultur-
buddy-Projekt der Caritas unterstützt hierbei bei der Teilhabe.

Das geht gut zusammen!   
Kulturbuddys sind Freiwillige, die gemeinsam mit Einzel- 
personen oder Kleingruppen Veranstaltungen besuchen.  
Sie helfen Hürden zu überwinden und fungieren als Türöff-
ner:innen, bauen Brücken zwischen Menschen verschiedener 
Kulturen und fördern somit die kulturelle Teilhabe.   
Zugute kommt dies Teilnehmer:innen aus Caritaseinrich- 
tungen und weiteren sozialen Einrichtungen, ermöglicht 
durch die Kooperation mit »Hunger auf Kunst & Kultur«.

Bei der Langen Nacht der Kirchen sind alle Veranstaltungen 
kostenfrei zugänglich – selbstverständlich also, dass wir  
diese Initiativen unterstützen. Wir freuen uns über die Koope-
ration mit »Hunger auf Kunst & Kultur« und Kulturbuddys!

www.zeitschenken.at
www.hungeraufkunstundkultur.at
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Spaziergänge zu besonderen Schwerpunkten
Gratis-Führungen durchs nächtliche Wien

Verschiedene Initiativen laden anlässlich der Langen Nacht der 
Kirchen zu Gratis-Spaziergängen mit unterschiedlichen Schwer-
punkten ein. Achtung: Es kann eine Anmeldung erforderlich sein!  
Alle Angebote und Informationen im Detail finden Sie hier.

		  »Polonika« Kirchen-Tour
	 19:00-21:00	 »Auf den Spuren der polnischen Heiligen«  | Im Zuge  

der Veranstaltung werden mehrere Orte in der  
Wiener Innenstadt besucht, die mit den polnischen  
Heiligen Johannes Paul II., Maria Faustyna Kowalska,  
Maximilian Kolbe, Stanislaus Kostka und Hyazinth  
von Polen in Verbindung stehen.  
Unter anderem werden folgende Kirchen besucht:  
Minoritenkirche, Kirche am Hof, Stanislaus-Kostka- 
Kapelle, Domkirche St. Stephan, Kirche Maria Rotunda – 
Dominikanerkirche, Jesuitenkirche, Franziskaner- 
kirche, St. Anna Kirche.  
»Polonika« ist die am längsten existierende Zeitschrift  
der polnischen Community in Österreich und eines der 
ältesten Ethnomedien Österreichs. Seit der Gründung  
im Jahre 1995 richtet sich »Polonika« an die auf etwa 
100.000 Mitglieder angewachsene Community der  
Auslandspol:innen in Österreich, unterstützt diese auf 
dem Weg zur Integration und trägt erfolgreich zur inter-
kulturellen Kommunikation bei. 
Infos zum Veranstalter: www.polonika.at 
Treffpunkt: 1010 Wien, Minoritenkirche, vor dem Haupt- 
eingang 

		  Verein »Unser Stephansdom«
	 18:15-19:00	 »Fürsten, Heilige, Bürger – Figuren und Epitaphe 
	 19:15-20:00 		  rund um den Dom« | Genießen Sie zwei exklusive  

45-minütige Führungen, durchgeführt von einem  
Austria Guide, und machen Sie sich auf eine  
spannende Entdeckungsreise rund um den Dom.  
Infos zum Veranstalter: www.stephansdom.at 
Treffpunkt: beim Dommodell, Nähe Riesentor  
Achtung: Beschränkte Teilnehmerzahl, Anmeldung  
online unbedingt erforderlich!

		  Philosophischer Spaziergang
	 17:00-18:30	 Und es verwandelt sich mein Herz … | Natur, Sinne, 
	 19:00-20:30	  	 Ritual, Kunst, Geist, Wort, Mensch – die religiöse Er- 

fahrung hat viele Quellen, doch alle führen durch die 
Mitte unserer Persönlichkeit, unser Herz. Das Herz  
zeigt sich dabei als offener Raum, als Resonanzraum  
für das Wesentliche. Wir möchten während unseres  
philosophischen Spazierganges selbst einen solchen  
Raum schaffen, wo wir uns offen halten und berühren 
lassen.  
Eine Philosophie der religiösen Erfahrung: durch Texte,  
Orte und andere Menschen. Zusammen wollen wir der 
religiösen Erfahrung auf den Grund gehen und ihr  
Wesen erkunden. Für unsere Deutungen und Betrach-
tungen bietet die Donaucity, mit ihrem eindrücklichen 
Sakralbau, der schillernden Architektur und dem an- 
grenzenden weiten Donaupark, einen faszinierenden 
Bewegungs- und Beobachtungsraum. Alle mit Neugier  
auf Welt, Geist und Menschen sind herzlich dazu ein- 
geladen. Kommt und staunt! 
Infos zum Veranstalter: www.philosophisches-wandern.com 
Treffpunkt: vor der Donaucity Kirche 
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Eine grenzüberschreitende Nacht …
Wir freuen uns, dass sich die Lange Nacht der Kirchen auch über 
unsere Landesgrenzen hinaus mittlerweile etabliert hat und in 
vielen Ländern zu einem Fixpunkt im Jahreskalender geworden 
ist: Das erfolgreiche Konzept hat Schule gemacht und auch in 
unseren Nachbarländern große Begeisterung ausgelöst. 
Seit 2010 öffnen in ganz Tschechien die Kirchen ihre Tore zur  
»Noc kostelu°«. In zweijährigem Rhythmus ist auch die Schweiz 
mit dabei. Und die erfolgreiche Kooperation mit Südtirol und  
Belluno wird ebenfalls prolongiert – selbstverständlich auch 
wieder auf italienisch als »Lunga Notte delle Chiese«.

Wichtiges kurz gefasst
Auch heuer werden wieder hunderte Programmpunkte an- 
geboten, dieses Programmheft soll Ihnen die Orientierung  
durch die vielfältigen Angebote erleichtern.
Die Kirchen und ihr Programm sind in Wien bezirksweise  
geordnet. Am Beginn jedes einzelnen Kapitels finden Sie  
einen Stadtplan, in dem alle teilnehmenden Kirchen mit  
Nummern gekennzeichnet sind.
Innerhalb des Bezirkes sind die Kirchen in alphabetischer  
Reihenfolge geordnet. Bei jeder Kirche finden Sie Adresse  
und Verkehrsanbindung, die einzelnen Programmpunkte sind  
auf einer Zeitleiste angeordnet.
Außerhalb von Wien sind die Gebiete Niederösterreich Nord 
(Weinviertel) und Niederösterreich Süd (Industrieviertel) ent- 
halten – die teilnehmenden Orte sind in Regionen gegliedert  
und die Kirchen scheinen in geographischer Nähe zueinander  
auf, von Nord nach Süd und von West nach Ost.

Bitte beachten Sie: Aufgrund von Änderungen nach Drucklegung dieses 
Heftes kann es eventuell zu Abweichungen vom Programm kommen. 
Aktuellste Informationen finden Sie auf www.langenachtderkirchen.at

14

Kultur, Kunst, Bildung und soziales Engagement machen unsere Welt um vieles reicher. Die Zuwendung 
durch Unterstützer ermöglicht die Verwirklichung und Fortführung zahlreicher gesellschaftlicher Anliegen 
und trägt zur Vielfalt des Lebens bei. Die Erhaltung gesellschaftlicher Werte hat bei uns eine lange  
Tradition – eine Tradition, die sich auch in der Förderung des Vereins „Unser Stephansdom“ widerspiegelt.  
wst-versicherungsverein.at, wienerstaedtische.at

Kulturschätze klingen über Grenzen hinaus. 
Aber nicht ohne unsere Unterstützung.
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 	 18:00-18:45	 Augustinerkirche & Herzgruft – wir nehmen beides unter  
die Lupe … | Pfarrer P. Matthias führt durch die ehem.  
k. k. Hofpfarrkirche St. Augustin – eine der interessantesten 
und schönsten Kirchen Wiens, die eng mit der Geschichte 
unserer Stadt Wien und des Kaiserhauses verbunden ist –  
und erklärt u.a., warum Herzen der Habsburger in der  
hiesigen Loretokapelle beigesetzt wurden. Nach der Führung 
besteht auch die Möglichkeit, die Herzgruft zu besuchen.

 	 19:00-19:45	 A-cappella Pop- & Jazz-Chorkonzert | Der V.O.I.C.E Vienna  
Pop & Jazz Choir hat sich ganz der A-cappella-Musik in allen 
Facetten verschrieben. Von aktuellen Songs – in oft eigenen 
Arrangements – bis hin zu den Legenden der Pop- & Rock- 
Musik ist stilistisch alles mit dabei! Im Programm befindet  
sich ein bunter Mix aus bekannten & beliebten Songs und 
Medleys, unter denen sich überraschenderweise auch so  
manches Gebet versteckt hält … www.voice-choir.at

 	 20:00-20:45	 In der Kirche darf auch gelacht werden … | Humorvolle Musik 
aus Musical, Oper und Film gespickt mit gereimten Witzen  
und humorvollen Texten – mit dem Flötenquartett des  
WIENER GLACIS ENSEMBLES (Günther Faimann, Herbert  
Friedschröder, Doris Haimel & Carolin Ratzinger) und Pfarrer  
P. Matthias Schlögl OSA (Rezitation). WARNUNG: Ihre Lach-
muskeln können in dieser Stunde stark strapaziert werden!  
www.wr-glacisensemble.at

 	 21:00-21:45	 Die Königin der Instrumente bittet zur Audienz in die  
Augustinerkirche | Titularorganist Prof. Wolfgang Capek lässt 
die große Rieger-Orgel und die »Wiener Bach-Orgel« erklingen 

Die ehem. k. u. k. Hofkirche und das Augustinerkloster  
wurden im Jahre 1327 von Friedrich dem Schönen gestiftet,  
heute weithin bekannt als Zentrum der Kirchenmusik.  
Mit 80 m Länge ist die Augustinuskirche die größte Bettel- 
ordenskirche Österreichs.

Augustinerkirche röm.-kath.

  Hofburg – Josefsplatz | www.augustinerkirche.at	
U1, U3 (Stephansplatz), U1, U2, U4 (Karlsplatz),  
U3 (Herrengasse), 2A (Albertinaplatz)

1
und spielt für Sie bekannte und weniger bekannte Werke 
von Johann Sebastian Bach, Wolfgang Amadeus Mozart, 
Charles-Marie Widor u.a. www.kirchenmusik.wien

 	 22:00-23:30	 Feierliches Hochamt mit W. A. Mozarts »Krönungsmesse« |  
Die Augustinerkirche ist bekannt für ihre feierlichen 
11-Uhr-Hochämter an Sonn- und Feiertagen. Zum Abschluss 
der 20. Langen Nacht feiern wir mit Pfarrer P. Matthias  
ein feierliches Hochamt, das von der Kirchenmusik von  
St. Augustin unter der Leitung von KMD Peter Tiefengraber 
musikalisch gestaltet wird mit Mozarts beliebter  
»Krönungsmesse«. Herzliche Einladung zum Mitbeten und 
Mitfeiern! Grand-Chœur Ausführende: Theresa Dax, Sopran 
· KS Annely Peebo, Alt · Martin Mairinger, Tenor · Maximi-
lian Schnabel, Bass · Chor & Orchester von St. Augustin · 
Wolfgang Capek, Orgel · KMD Peter Tiefengraber, Dirigent. 
www.hochamt.at/hochaemter/aktuelles-programm

 	 16:00-22:00	 Komm vorbei! | Wir Zisterzienser aus dem Stift Heiligenkreuz 
freuen uns, wenn Du vorbeikommst, mit uns betest und 
plauderst. Wir freuen uns auf Dein Kommen!

 	 16:00-22:00	 Klosterprodukte aus dem Stift Heiligenkreuz | Geräucherte 
Wildwürstel, Bio-Kürbiskernöl, Bio-Kürbiskerne (Schoko, 
Salz, Zimt), Blüten- und Waldhonig, Klostergeheimnis  
(= Marmelade), Klosteroblaten (mit Geschmack), Kloster- 
Kaffeebohnen, Brotbackmischung, Klosterlikör, ver- 
schiedene Gin-Sorten, Tonic, Klosterbier, CD, Bücher, frisch- 
gebackenes Brot aus der Klosterküche und viele andere 

Das – normalerweise nicht zugängliche! – Barockjuwel
wurde 1661 erbaut und beherbergt Werke von Martino
Altomonte † 1745 und Giovanni Giuliani † 1744, dem
Lehrmeister Raphael Donners. 2001–03 umfangreiche
Restaurierung der hochbarocken Zisterzienser-Kapelle.

Bernardikapelle Heiligenkreuzerhof röm.-kath.

        Schönlaterngasse 5 |  
www.stift-heiligenkreuz.org	  
U1, U3 (Stephansplatz), U1, U4 (Schwedenplatz), 1A (Riemergasse)

2
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Produkte aus dem Wienerwald.
 	 17:00-22:00	 Speis und Trank | Wildleberkäse mit Wachauer Laberl und er- 

frischenden Getränken serviert von Mönchen.
 	 17:55-18:00	 Glocke am Dachreiter erklingt | Die kleine Glocke im Dach- 

reiter auf dem Dach der Bernardikapelle des Heiligen- 
kreuzer Hofes läutet die Lange Nacht der Kirchen ein.

 	 18:00-18:30	 Lateinische Vesper (Abendgebet der Kirche) | Die Zisterzienser- 
Mönche aus dem Stift Heiligenkreuz singen und beten die  
Vesper auf Latein im gregorianischen Choral. Tauche mit Herz 
und Seele ein in den Klang des rund ein Jahrtausend alten 
Gebets der Kirche, das bis heute Gültigkeit hat.

 	 18:30-19:00	 Führung durch die Kapelle | Ein Zisterziensermönch führt  
durch die barocke Kapelle und die Geschichte der Zisterzienser 
in Wien. 
Wiederholung um 20:00

 	 19:30-20:00	 Gregorianischer Choral mit Texten des Hl. Bernhard von  
Clairvaux | Es werden ausgewählte gregorianische Choral- 
stücke von den Zisterziensermönchen aus dem Stift  
Heiligenkreuz gesungen und einige Textpassagen des  
Hl. Bernhard vorgetragen.

 	 21:00-21:20	 Komplet mit feierlichem Salve Regina | Die Komplet ist das 
Nachtgebet der Kirche. Es singen die Mönche aus dem Stift  
Heiligenkreuz die lateinische Komplet im gregorianischen 
Choral und schließen dieses schöne Gebet mit dem feierlichen 
Salve Regina.

 	 20:30-21:30	 »Jerusalem – das fünfte Evangelium« | Nach einer Reise mit 

Als einziger christlicher Lehrerverein Wiens nutzen wir z.B. 
zur Steigerung der Berufszufriedenheit unser pädagogisches 
Netzwerk, beziehen Stellung, liefern Informationen zu aktuellen 
Entwicklungen und Trends. Weiterentwicklung und Optimie-
rung des Bildungssystems sind Kerngebiete.

Christliche Lehrerschaft Wiens  ökumenisch

  Stephansplatz 5, 4. Stock | www.clw.at	 
U1, U3 (Stephansplatz), 1A, 2A, 3A (Stephansplatz)3

Franz Ochenbauer nach Jerusalem versteht man die Texte 
besser, die einem sonntags nahegebracht werden. Sein 
wissenschaftlicher Hintergrund, der hier mit dem Ort in 
Verbindung gebracht werden kann, bereichert, fasziniert 
und wirkt nachhaltig. Es gibt viele Schriften – eine davon ist 
sicher die Realbegegnung.

 	 19:00-20:00	 Ensemble »Lesse faire a mi« | Renaissancemusik Vokal/ 
Instrumental mit Flöte, Gambe, Zink.

 	 18:30-19:15	 Führung »Sterblich sein« | Die Ausstellung spürt mittels 
Gegenüberstellung von Kunstwerken, die einen kultur- 
historischen Bogen vom Mittelalter bis zur Gegenwart 
spannen, der tiefen Bedeutung von Tod nicht nur im  
individuellen, sondern auch im kollektiven und gesell-
schaftspolitischen Kontext nach.  

Die Kapelle »Mariä Vermählung« im 1. Obergeschoß wurde
1742 von Kardinal Sigismund Graf Kollonitz geweiht. Sie ist
ein 4-jochiger Saalbau mit Platzlgewölben. Gewölbe und
Fensterlaibungen sind mit schlichten Stuckfeldern ausgestattet,
die Orgelempore mit einer vorgebauchten Brüstung.

Curhauskapelle röm.-kath.

  Stephansplatz 3 | www.dompfarre.info	  
U1, U3 (Stephansplatz), 1A, 2A, 3A (Stephansplatz)4

Einzigartig in seiner Kombination aus historischer Sakralkunst
und Schlüsselwerken der Moderne, der Avantgarde
und der zeitgenössischen Kunst. Der zeitgenössische
Umbau des historischen Palais ermöglicht eine spannende
Inszenierung und Gegenüberstellung von Alt und Neu.

Dom Museum Wien röm.-kath.

    Stephansplatz 6 | www.dommuseum.at	  
U1, U3, 1A, 2A, 3A (Stephansplatz)5
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Beschränkte Teilnehmer:innenzahl, Zählkarten ab 18:00 an der 
Kassa. First come, first served. Das Museum ist bis 20:00 geöffnet. 
dommuseum.at/sterblich-information 
Wiederholung um 19:15

 	 19:00-20:15	 The Longfield Gospel Workshop | Ein 70-köpfiger Chor singt 
die bekanntesten Gospel-Songs und Spirituals. Leitung: Georg 
Weilguny. longfield.at

 	 19:00-22:00	 343 Stufen in die Türmerstube | Besteigung des Südturms	
www.stephanskirche.at

 	 19:00-22:00	 Gräbergang in St. Stephan | Meditativer Rundgang durch die 
Katakomben. www.stephanskirche.at

 	 20:30-21:45	 Der Zeit ihre Kunst – Der Kunst ihre Freiheit | Zeitgenössische 
Kunst im Gespräch mit der Kirche. www.dompfarre.info

 	 22:00-23:00	 Dommusik: TE DEUM HOCH ZWEI | Antonín Dvořák: Te Deum  
und Anton Bruckner: Te Deum. Cornelia Horak, Sopran ·  
Martina Mikelic, Alt · Thomas Ebenstein, Tenor · Ilia  
Kazakov, Bass · Wiener Domchor · Wiener Domorchester ·  
Leitung: Domkapellmeister Markus Landerer.  
www.wiener-dommusik.at

 	 23:00-00:30	 Konzert: Sandesh Manuel | Ein Konzert des indisch-öster- 
reichischen Musikers, Malers und YouTubers, dessen größtes 
Glück es ist, Menschen ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern. 
Dabei geht es ihm vor allem um eines: das Evangelium zu  
den Menschen zu bringen und denjenigen, die mit Glauben 
und Kirche nichts zu tun haben, Ansprechpartner zu sein.  
patermanuel.com

Wahrzeichen von Wien, 1147 geweiht, ursprünglich romanisch,
in Gotik und Barock baulich erweitert. In den letzten
Kriegstagen des 2. Weltkrieges wurde der Stephansdom bei
einem Brand schwer beschädigt und konnte in nur sieben
Jahren wieder aufgebaut werden.

Dom- und Metropolitanpfarre  
St. Stephan röm.-kath.

    Stephansplatz 1 | www.dompfarre.info	  
U1, U3, 1A, 2A, 3A (Stephansplatz)
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 	 18:00-18:40	 Hl. Messe | Abendmesse mit dem Konvent.

 	 18:45-19:10	 Vesper | Vesper mit dem Konvent.

 	 19:30-20:30	 Kirchenführung 

 	 20:30-21:15	 Orgelkonzert | Konzert an den Orgeln.

	 g	 Religion matters!  
Das Schulamt der EDW gibt Einblick in seine Arbeit,  
aktuelle Projekte und Herausforderungen. 

 	 17:00-19:00	 Dem heiligen Klemens auf der Spur: Wie aus einem Bäcker-
lehrling der Stadtpatron von Wien wurde | Stationen- 
betrieb für Kinder: Wir begeben uns – kindgerecht auf- 
bereitet – auf die Spur des hl. Klemens Maria Hofbauer.

 	 17:15-17:45	 Religion matters! Warum es auf Reli ankommt | Vortrag  
von Dekanin Univ. Prof. Dr. Andrea Lehner-Hartmann,  

1226 wurden die Dominikaner nach Wien gerufen und sind
seitdem ohne Unterbrechung hier tätig. Die Klostergebäude
gehen zum Teil bis auf das 13. Jhdt. zurück. Die Klosterkirche
gilt als die bedeutendste frühbarocke Kirche in Wien. Heute
u. a. Ausbildungskonvent für die jungen Dominikaner.

Dominikanerkirche S. Maria Rotunda röm.-kath.
Postgasse 4 | wien.dominikaner.org	  
U3 (Stubentor), U1, U4 (Schwedenplatz), 1, 2 (Dr.-Karl-Lueger-Platz) 
1A (Stubentor)

7

Das Erzbischöfliche Amt für Schule und Bildung ist zuständig
für Angelegenheiten der schulischen Bildung, des Religions- 
unterrichts, der Kirchlichen Pädagogischen Hochschule und  
des katholischen Privatschulwesens in Österreich.

Erzbischöfliches Amt für Schule und  
Bildung röm.-kath.

    Stephansplatz 6, Zwettelhof | www.schulamt.at	
U1, U3 (Stephansplatz), 1A, 2A, 3A (Stephansplatz)

8

22 23



1. Bezirk 1. Bezirk

anschließend offene Diskussionsrunde.
 	 17:45-18:30	 Warum es auf religiöse Bildung ankommt | Offene Diskussions-

runde zum Thema – mit Prof. Dr. Andrea Lehner-Hartmann, 
Mag. Erhard Lesacher, Sr. Christine Rod u.a.

 	 18:30-19:30	 We proudly present: Theolympia | Auszeichnung der Finalist:in-
nen der Religionsolympiade 2024 der Erzdiözese Wien.

 	 19:30-20:30	 Religionsunterricht, Digitalisierung und KI | Offene Diskussions- 
runde zum Thema »Religionsunterricht im Zeitalter von Digi-
talisierung und Künstlicher Intelligenz« mit Ralf Hanselle u.a.

 	 20:30-21:30	 Interreligiöse Kooperation im Religionsunterricht | Offene 
Diskussionsrunde.

 	 19:00-22:00	 Sprit 4 your soul in der Künstlerkapelle | In der vom Inns- 
brucker Künstlerbischof Hermann Glettler gestalteten Kapelle 
des Figlhauses zur Ruhe kommen bei schöner Live-Musik. 
Auftanken. Staunen. Einfach vor Gott da sein. SPECIAL: Ein 
Liebesbrief von Gott – zum Abholen bei der »Orangen Maria«.

 	 20:00-21:30	 TALK über Gott und die Welt | Ein TALK über Gott und die Welt 
im Hof des Figlhauses mit spannenden, bekannten Persön- 
lichkeiten – am Puls der Zeit mit aktuellen gesellschafts- 
politischen Themen zu brennenden Fragen. Ein Dialog als 
Brückenschlag zwischen Gesellschaft und Glauben, zwischen 
unterschiedlichen Weltanschauungen und Meinungen.  
Der Talk wird moderiert und bietet die Möglichkeit zu Frage-
stellungen an die Talkgäste.

Wie Leopold Figl im Geist des Dialogs und beherzter Glaubens-
kraft unterschiedlichste Menschen und einen Staat zusammen-
geführt hat, regt die »Akademie« einen neuen und freien Dialog 
zwischen Menschen mit verschiedenen persönlichen, religiösen 
und politischen Hintergründen an.

Figlhaus – Akademiefür Dialog  
und Evangelisation röm.-kath.
Schenkenstraße 2 | akademie-wien.at	  
U3 (Herrengasse), 1, D, 71, 37, 38, 40–44 (Schottentor), 1 A

9
 	 18:00-23:00	 Klostersuppe im großen Refektorium | Der Erlös ist für  

die Speisung der Bedürftigen an unserer Klosterpforte 
bestimmt.

	 18:00-19:00	 Abraham A Santa Clara und andere Diener Gottes |  
Geschichten und Anekdoten, gelesen von Martin  
M. Wanka im Klosterforum. 
Wiederholung um 21:00

 	 19:00-20:00	 Konzert Pater Sandesh Manuel ofm | in der Kirche.

 	 20:00-21:00	 Der Stigmatisierte – ein Zeichen für die Stigmatisierten  
der Gesellschaft aller Zeiten | Vortrag – 800 Jahre  
Stigmatisierung des Hl. Franziskus von Assisi

 	 22:00-24:00	 Orgelpräsentationen 

 	 11:00-22:00	 Einfach reden – bis in die Nacht hinein | Das Gesprächs- 
angebot ist offen für alle – unabhängig von Alter,  

Die 1611 geweihte Kirche ist geprägt von der barocken Innenaus-
stattung, der ältesten Orgel Wiens im alten Betchor, zahlreichen 
kostbaren Reliquien und der ausgedehnten Gruftanlage mit 
kostbaren Särgen.

Franziskanerkirche – Hl. Hieronymus 
 röm.-kath.

  Franziskanerplatz 4 | www.franziskaner.at	  
U1, U3 (Stephansplatz), 1, 2 (Weihburggasse)

10

Das Gesprächsangebot ist offen für alle – unabhängig von
Alter, Nationalität, Herkunft, religiöser Einstellung … Das  
Gespräch ist absolut vertraulich und kostenlos, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Ihre Gesprächspartner sind erfahrene 
Seelsorger:innen.

Gesprächsinsel röm.-kath.

    Freyung 6a | www.gespraechsinsel.at	  
U3 (Herrengasse), U2 (Schottentor), 1A (Teinfaltstraße)11
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Nationalität und Herkunft, religiöser Einstellung … Jedes  
Thema hat Platz! Das Gespräch ist absolut vertraulich  
und kostenfrei! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Ihre 
Gesprächspartner:innen sind erfahrene Seelsorger:innen  
und nehmen sich für Sie Zeit! 

 	 17:00-17:45	 Inselgebet – Mach den Raum deines Herzens weit | Wir  
wollen unser Herz öffnen – für Gottes Gegenwart in uns  
und um uns herum. Texte, Lieder und Gedanken unter- 
stützen uns dabei. Herzliche Einladung in die romanische  
Kapelle gegenüber der Gesprächsinsel! gespraechsinsel.at

 	 18:00-18:30	 Hilfreich miteinander reden – in Kürze ein paar Übungen |  
Kennen Sie das 4-Ohren-Modell? Haben Sie schon von der 
Gewaltfreien Kommunikation gehört? In knapp 25 Minuten 
wollen wir Ihnen ein paar hilfreiche Übungen vorstellen,  
die es Ihnen im Privaten und im Beruf erleichtern können,  
miteinander zu reden. Kommen Sie vorbei und üben Sie mit 
uns, wie hilfreich zuhören und einfach reden sein können – 
kostenlos und im vertraulichen Rahmen der Gesprächsinsel! 
Wiederholungen um 19:00, 20:00 und 21:00

 	 18:00-18:45	 Byzantinische Gesänge | Der byzantinische Chor der Metropolis 
von Austria wird einige Stücke aus dem reichhaltigen Schatz 
der byzantinischen Gesänge der orthodoxen Gottesdienste 
vortragen und den Hörern somit einen kleinen Einblick in  
diese Gottesdienste und ihre geistliche Atmosphäre geben.

 	 19:00-19:45	 Kirchenführung, Austausch über die Orthodoxie | Führung 
durch die Kathedrale, Erläuterungen zur orthodoxen  

Die griechisch-orthodoxe Gemeinde zur Hl. Dreifaltigkeit
konnte nach einem Dekret des Kaisers Josef II. 1787 gegründet
werden, gleichzeitig wurde die gleichnamige Kirche am
Fleischmarkt von Peter Mollner errichtet und 1858–61 durch
einen Vorbau mit byzantinischen Formen erweitert.

Griechisch-orthodoxe Kathedrale  
zur Hl. Dreifaltigkeit griech.-orth.
Fleischmarkt 13 | www.metropolisvonaustria.at	  
U1, U4, 1, 2 (Schwedenplatz)

12

Architektur und zur orthodoxen Kirche, Austausch. 
Wiederholung um 22:00

 	 19:00-19:45	 Konzert: Orthodoxe Kirchengesänge in ukrainischer  
Tradition | Der Chor der ukrainischen Kirchengemeinde  
des Hl. Volodymir und der Hl. Olga trägt einige Gesänge  
der orthodoxen Gottesdienste vor. Gesungen werden die in 
der Ukraine üblichen sogenannten slawischen Melodien, 
auf Ukrainisch und auf Deutsch.

 	 20:00-20:45	 Kirchenführung, Austausch über die Orthodoxie | Führung 
durch die Kirche zum Hl. Georg, Erläuterungen zur ortho- 
doxen Architektur und zur orthodoxen Kirche, Austausch.

 	 21:00-21:45	 Kirchenführung, Austausch über die Orthodoxie | Führung 
durch die Kapelle, Erläuterungen zur orthodoxen Architek-
tur und zur orthodoxen Kirche im Allgemeinen, Austausch.

Das älteste orthodoxe Kirchengebäude Österreichs.
Einschiffige Kirche mit einem Narthex an der Westseite,
zwischen Griechengasse und Hafnersteig. Der ehemalige
Gasthof »Küss den kleinen Pfennig« wurde 1803–06 in
ein Gotteshaus umgewidmet.

Griechisch-orthodoxe Kirche  
zum Hl. Georg griech.-orth.
Griechengasse 8 | www.metropolisvonaustria.at	  
U1, U4, 1, 2 (Schwedenplatz)

13

Am 27. Februar 2018 wurde die neu eingerichtete Kapelle
eingeweiht. Seither wird sie laufend verschönert und ist
mittlerweile teilweise mit Wandfresken ausgemalt. Die Kapelle
beherbergt eine deutschsprachige Gemeinde, die hier
unter anderem jeden Sonntag die Göttliche Liturgie feiert.

Griechisch-orthodoxe Kapelle zum  
Hl. Johannes Chrysostomos griech.-orth.
Hafnersteig 8 | www.orthodoxie.at	  
U1, U4, 1, 2 (Schwedenplatz)
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	 16:00-22:00	 Meet & Greet

 	 16:15-17:40	 FILM »Was ist das – OFS« von Br. Masseo | Wissenswertes über 
den Dritten Orden, kurz OFS. 

	 17:00-20:00	 VESPER in der Hauskapelle | Anschließend Aussetzung des  
Allerheiligsten und Möglichkeit zur stillen Anbetung.

 	 18:00-19:50	 FILM »Den Himmel gibt’s echt!« | Ein kleiner Junge liegt mit 
Blinddarmdurchbruch im Krankenhaus. Sein Vater, ein Pastor, 
scheint an Gott zu zweifeln. Auch die Mutter ist verzweifelt. 
Doch der Junge überlebt und dann erzählt er Unglaubliches!

 	 20:30-21:30	 LOBPREIS in der Hauskapelle – mit freiem Gebet | »Wer singt, 
betet doppelt!« Im Gesang Gott loben und preisen!

	 18:30-19:30	 Die Bahnhofskathedrale  | Literarisch-musikalische Lesung – 
Rezitation: Rudi Hausmann, Orgel: Alois Hörlesberger.  
Irgendwo im Dunkel gibt es eine riesige Bahnhofs(halle)kathe-
drale. Hier leben Menschen, die sich fatalistisch dem Dienst  
am Kapitalismus verschrieben haben, beten ihn im Missbrauch 

Der 1221 gegründete Dritte Orden (»Tertiaren«) bestand ur-
sprünglich nur aus Laien, die sich dem Werk des heiligen  
Franziskus zugehörig fühlten und die franziskanischen  
Ideale innerhalb ihrer Lebenswelt umsetzten; seit 2012  
nennt er sich Ordo Franciscanus Saecularis (OFS).

Hauskapelle des OFS Wien  röm.-kath.
Himmelpfortgasse 19 – Top 4 | ofs-regionost.at	  
U1, U3 (Stephansplatz)15

In der 1326–75 im gotischen Stil erbauten Kirche befindet
sich ein kostbarer niederländischer Flügelaltar aus dem
Jahre 1520. Seit 2007 steht am Toreingang ein Mosaikbild
der Hl. Elisabeth von Thüringen und Árpád-ház, angefertigt
anlässlich des 800. Gedenkjahres der Geburt Elisabeths.

Hl. Elisabeth im Deutschen Haus –  
Deutschordenskirche röm.-kath.
Singerstraße 7	  
U1, U3 (Stephansplatz)

16

religiöser Rituale förmlich an, »tanzen um das goldene 
Kalb«. Ist dieser Inhalt nur »fantasy«? Eindrucksvolle Orgel-
stücke, punktgenau einsetzend, verstärken die Aktualität 
dieses Textes, dessen Inhalt schon zur Relität geworden ist …

 	 19:45-20:45	  Trio Megobrebi Dunaize | Hörgenuss besonderer Art: Karin 
Diaz, Anita und Robert Iberer singen uralte traditionelle 
Volksmusik sowie christliche und vorchristliche sakrale Lie-
der aus Georgien, die zum UNESCO-Weltkulturerbe zählen.

 	 16:00-18:00	 BeGEISTert für das gemeinsame Haus | In ökumenischer Ver-
bundenheit wird die Lange Nacht der Kirchen 2024 mit der  
Zertifizierung von PILGRIM Schulen und Institutionen ge-
meinsam gefeiert. »Die BeGEISTerung für das gemeinsame 
Haus« – die Schöpfung – wird in den Kirchen aller Konfes-
sionen und durch die vielfältigen PILGRIM-Projekte zum 
Ausdruck gebracht. Eine besondere Stellung nehmen die 
PILGRIM-Weinstöcke ein, da sie als ein sichtbares Zeichen  
in allen PILGRIM zertifizierten Schulen die PILGRIM-Philo- 
sophie »Verantwortung für die Schöpfung auf unsere Erde«  
symbolisieren und weitertragen. Der PILGRIM-Chor wird  
die Feier musikalisch umrahmen. pilgrim.at

 	 17:30-18:00	 Ökumenisches Eröffnungsgebet mit PILGRIM | Wir eröffnen  
die Lange Nacht der Kirchen ökumenisch. Gemeinsam  
mit dem internationalen und interreligiösen Bildungsnetz-
werk PILGRIM starten wir singend, betend und feiernd  
in die Nacht und stellen uns die Frage, was Religionen zu 
einer nachhaltigen und zukunftsfähigen Welt beitragen 
können.

Die älteste evangelische Kirche Österreichs, einst die Kirche
des Clarissenklosters St. Maria Königin der Engel. 1783
ersteigerte die evangelische Gemeinde A.B. vom Magistrat
der Stadt Wien die Kirche und den angrenzenden Teil des
Klostergebäudes.

Innere Stadt – Lutherische Stadtkirche evang. A.B.

      Dorotheergasse 18 | www.stadtkirche.at	  
U1, U2, U4 (Karlsplatz – Ausgang Oper), U1, U3 (Stephansplatz) 
D, 1, 2, 62, Badner Bahn (Kärntner Ring, Oper)
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 	 19:00-20:30	 EUangelisch – Evangelische in Europa vor der Wahl | Heuer  
findet die Lange Nacht der Kirchen 36 Stunden vor dem  
Beginn der Europawahl statt. Grund genug, Evangelische  
mit Verbindungen in verschiedene europäische Länder  
aufs Podium zu bitten. Schließlich steckt die EU im  
EUangelion – der frohen Botschaft, an der wir Evangelischen 
uns messen lassen wollen. Welche Fragen beschäftigen  
evangelische Mehr- und Minderheiten in welchen Ländern?

 	 21:00-22:10	 Clemens Anton Klug: Organspende – Orgelkabarett |  
»Das wahre Leben gleicht der Orgel – die größten Pfeifen  
stehen immer in der ersten Reihe.« In diesem weltweit  
einzigen Orgelkabarett geht es um brennende Fragen, z. B. 
den Unterschied zwischen Zölibat und Zöliakie, ob es bei der 
Hochzeit zu Kana Tanzmusik gab, warum Organisten mit 
Plattfüßen im Vorteil sind und wie Johann Strauß uns durch 
die Energiekrise helfen kann. Herzliche Einladung!

 	 22:30-24:00	 Dancefloor Halleluja | Wie schon im letzten Jahr, gehört die  
letzte Einheit unserer Langen Nacht der Kirchen der Jugend. 
Die Kirche wird zum Dancefloor, die Kanzel zum DJ Pult.  
Und hin und wieder mischen sich in die Playlist auch  
religiöse Momente in ungewöhnlichem Klang: Hallelujas  
und Laudato Sis liegen im Bereich des Möglichen.

 	 18:00-23:00	 Ausstellung »Reformierte in Wien« – 240 Jahre Wiener  
Gemeinden 

 	 18:00-19:00	 Präsentation der Vienna Community Church | Chor und Musiker 
der VCC präsentieren eine Mischung aus modernen Hymnen 

Am 25. Dezember 1784 eröffnet, zählt die Kirche zu den schönsten 
klassizistischen Bauten Mitteleuropas. Teil des Weltkulturerbes. 
Sitz der reformierten Gemeinde in der Innenstadt. Umfang- 
reicher Umbau 1887, letzte Innenrestaurierung 2006.

Innere Stadt – Reformierte Stadtkirche 
 evang. H.B.

      Dorotheerg. 16 | www.reformiertestadtkirche.at	
U 1, U 3 (Stephansplatz)
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und beliebten Klassikern. Zwischen den Momenten werden 
Elemente von Gebets und Meditation ausgetauscht.

 	 19:00-19:30	 Kirchenführung mit Pfarrerin Réka Juhász 

 	 19:30-20:15	 Roland Kadan liest Altes Testament im Wiener Dialekt |  
Der Autor liest aus »Da David und sei Pantscherl« und  
»Da David und seine Briada«.

 	 20:00-22:00	 Erfrischungen und Köstlichkeiten in Gemeindesaal und Hof 

 	 20:30-22:00	 Heart Gospelchor | Der Chor wird begleitet von der Gospel 
Groove Company.

 	 22:00-23:00	 »Go crystal tears« – Bach-Händel-Chor | Der Bach-Händel-
Chor singt Melancholisches aus fünf Jahrhunderten.

	 18:00-22:30	 Ausstellung »Glauben unterm Regenbogen« | Was bedeutet 
»Queer-sein«? – Passen queer sein und gläubig sein zusam-
men? Das Queer-Lounge-Team möchte den Besucher:innen 
auf kreative Weise das Thema »queer und gläubig« zugäng-
lich machen.

 	 18:00-19:00	 EscapeRoom »Somewhere over the Tellerrand« | Knacke  
Codes, löse Rätsel, finde den geheimen Schatz – und bekomm 
ganz nebenbei interessante Infos zum Thema Queer! 
2. Durchgang um 19:00

 	 20:00-22:30	 Queer Lounge Spezial |  Die Queer Lounge findet jeden ersten 
Dienstag im Monat im Gruppenraum E8 statt, hier können  
sich queere Personen und Allys, die gläubig oder auf der 
Suche sind, vernetzen und ins Gespräch kommen – heute 
öffnet sie die Türen weit für interessierte Besucher:innen.

Die Katholische Hochschuljugend am Hochschulort Wien ist Teil 
der Katholischen Aktion (KA). Ihre studentischen Mitglieder  
wollen aus christlicher Überzeugung Verantwortung in Kirche 
und Gesellschaft übernehmen. Das Programm in der Lange 
Nacht wird gemeinsam mit der Jungen Kirche veranstaltet.

Junge Kirche Wien &  
Katholische Hochschuljugend  röm.-kath.
Ebendorferstraße 8, 1. Stock | facebook.com/khjwien	 
U2, 1, 2, 43, 44, D (Universität)
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 	 18:00-18:30	 Königin der Instrumente | Die Orgel, erbaut im Jahr 1767 von 
Gottfried Sonnholz (1695–1781), bietet nach einer General- 
überholung im Jahr 2015 ein Hörerlebnis wie zur Entstehungs-
zeit. Mag. Sigrid Wolfbauer-Gartner – Lehrbeauftragte am 
Konservatorium der Erzdiözese Wien und an der Universität 
für Musik und Darstellende Kunst – bringt Werke von Johann 
Pachelbel, Georg Muffat, Joseph Haydn und W. A. Mozart.

 	 18:45-19:15	 Kunstgeschichte | Prof. Wolfgang Bandion geht geschichtlich 
und kunstgeschichtlich auf die Malteserkirche, eine der ältes-
ten Kirchen Wiens, ein.

 	 19:30-20:30	 Vesper/Abendlob der Kirche, Ansprache | »Obsequium pauper-
um – Sorge für die Armen« – Segnung/Salbung der Kranken.

 	 20:30-21:30	 Hl. Messe mit Predigt | »Die Verteidigung des Glaubens« –  
Zelebrant: Pfv. Mag. Albin Scheuch (SMRO).

 	 21:45-22:30	 Segnung/Salbung der Kranken | Betrachtung »Unsere Herren 
Kranken« – »Ich bin der Herr, dein Arzt« (Ex 15,26).

Die kleine Innenstadtkirche ist ein gotischer Bau mit
barocken und klassizistischen Elementen. Kirche des
Souveränen Malteser-Ritter-Ordens, der den Kranken
dient.

Malteserkirche – Hl. Johannes der Täufer 
 röm.-kath.
Kärntner Straße 37 | www.malteserorden.at	  
U1, U3, 1A, 2A, 3A (Stephansplatz), U2, U4, D, 1, 2, 62, 71 (Karlsplatz)
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Mit dem Pilotprojekt »Mamas Werkstatt« möchte die St. Elisa-
beth-Stiftung auf die wirtschaftlich und arbeitsmarktspezifisch 
schwierigen Gegebenheiten reagieren und alleinerziehende 
Frauen durch gezielte, individuelle Förderung ihrer Fähigkeiten 
in die Eigenständigkeit begleiten.

Mamas Werkstatt römisch-katholisch
Stephansplatz 6, Zwettelhof |  
elisabethstiftung.at/arbeit/mamas-werkstatt	  
U1, U3, 1A, 2A, 3A (Stephansplatz)
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 	 18:00-21:00	 Sei kreativ in Mamas Werkstatt! | Es wird bunt! Beim Kinder- 
Kreativ-Programm basteln wir ausgefallene, fantastische 
Kirchenfenster und beim Näh-Workshop nähen wir gemein-
sam ein kleines Patchwork-Täschchen. Näh-Neulinge bitte 
etwa 1 Stunde dafür einplanen.  
Mamas Werkstatt ist ein Arbeitsintegrationsprojekt für  
alleinerziehende Mütter. Der Erlös aus den einzigartigen, 
per Upcycling hergestellten Produkten kommt den Frauen 
und ihren Kindern zugute. Unkostenbeitrag: von ca. € 10,– 
pro Einheit. Beschränkte Anzahl an Nähplätzen! 
www.elisabethstiftung.at/projekte/Lange_Nacht_der_Kirchen 

 	 18:30-19:50	 Schüler:innen der Singschule Wien! | Geistliche und welt- 
liche Musik aus verschiedenen Jahrhunderten, musiziert 
von den jungen Sänger:innen und Lehrer:innen der Sing-
schule Wien. Gesangsklassen Katrin Koch, Yulia Mikkonen 
und Ksenia Reisinger.

 	 20:00-20:50	 Klemens Maria Hofbauer – Stadtpatron Wiens – und seine  
Zeit in Warschau | Ein Blick auf Klemens’ Leben und Zeit in  
Warschau – in Wort und Musik. Mit P. Dr. Maciej Sadowski 
CSsR, in Zusammenarbeit mit dem Polnischen Institut Wien.

	 21:00-21:50	 Cantus Iuvenis | Klassische und moderne Chorliteratur sowie 
ladinische Lieder aus dem Südtiroler Gadertal, großteils 
mehrstimmig und a cappella gesungen, zeichnen die Viel- 
seitigkeit des Chors aus, der einen Querschnitt seines  
Repertoires zum Besten gibt. cantusiuvenis.at

 	 22:00-22:50	 Copiosa Apud Eum Redemptio – Sant’Alfonso Maria de  
Liguori | In Wort, Bild und Ton: eine Reise in die Welt des 

Älteste Marienkirche in Wien, am Gestade des ehemaligen
Donauverlaufes gelegen. Nach dem Stephansdom ist Maria
am Gestade der bedeutendste gotische Sakralbau in der
Stadt mit wertvollen Ausstattungsteilen, darunter mehrere
spätmittelalterliche Tafelbilder.

Maria am Gestade röm.-kath.

  Passauer Platz | www.redemptoristen.com	  
1A, 2A, 3A (Hoher Markt), 1, 2 (Salztorbrücke) 
U1, U3 (Stephansplatz), U1, U4 (Schwedenplatz)
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zu Ehren unserer Patronin Maria Schnee und anlässlich des 
Jubiläums 240 JAHRE ITALIENISCHE NATIONALKIRCHE die 
schönsten gesungenen Fassungen des Ave Maria erklingen. 
Es singen die Sopranistin Julia Lebedenko und die Mezzo- 
Sopranistin Yasmina Luccisano. Mit musikalischer Beglei-
tung. Zu hören sind u. A. das Ave Maria von Saint-Saëns, 
Caccini, Perosi, Luzzi, Lucenok, Cherubini, Schubert u. a.

 	 19:45-20:15	 Piano Solo Konzert von Ryoko Tajika Drei – Schubert & 
Sakamoto | Die weltbekannte Piano-Virtuosin Ryoko Tajika 
Drei wird Werke von Schubert sowie das berühmte Stück 
»Merry Christmas Mr. Lawrence« des Komponisten Saka- 
moto aus ihrer Heimat Japan aufführen. Ryokos seltene  
musikalische Begabung, direkt zur Seele ihrer Zuhörer:in-
nen zu sprechen, wird Sie in ihre innere Welt geleiten. 

 	 20:30-21:15	 Vivaldis Vier Jahreszeiten | Auch dieses Jahr erklingen als  
musikalischer Höhepunkt der Langen Nacht der Kirchen  
in der Wiener Minoritenkirche die »Vier Jahreszeiten« von  
Antonio Vivaldi. Elias Kim (Violine), Andrea Delare (Cello) 
und Mario Eritreo (Orgel) präsentieren die von Mario Eritreo 
vorgenommene atemberaubende Bearbeitung dieses Werks, 
das in unserem Programm nicht fehlen darf. 

 	 21:30-22:00	 Misa Criolla – musikalische Spiritualität der Anden | Die  
berühmte »Misa Criolla« des argentinischen Komponisten 
Ariel Ramirez für Solist, Chor, andine Instrumente und 
Cembalo – ein Meisterwerk der Folklore und Sakraler Musik 
Lateinamerikas – erklingt unter der Leitung des Dirigenten 
Sandro Santander.

 	 22:15-22:45	 Summer music in the cathedral | Ein fantasievoller Abend 
voller klanglicher Schönheiten erwartet Sie: Leonhard Leeb 
spielt mit dem Trompeter Pater Elias und dem Organisten 
Mario Eritreo Musik, die ihm am Herzen liegt und auch  
einige Stücke, die er selbst komponiert hat. Schwelgen Sie 
mit den Trompetern in spielerischen Träumereien und  
fröhlicher Barockmusik von Komponisten wie Vivaldi,  
Aldrovandini und Manfredini. Inmitten der eindrucks- 
vollen Minoritenkirche erleben Sie einen Abend, der Ihre 
Sinne beflügelt und Ihre Seele zum Schwingen bringt. 

Gründers der Redemptoristen für alle Sinne. Betrachtung un-
terschiedlicher Darstellungen des Heiligen in der Kirche, Texte 
von ihm, über ihn und seine Spiritualität und nicht zuletzt das 
Erklingen einiger seiner schönsten Lieder führen uns in sein 
Italien des 18. Jahrhunderts. Gestaltung: Provinzarchivarin 
Yasmine Wessely, Elisabeth Wolfbauer, GV Nikolaus Krasa.

 	 23:00-24:00	 Gothic Night | mit dem Ensemble Vox Gotica. Gotische Musik im 
gotischen Raum (Hildegard v. Bingen, Perotin v. Notre Dame, 
Guillaume Dufay, Gregorianischer und Altrömischer Choral).

 	 18:00-22:30	 Eis & Erfrischungen unter den Arkaden | Ein kleiner Eiswagen 
des Wiener Eissalons Paolo Bortolotti bietet köstliches Eis  
an und verbreitet italienisches Flair unter den Arkaden der 
Italienischen Nationalkirche, der Wiener Minoritenkirche.  
Erfrischungen und Brot der Firma Ströck sind ebenfalls  
bereitgestellt. www.eissalon-bortolotti.at 

 	 18:30-18:40	 Musikalische Eröffnung: 240 Jahre Italienische National- 
kirche & 800 Jahre Minoriten in Wien | Anlässlich des  
800. Jubiläums der Stigmata des Hl. Franziskus und des  
Ankommens seiner geistlichen Söhne in Wien und des  
240-jährigen Jubiläums der Italienischen Kongregation in  
der Minoritenkirche werden zwei eindrucksvolle Stücke  
auf der Trompete von Don Elias Stolz & Orgel erklingen:  
von Riz Ortolani »Dolce Sentire« Fratello Sole Sorella Luna  
und von Alfonso Maria de Liguori »Salve del Ciel«.

 	 19:00-19:30	 Ave Maria – die schönsten gesungenen Fassungen | Nach dem 
großen Erfolg des vergangenen Jahres werden auch heuer  

Vor 1230 Grundstückschenkung an die Minoriten durch
Herzog Leopold VI., 1276 legte König Ottokar II. von Böhmen
den Grundstein zum Neubau der heutigen Kirche, die eindrucks-
volle Zusammenfügung mehrerer Stile verdankt sie drei  
Bauphasen und zahlreichen Umgestaltungsmaßnahmen.

Maria Schnee – Minoritenkirche
    Minoritenplatz 2a |  

www.minoritenkirche-wien.info	  
U3 (Herrengasse)
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Bibel und Spiel. Wer spielt was in der Bibel? Wie kommen 
biblische Personen und Motive auf Spielkarten? Wie lässt 
sich Bibel spielerisch entdecken? Mit biblischen Impulsen 
und Mitmach-Elementen nähern wir uns unterhaltsam  
und doch fundiert diesen und anderen Fragen rund um  
die spielerische Seite der Bibel.

 	 19:00-20:00	 Biblische Brett- und Kartenspiele kennenlernen | Zum  
Thema Bibel gibt es einige Brettspiele und Kartenspiele.  
Von einfachen Quizspielen bis zu spannenden Taktik- 
Brettspielen ist für alle Altersstufen etwas dabei. Sie  
können sich an einer Vielzahl solcher Spiele versuchen  
und sich selbst ein Bild davon machen.

 	 20:00-21:00	 Play it again, Dave! – König Davids Spiele | Bibelwerks- 
direktorin Elisabeth Birnbaum befasst sich in ihrem  
Musikkabarett fundiert und doch humorvoll mit der  
spielerischen Seite von König David, der ja nicht nur ein 
virtuoser Harfen- bzw. Leierspieler war, sondern auch  
andere Formen von Spiel wie etwa das Kampfspiel oder 
Liebesspiel bestens beherrschte. Am Akkordeon und an der 
Gitarre begleitet sie in bewährter Weise Thomas Vogler.

 	 18:00-19:00	 Hl. Messe | Anlässlich des 200. Geburtstages von Anton  
Bruckner singt der »Mozart Knabenchor Wien« die »Messe 
ohne Gloria und Credo«. Musikalische Leitung: Mag. Peter 
Lang, Orgel: Max Schamschula

 	 19:00-19:45	 Kirchenführung | Mit P. Dr. Maximilian Hofinger OSFS.

Die barocke Annakirche hat wunderbare Fresken von
Daniel Gran aus dem Jahre 1751 und Seitenaltarbilder vom
Kremser Schmidt. Die Anna Selbdritt von Veit Stoß ist ein
Meisterwerk der Renaissance. Die Kirche wurde 2003–2005
renoviert.

St. Anna röm.-kath.
Annagasse 3b | www.annakirche.at	  
U1, U2, U3, U4, D, 1, 2, 62, 71, Badner Bahn (Oper)26

	 g	 Lange Nacht der Kirchen im Zeichen der Weltkirche
 	 18:00-19:00	 Familienmesse | in der Licht der Völker-Kapelle

 	 19:00-22:00	 Tombola mit Preisen aus den Ländern der Weltkirche | Ein 
buntes Highlight ist dieses Jahr sicherlich unsere Tombola, 
bei der Sie viele schöne Preise aus den Ländern der Weltkirche 
gewinnen können. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  
22:00 Uhr Losziehung

 	 19:30-20:30	 Pater Karl Wallner: »Madagaskar – Elend auf der Trauminsel« | 
Vortrag von Nationaldirektor Pater Karl Wallner über Mada-
gaskar: Pater Karl Wallner und die Missio-Mitarbeiter:innen 
nehmen Sie auf eine spannende Reise zu unseren Projekten in 
den Ländern des Globalen Südens mit.

 	 18:00-19:00	 Bibel und Spiel – ein Bibel-Salon | In unserem Bibel-Salon  
servieren wir kleine interaktive Häppchen rund um  

Die »Licht der Völker«-Kapelle befindet sich im Erdgeschoß
der Räumlichkeiten von Missio Österreich in
der Seilerstätte 12.

Missio – Päpstliche Missionswerke 
 röm.-kath.

        Seilerstätte 12/1 | www.missio.at	  
U1, U3 (Stephansplatz), U4 (Stadtpark), 2 (Weihburggasse)

24

Das Österreichische Katholische Bibelwerk verbreitet und er-
schließt die Bibel für alle Interessierten, dient als Informations-
plattform und Vernetzungsstelle für die vielfältige Bibelarbeit  
in Österreich, möchte unterschiedliche Zugänge zur Bibel  
aufzeigen und Lust auf Bibel machen.

Österreichisches Katholisches Bibelwerk 
 röm.-kath.

  Bräunerstraße 3/1. Stock | www.bibelwerk.at	  
U1, U3 (Stephansplatz), Citybus
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 	 18:00-18:45	 Hl. Messe | Zelebrant: P. Erhard Rauch SDS, Pfarrer der  
Michaelerkirche

 	 19:00-19:30	 Wenn Steine sprechen könnten … | Führung durch 800 Jahre 
Baugeschichte der Michaelerkirche.

 	 20:00-20:30	 Orgelkonzert | Werke von Kerll, Frescobaldi, Muffat u.a.  
An der Sieber-Orgel (1714): Manuel Schuen, Organist und 
Leiter der Kirchenmusik in St. Michael.

 	 20:30-21:00	 Salvatorianer – Wer? | Eine Ordensgemeinschaft mit  
100 Jahren Geschichte in St. Michael blickt in die Zukunft.

 	 22:00-23:00	 Evensong – »Lob der Schöpfung« | Werke von Mendelssohn, 
Schütz u.a. mit dem Landesjugendchor Wien (Leitung: Daniel 
Erazo-Muñoz) und dem Ensemble Vox Archangeli (Leitung: 
Manuel Schuen) in Zusammenarbeit mit dem Chorverband 
Österreich. An der Sieber-Orgel: Wolfgang Sauseng.

 	 23:00-00:00	 Offene Kirche | Innehalten, Austausch, eigenständige  
Besichtigung der Kirche.

 	 17:00-17:55	 Feierliche Herz-Jesu Messe | mit Weihe an das Herz Jesu.

 	 18:00-18:25	 Orgel und Sopran | mit Karl Riedl und Kathrin Zirbs.

 	 18:30-18:55	 Orgelkonzert Grete Frank 
 	 19:00-19:25	 Perlen der Musik, sakrale Motetten | Leitung: Pedro Ortiz 

López (Tenor).
 	 19:30-20:10	 Führung St. Peter mit Dr. Arthur Saliger 

 	 20:15-20:45	 Öffentliche Probe Chor St. Peter 

Die Peterskirche steht in der Mitte Wiens an der Stelle
der ersten Kirche der Stadt aus dem 4. Jhdt. 1702–33 auf
Initiative von Kaiser Leopold I. nach Plänen von Lukas v.
Hildebrandt im Hochbarockstil erbaut, der Allerheiligsten
Dreifaltigkeit und dem hl. Petrus geweiht.

St. Peter röm.-kath.

  Petersplatz 6 | www.peterskirche.at	  
U1, U3 (Stephansplatz), 1A, 2A, 3A (Graben/Petersplatz)29

 	 19:45-20:45	 Das Leben des Hl. Franz von Sales | PowerPoint-Präsentation  
mit P. Konrad Haußner OSFS.

 	 20:45-21:30	 »Ich bin nichts so sehr als Mensch« | Bedenkenswertes und  
Humorvolles aus den Schriften und dem Leben des Hl. Franz 
von Sales (1567–1622). Musikalische Begleitung: Julia Maly, 
Violine.

 	 21:30-23:00	 Stille Anbetung | Die Annakirche bleibt bis 23:00 Uhr zur stillen 
Anbetung geöffnet.

 	 17:45-18:00	 Begrüßung und kurze Erklärung der Liturgie im byzantinischen 
Ritus | in deutscher Sprache.

 	 18:00-19:00	 Liturgie des heiligen Johannes Chrysostomos | mit Gedächtnis 
der Verstorbenen. In ukrainischer/deutscher Sprache.

 	 19:30-20:30	 Konzert »Barbareum« | Konzert des Chores »Barbareum« mit 
ukrainischen Volksliedern.

 	 20:30-21:00	 Hymnos Akathistos zu Jesus Christus | In ukrainischer Sprache 
mit dem Chor der St. Barbara Kirche.

Die griechisch-katholische Zentralpfarre existiert seit
1784 und kann auf eine lange Tradition zurückblicken.
Sie betreut alle in Österreich lebenden Katholiken des
byzantinischen Ritus. Die Gottesdienste werden vor allem
in ukrainischer Sprache zelebriert.

St. Barbara (ukrainisch griech.-kath.) 
 griech.-kath.
Postgasse 8-12 | www.st-barbara-austria.org	  
U3 (Stubentor), U4 (Schwedenplatz), 1, 2, 1A

27

Ehemalige Kaiserliche und Königliche Hof-, Stadt- und
Collegiumskirche St. Michael, Gründung und Baubeginn
der Kirche 1221, Barnabiten ab 1626 bis 1923, ab 1923
Salvatorianer.

St. Michael röm.-kath.

  Michaelerplatz 5 | www.michaelerkirche.at	  
U1, U3 (Stephansplatz), U3 (Herrengasse), 2A28
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 	 21:30-22:00	 Neue Musik in St. Ruprecht | Mit KNUSP möchten wir – das 
Kurator:innen-Team der Neuen Musik St.Ruprecht – ein 
neues Format der Begegnung etablieren. Einmal pro Saison 
laden wir geschätzte Musiker:innen der Echtzeitmusik ein, 
um sich mit uns musikalisch auszutauschen.  
Nina Polaschegg | Kontrabass. Gobi Drab | Blockflöten.  
Klaus Haidl | Saiteninstrumente. 

 	 22:30-03:00	 Mit Taizé durch die Nacht (open end): Gesänge, Texte,  
Kerzen | Nachtschwärmer:innen willkommen! – Taizé  
begeistert durch Einfachheit, Ökumene, ein liebendes 
Gottesbild, meditative Gesänge, Internationalität und die 
Offenheit in den Begegnungen untereinander. Zu unserem 
Nachtgebet kann man auch zu später Stunde jederzeit hin-
zustoßen und so seine ganz persönliche »Lange Nacht der 
Kirchen« stimmungsvoll ausklingen lassen …  
Taizégebete gibt es auch jeden Mittwoch um 19:00 Uhr. 

 	 17:50-18:30	 Läute unsere Glocken! | St. Salvator hat die letzten von Hand 
gezogenen Glocken Wiens. Häng’ dich ans Glockenseil – und  
erwirb ein Glöckner:innen-Diplom! Für Jung & Alt, für  
Groß & Klein!

 	 19:00-19:30	 Orgelkonzert »Wienerisch Klassisch« | Helena Barcot spielt  
Wiener Klassik an unserer einzigartigen Barockorgel.

 	 20:00-20:30	 Jugend musiziert! | St. Salvator präsentiert seinen musikali-
schen Nachwuchs: unter anderem am Saxophon!

 	 21:00-21:30	 750 Jahre in 30 Minuten | Von St. Ottenheim bis St. Salvator –  
die Geschichte einer der ältesten Kirchen Wiens im Schnell-
durchlauf.

Eine der ältesten Kirchen Wiens (13. Jhdt.) liegt im Areal des
Alten Rathauses. Sie besteht aus zwei nebeneinander liegenden
gotischen Kapellen. Kunstgeschichtlich bedeutsam
sind der barocke Hochaltar, die Barockorgel und kraftvolle
Skulpturen von Mattielli.

St. Salvator altkath.

    Wipplingerstraße 6 | altkatholiken.at	  
1A, 2A, 3A (Hoher Markt),U1, U3 (Stephansplatz) 
U1, U4 (Schwedenplatz)
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 	 20:50-21:25	 Orchestermusik mit Musicantabile 

 	 21:30-22:00	 Orgelkonzert Mario Eritreo 

 	 22:00-22:45	 Mozart Requiem | Elias Kim und Ensemble, Quartett St. Peter.

 	 22:45-23:30	 BEATA – Gregorianischer Choral, frühe Mehrstimmigkeit  
und Baritonklänge | Ausführende: Schola Resupina –  
Gregorianischer Choral, Michael Brüssing – Bariton.

 	 23:30-24:00	 Orgelkonzert Stefan Donner 

 	 18:00-18:45	 Der Papst, die Kirche, der Klimanotstand! | »Laudate deum« als 
Grundlage christlichen Engagements (Vortrag und  
Diskussion).

 	 19:00-19:45	 Lieder der Hoffnung in verwundeter Zeit | Beispiele  
liturgischer Musik der Gemeinde St. Ruprecht

 	 20:30-21:15	 Alte Musik in St. Ruprecht | Als Kostprobe für den Konzert- 
sommer wird Musik auf der Viola da Gamba erklingen:  
Johanna und Richard Carter treten seit vielen Jahren im 
Rahmen der Musikreihe »Alte Musik in St. Ruprecht« auf und 
haben auch dieses Jahr wieder ein wunderbares Programm  
für Sie zusammengestellt – lassen Sie sich von den feinen 
Klängen der Viola da Gamba verzaubern! »Alte Musik in St. 
Ruprecht« – in der besonderen Atmosphäre der ältesten Kirche 
Wiens Musik vom Mittelalter bis zur frühen Romantik auf  
historischen Instrumenten – die Abendkonzerte finden mon-
tags & dienstags von 01.07.–27.08.2024 von 19:30–20:30 statt.

Älteste Kirche Wiens, nach der Überlieferung von Cunald
und Gisalrich im Jahre 740 gegründet. Die ältesten Teile des
bestehenden romanischen Baues wurden um 1130 errichtet.
Im Laufe der Jahrhunderte zahlreiche Umbauten, 1997/98
Innenrestaurierung. Buntglasfenster von Lydia Roppolt.

St. Ruprecht röm.-kath.

  Ruprechtsplatz 1 | www.ruprechtskirche.at	  
U1, U4, Ringlinien (Schwedenplatz)30
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stillen Gebet. Kurze Andachten beleuchten das Leben und 
Wirken des Heiligen, danach meditative Musik und Zeit 
zum Beten.

 	 18:00-23:00	 Die neu renovierte Kapelle besuchen! | Dieses versteckte 
Kirchenjuwel öffnete vor einem Jahr nach umfangreichen 
Umbau- und Renovierungsarbeiten wieder seine Pforten! 
Im Haus Steindlgasse, das von den Jesuiten betreut wird, ist 
auch heuer die Stanislauskapelle wieder zugänglich.

 	 16:00-19:00	 Allianz für den freien Sonntag | Die Allianz für den freien 
Sonntag schafft öffentliches Bewusstsein für die Bedeutung 
gemeinsamer freier Zeiten. Wir informieren über die  
Angebote und präsentieren unsere aktuellen Kampagnen. 
Drehen Sie am Glücksrad und gewinnen Sie tolle Preise. 
Die Allianz für den freien Sonntag Österreich (»Sonntags- 
allianz«) setzt sich seit ihrer Gründung 2001 für den Schutz  
des freien Sonntags vor schleichender Aushöhlung durch  
Wirtschaft und Politik ein. Sie schafft öffentliches Bewusst- 
sein für die Bedeutung des gesellschaftlichen Werts ge- 
meinsamer freier Zeiten. Damit soll dem Trend entgegen- 
gewirkt werden, dass alle Lebenszeit zu Arbeits- und  
Konsumzeit wird. Der Allianz Österreich – mit ihren  
neun Bundesländerallianzen – gehören über 50 Mitglieds- 
organisationen aus Zivilgesellschaft, Kirchen und Gewerk-
schaften an. www.freiersonntag.at

Stephansplatz – Infostand röm.-kath.

  Stephansplatz/Graben & Kohlmarkt	  
U1, U3, 1A, 2A, 3A (Stephansplatz)34

 	 21:30-22:00	 Konzert Prof. Josef Stolz | Josef Stolz – renommierter Fachmann 
für Alte Musik – ist immer für eine Überraschung gut …

 	 22:15-22:30	 Altkatholisches Abendgebet | Altkatholische Spiritualität in 
zeitgemäßer Form.

 	 22:00-23:30	 *Blumenmesse* | Werke aus »Fiori Musicali« und Auszüge aus 
der »Missa sopra la Monica« von Girolamo Frescobaldi –  
Vokalpolyphonie, Gregorianischer Choral und Contrapunto  
alla Mente. Studierende der Orgelklasse von Jeremy Joseph 
Cappella XXV unter Leitung von Iason Marmaras mdw –  
Universität für Musik und darstellende Kunst, Wien.

 	 18:00-23:00	 Der heilige Stanislaus Kostka | Geschichte, Andacht und  
Gebet im ehemaligen Krankenzimmer des heiligen  
Stanislaus Kostka. Der heilige Stanislaus aus verschiedenen 
Perspektiven – gemeinsames Beten und Möglichkeit zum 

Die Kirche wurde 1675 als Ordenskirche der Ursulinen geweiht. 
Kirchengeschichtliche Relevanz gewinnt St. Ursula von 1813–20, 
als der Hl. Clemens Maria Hofbauer dort als Spiritual der 
Schwestern und Kirchenrektor wirkt. Seit den 1960er Jahren  
steht die Kirche der Universität zur Verfügung. 

St. Ursula röm.-kath.
Johannesgasse 8 | www.mdw.ac.at/iof	  
U 4 (Stadtpark), 2, 71, D (Schwarzenbergplatz)32

Der hl. Stanislaus Kostka (1550–68) hat hier mit seinem
älteren Bruder 1566 und 1567 privat gewohnt. Sein Kranken- 
zimmer wurde 1583 zu einer Kapelle umgestaltet, die im
1. Stock liegt und normalerweise nur während der Oktav des
Stanislausfestes öffentlich zugänglich ist.

Stanislauskapelle röm.-kath.
Kurrentgasse 2	  
U3 (Herrengasse), 1A, 2A, 3A (Brandstätte)33
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keit zugänglich, enthält es auf 85 Regalkilometern Briefe, 
Schriften, Gerichtsurteile und vieles mehr aus 1200 Jahren 
aus der ganzen Welt. Der Vortrag beleuchtet Geschichte und 
Bedeutung, Mythen und Realität dieses spannenden Ortes.

 	 18:00-23:00	 »Selig seid ihr, wenn euch die Menschen um meinetwillen 
schmähen und verfolgen …« (Mt 11,5) | Der Einsatz für  
Religionsfreiheit und die Hilfe für verfolgte und bedrohte 
Christen ist ein zentrales Anliegen von KIRCHE IN NOT.  
Unser Gründer Pater Werenfried sagte einmal: »Unsere ver- 
folgten Brüder und Schwestern sind die Elite der Kirche. Mit 
ihnen solidarisch zu sein ist eine Ehrensache.« Krypta der 
Schottenkirche. (Kirche in Not)

 	 18:00-19:00	 »… und jeder Mund bekennt:  Jesus Christus ist der Herr –  
zur Ehre Gottes, des Vaters.« (Phil 2,11)  | Vesper und  
Eucharistiefeier: Fünf Mal am Tag beten die Mönche des  
Schottenstifts das Chorgebet – um 6:00, 6:40, 12:00, 18:00  
und 20:00. Die Vesper ist das tägliche Abendgebet, an das  
die Konventmesse anschließt.

 	 19:00-21:00	 »Ihr sollt in meinem Reich an meinem Tisch essen und  
trinken …« (Lk 22,30) Mahlzeit – Essen und Trinken in den 
Religionen | Essen nährt nicht nur den Leib. Die Seele isst 
mit. Nahezu alle Religionen kennen Speisegesetze und Zei-
ten des Fastens. Kosten Sie kulinarische Kostbarkeiten und 
lernen Sie besondere Speisen anderer Religionen kennen. 
Schottensaal (1. Stock). (Kirche im Dialog – Erzdiözese Wien)

Die barocke Kirche des Schottenstiftes stammt aus der
ersten Hälfte des 17. Jhdt. und ist in ihrem heutigen Erschei-
nungsbild stark durch die umfassende Renovierung Ende
des 19. Jhdt. durch Heinrich Ferstel geprägt. Sowohl Pfarrkirche
als auch Stiftskirche des ältesten Klosters der Stadt.

Unsere Liebe Frau zu den Schotten röm.-kath.

  Freyung 6 | schotten.wien/schottenpfarre	  
U2, D, 1, 37, 38, 40, 41, 43, 44, 1A, 2A (Schottentor),  
U3 (Herrengasse)

36
 	 16:00-16:40	 »You want it darker«: Leonard Cohens Kommentar zur  

Erzählung von der Bindung Isaaks in Gen 22 mit Dr. Franz  
Josef ZESSNER-SPITZENBERG | Rabbi Jonathan Sacks, von 1991 
bis 2013 Oberrabbiner in Großbritannien und eine der wich-
tigsten jüdischen Stimmen seiner Generation, hat »You want 
it darker« als Midrasch zu Gen 22 bezeichnet. Mithilfe seiner 
Gedanken soll ein Zugang zu Cohens kurz vor seinem Tod  
veröffentlichtem Lied gesucht werden.

 	 16:00-16:40	 »Latein in 40 Minuten« mit Martin TSCHURTSCHENTHALER,  
BA MA MA | Martin Tschurtschenthaler, Lehrbuchautor und 
Lehrbeauftragter der Universität Wien, stellt das Konzept  
seines neuen Online-Lateinkurses vor. Warum heute noch 
Latein? Welche Bezüge bestehen zwischen unserer modernen 
Kultur und dieser antiken Sprache? Wie kann man eine tote 
Sprache heute am besten vermitteln? Welche Möglichkeiten 
eröffnet uns Latein heute?

 	 17:00-17:40	 »Eine kurze Geschichte des Todes« mit MMag. Dr. Rudolf  
KAISLER, BSc | Seit prähistorischer Zeit haben Menschen  
einen kulturellen Umgang mit dem Tod als existentieller 
Grundkonstante ihres Lebens gepflegt. Die kompakte Vor- 
lesung geht den groben Entwicklungen des Todesverständ- 
nisses in der europäischen Kulturgeschichte nach und fragt 
nach dem Verständnis des Todes in unserer heutigen Zeit.

 	 18:00-18:40	 »Geheimarchive des Vatikans: Mythos und Realität« mit  
Mag. Dr. Christina TRAXLER | Hinter der östlichen Mauer des 
Vatikans verbirgt sich eines der größten und wichtigsten 
Archive der Welt. Seit 1881 der wissenschaftlichen Öffentlich-

Ein Ort der Reflexion über die großen Fragen des Lebens und des
Glaubens. Die Theologischen Kurse vermitteln universitäre Theo-
logie auf verständliche Weise: Theologie mit Nährwert für Kirche 
& Gesellschaft. Die Angebote zielen auf ein verantwortetes und 
dialogfähiges Christsein im Geist des II. Vatikanischen Konzils.

Theologische Kurse röm.-kath.

  Stephansplatz 3/3 | www.theologischekurse.at	  
U1, U3, 1A, 2A, 3A (Stephansplatz)35
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 	 18:00-18:10	 Begrüßung durch Rektor Peter Schipka 

 	 18:10-18:55	 Geistliche und weltliche Lieder | Chorus Juventus – Ober- 
stufenchor WSK, Leitung: Daniel Erazo-Muñoz. Werke  
von Guillaume Bouzignac (um 1587 bis nach 1643), Felix 
Mendelssohn Bartholdy (1809–1847), Josef Rheinberger 
(1839–1901), Maurice Duruflé (1902–1986), Anton Bruckner 
(1824–1896) und Christopher Tin (* 21. Mai 1976).  
wsk.at/ausbildung/musik/chorus_juventus

 	 19:00-20:00	 Podiumsdiskussion zur Wahl zum Europäischen Parlament | 
Podiumsdiskussion mit Reinhold Lopatka, ÖVP (zugesagt), 
weiteren Vertretern der wahlwerbenden Parteien und Peter 
Schipka (Generalsekretär der österreichischen Bischofs- 
konferenz). Leitung: Rudolf Mitlöhner, Kurier.

 	 20:00-21:00	 Anton Bruckner und die Wiener Hofburgkapelle | Elke  
Eckerstorfer an der Kuhn-Orgel der Wiener Hofburg- 
kapelle. Werke von Anton Bruckner (1824–1896), Rudolf  
Bibl (1929–2017), Johann Kaspar Kerll (1627–1693) und  
Johann Joseph Fux (1660–1741).

 	 21:00-21:55	 Alessandro Rolla – Lehrer von Niccolò Paganini – Duos für 
Violine und Cello | Dominik Hellsberg (Violine) und Wilhelm 
Pflegerl (Violoncello): Allessandro Rolla (1757–1841) – drei 
Duos für Violine und Violoncello.

Die Hofburgkapelle liegt im Geviert des Schweizerhofes
und wurde 1296 erstmals erwähnt. Sie wurde nach Vorbild
der Sainte Chapelle in Paris angelegt und erfuhr bis in
das 18. Jhdt. hinein architektonische und künstlerische
Veränderungen.

Wiener Hofburgkapelle röm.-kath.
Hofburg Schweizer Hof | www.hofburgkapelle.at	  
U3 (Herrengasse), Ringlinien D, 1, 2, 46, 49 (Dr. Karl Renner Ring), 
2A, 3A (Heldenplatz), 57A (Burgring)

38
 	 19:15-19:55	 »Herr, nun lässest du deinen Diener in Frieden fahren.«  

(Lk 2,29) | Der Schottenchor singt die musikalischen  
Exequien von H. Schütz.

 	 20:00-20:20	 »Dankt dem HERRN! Ruft seinen Namen an!« (Jes 12,4b) –  
Komplet mit den Mönchen des Schottenklosters | Die  
Komplet ist das letzte gemeinsame Gebet im Kloster. Danach 
schweigen die Mönche im Kloster, bis sie in der Früh um  
6:00 Uhr den neuen Tag in der Vigil mit den Worten »Herr, 
öffne meine Lippen, damit mein Mund dein Lob verkünde« 
beginnen.

 	 20:30-21:20	 »Danket dem Herrn, denn er ist gut, denn seine Huld währt 
ewig!« (Ps 118,1) | Schnupperkurs Gregorianik.

 	 21:30-22:15	 »Wenn der HERR das Haus nicht baut, arbeiten seine Erbauer 
vergebens daran. Wenn der HERR die Stadt nicht bewacht, 
wacht der Wächter vergebens.« (Ps 127,1) | Geschichte  
und Geschichten der Basilika »Unsere Liebe Frau zu den  
Schotten« – ein Rundgang durch die Schottenkirche mit  
Kunsthistorikerin Veronika Nöbauer. Treffpunkt: Kirche.

 	 22:25-22:55	 »Bleibe bei uns; denn es wird Abend, der Tag hat sich schon 
geneigt!« (Lk 24,29) | An der großen Mathis-Orgel spielt  
Manuel Fröschl: Louis Vierne – Pièces de fantaisie –  
30 Minuten französisch-romantische Orgelmusik als spät- 
abendlicher Ausklang.

 	 18:15-19:00	 »Fürsten, Heilige, Bürger – Figuren und Epitaphe rund  
um den Dom« | Der Verein »Unser Stephansdom« lädt zu  
einer Führung eines Austria Guides außen rund um den Dom, 
Dauer: 45 Minuten. Treffpunkt beim Dommodell,  
Nähe Riesentor. Beschränkte Teilnehmerzahl, Anmeldung  
online unbedingt erforderlich – bitte QR-Code scannen! 
Wiederholung um 19:15

Verein »Unser Stephansdom« röm.-kath.

  Stephansplatz 	  
U1, U3, 1A, 2A, 3A (Stephansplatz)37
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 	 18:00-22:00	 Pop-Up-Design-Shop der Wörkerei | Der Verkaufsstand im 
Zwettelhof bietet Ihnen Upcycling-Produkte im Design  
der Langen Nacht der Kirchen an: Taschen, Geldbörsen,  
Accessoires und vieles mehr – hergestellt aus Fahnen und 
Transparenten der letzten Jahre. Jedes Stück ist unver- 
wechselbar!  
Die Wörkerei ist ein sozialökonomischer Betrieb der Caritas 
und der Volkshilfe für junge Erwachsene. 
 
 

Der Zwettelhof wurde 1844 an Stelle der ehemaligen Probstei- 
Wohnungen als öffentlicher Durchgang vom Stephansplatz  
zur Wollzeile errichtet. Die Passage beherbergt heute Geschäfts-
lokale und strahlt verwunschenen Charme aus.

Zwettelhof röm.-kath.

  Stephansplatz 6 – Durchgang zur Wollzeile	  
U1, U3, 1A, 2A, 3AZH
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 	 18:30-19:30	 Hl. Messe mit Krankensalbung | Zelebrant: OA. Dr. Ignaz  
Hochholzer.

 	 19:30-20:15	 Lernen Sie Kirche und Kloster kennen | Bei einer Führung  
stellen wir Ihnen unsere prachtvolle Kirche und das Kloster 
vor. Nützen Sie auch die Gelegenheit für Gespräche mit den 
Brüdern! 
Wiederholung um 20:30

 	 21:30-22:00	 Segen für die Nacht | Mit Komplet und Eucharistischem  
Segen endet die Lange Nacht der Kirchen in der Kloster- 
kirche der Barmherzigen Brüder Wien.

 	 g	 Suppe.Seife.Hirtenzelt  
Das Motto der Heilsarmee »Suppe.Seife.Seelenheil« wird zum 
Programm. Bei einer Tasse Suppe erleben wir Gemeinschaft 
und tauschen uns aus. Im Park treffen wir uns am Feuer vor 
dem Hirtenzelt und stellen uns die Frage: »Wo wohnt Gott?«  

Die Barmherzigen Brüder kamen 1614 nach Wien, wo der  
Chirurg Frater Gabriel Ferrara das heutige Kloster gründete. 
Unser Spital ist eines der ältesten und zugleich eines 
der modernsten Krankenhäuser Wiens. Die Klosterkirche 
mit Beinamen »Haydnkirche« stammt aus der Barockzeit.

Barmherzige Brüder Wien röm.-kath.

  Taborstraße 14 | www.barmherzige-brueder.at	  
2, 5A (Karmeliterplatz), U1, 5A (Nestroyplatz), U2 (Taborstraße)39

Die Heilsarmee ist eine weltweite Glaubensgemeinschaft und 
Hilfsorganisation, die in über 127 Ländern der Erde aktiv ist. In 
Österreich hat sich die Heilsarmee mit vier professionell geführ-
ten Einrichtungen auf die Hilfe und Begleitung obdachloser 
Menschen spezialisiert.

Heilsarmee Quartier Wintergarten 
 evangelisch-freikirchlich

    Max-Winter-Platz 17 | www.heilsarmee.at	  
U1 (Vorgartenstraße), U2 (Messe – Prater), 82A
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Indoor versuchen wir uns in der Kunst der Seifen- 
herstellung.

 	 18:00-18:30	 Einstimmung mit Musik und Gebet | Wir wollen uns gemein-
sam einstimmen auf die Lange Nacht der Kirchen und 
wollen einen Moment mit Musik und Gebet gemeinsam 
verbringen. Dieser Moment wird bei trockenem Wetter im 
Max-Winter-Park stattfinden.

 	 18:30-22:00	 Zeit für Suppe und Austausch beim Hirtenzelt | Wir treffen 
uns am Feuer vor dem Hirtenzelt, essen Suppe und tauschen 
uns aus über die Frage »Wo wohnt Gott?« Vor dem Abschied 
warten Psalmkekse in Herzform darauf, gebrochen zu  
werden.

 	 19:00-20:00	 Handwerkskunst und Seifenherstellung | Wir entdecken die 
Kunst der Seifenherstellung und gestalten eine eigene Seife. 
Wer möchte, kann seine Seife mitnehmen oder sie zu einem 
späteren Zeitpunkt in der Gemeinde der Heilsarmee abholen. 
Wer seine Seife lieber spenden möchte, kann sie der Heilsar-
mee überlassen. Wir verteilen sie an obdach- und wohnungs-
lose Menschen.

 	 22:00-22:15	 Abschluss und Segen | Wir wollen den Abend mit einem 
Segensgebet und einem kleinen Abschluss abrunden.

 	 g	 Würde.Wärme.Stille  
Im Raum der Stille treten wir mit Gott in Kontakt, legen un-
sere Sorgen ab und erfahren, wo Gott wohnt. Und warum er 
gerade hier wohnt, in einem Chancenhaus der Heilsarmee 
für obdachlose Menschen. Eine Multimedia-Installation 

Die Heilsarmee ist eine weltweite Glaubensgemeinschaft und 
Hilfsorganisation, die in über 127 Ländern der Erde aktiv ist. In 
Österreich hat sich die Heilsarmee mit vier professionell geführ-
ten Einrichtungen auf die Hilfe und Begleitung obdachloser 
Menschen spezialisiert.

Heilsarmee SalztorZentrum 
 evangelisch-freikirchlich
Große Schiffgasse 3 | www.heilsarmee.at	  
U1, U4 (Schwedenplatz); 2 A (Salztorbrücke); 3 A (Schottenring)

41

52 53



2. Bezirk 2. Bezirk

wird uns den Weg weisen. Ein Buch wird uns unsere Sorgen 
nehmen. Und Psalmkekse werden unser Herz berühren.

 	 18:00-23:00	 Ich bin nicht allein. Der Herr ist mein Hirte. Psalm 23 | Lass die 
Sorgen bei uns. In einem Buch können Sorgen und Ängste 
eingetragen werden. Beim Hinausgehen warten Psalmkekse in 
Herzform darauf, gebrochen zu werden.

 	 18:00-23:00	 Gott wohnt, wo die zerbrochenen Herzen sind. | Im Festsaal des 
Chancenhauses werden Brüche in den Biografien von Men-
schen, die obdachlos wurden und bei der Heilsarmee neuen 
Halt und Perspektiven für Leben und Glauben durch Gottes 
Wirken fanden, durch Multimedia-Installationen sichtbar. Kurz 
unterbrechen wir die Stille für ein besonderes Hörerlebnis.

 	 18:00-18:45	 Abendvesper  

 	 18:45-19:45	 Chorgesang des Chors Sv. Stefan Decanski  aus Serbien 

 	 19:45-20:30	 Führung durch die Kirche 

 	 20:30-21:30	 Agape nach serbischer Art 

Das Gotteshaus der serbisch-orthodoxen Kirche ist der
Auferstehung Christi geweiht.

Serbisch-orthodoxe Kirche  
zur Auferstehung Christi serb.-orth.

  Engerthstraße 158 | www.crkva.at	  
U1 (Vorgartenstraße), 11A (Engerthstraße/Walcherstraße), 5A, 37A
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 	 21:30-23:30	 Gespräche mit den Pfarrern 

 	 15:30-16:30	 Kirche poppt auf – Kinderprogramm im Bednarpark | An un-
serem Charity-Popcornstand kann man Popcorn genießen. 
Für die Kinder gibt es eine Malecke: »Kinder malen Kirche«. 
Wir geben Zählkarten aus für den Kinofilm »Geschichten 
vom FranZ« danach.  
Im Rudolf-Bednar-Park beim Christine-Nöstlinger-Campus,  
bei schlechtem Wetter im FranZ, Bruno-Marek-Allee 11.

 	 16:15-19:00	 Ein Herz für diese Welt – Kinderprogramm | Kinder (und 
andere) sind eingeladen, in sieben Stationen die Ziele der 
Enzyklika »Laudato Si« von Papst Franziskus zur Bewahrung 
der Umwelt und der Gerechtigkeit kennenzulernen und 
unseren Kirchenraum neu zu entdecken.		

 	 17:00-18:15	 FranZ zeigt »Geschichten vom Franz« | Ein Film nach  
Christine Nöstlinger (FSK O). Familienkino im  
Begegnungszentrum FranZ, Bruno-Marek-Allee 11,  
vis-a-vis des Christine-Nöstlinger-Campus. 	

 	 18:00-22:15	 Kirchenbesichtigung in den Pausen | In den Pausen laden  
wir zur Besichtigung unserer Kirche ein. Dazu finden Sie 
Handzettel, die ihre Besonderheiten erklären.

 	 18:00-19:00	 »Was wäre ein Leben ohne Wein?« (Sir 31,33) – Heuriger  
mit Klezmermusik | Wir eröffnen die Nacht mit dem  
traditionellen Heurigen. Dazu gibt es Klezmermusik von 
Mazel Tov.

 	 19:30-21:00	 Ist uns das alles nicht zu viel? Eine Podiumsdiskussion. |  
Klimawandel, Migranten, Kriege … Wachsen uns die  

Kirchenbau aus der ersten Hälfte des 19. Jhdts. Kreuzweg- 
zyklus von Josef v. Führich, Fresken von Kupelwieser.  
Kirchenführer und Kreuzwegführer siehe Webseite.

St. Johann Nepomuk röm.-kath. 

    Praterstraße | www.pfarre-nepomuk.at	  
U1 (Nestroyplatz – Aufgang Rotensterngasse) 
5A (Rotensterngasse/Praterstraße)
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	 	  	 Probleme nicht schon über den Kopf? Was können wir tun?  
Eine Podiumsdiskussion mit:  
- Marcus Wadsak (angefragt, ORF)  
- Verena Winiwarter (Umweltgeschichte BOKU)  
- Elisabeth Schindegger (war Hebamme in Angola)  
- Peter Püspök (Erneuerbare Energie)  
- Othmar Karas (EU-Parlament)  
Moderation: Anja Appel, KOO/Bischofskonferenz

 	 21:15-22:15	 Mix Tape – Chorkonzert der Fresh Tones | Unser Chor, die Fresh 
Tones, singt bekannte englische Lieder und nimmt Sie mit auf 
eine Reise durch English und Irish Folk.		

 	 22:30-23:00	 »There is a crack in everything« – Lieder und Texte von  
Leonard Cohen | Wir hören Lieder und Texte von Leonard Co-
hen, der heuer 90 geworden wäre. Der große kritische Lieder-
macher wird uns Gedanken für das kommende Jahr mitgeben.

 	 23:15-23:59	 »Aus seiner Fülle haben wir alle empfangen.« (Joh 1,16):  
Ökumenisches Nachtgebet und Tanz | Wir beschließen unser 
Programm mit einer ökumenischen Andacht zur Nacht, dem 
Schlusssegen und besinnlichen Tänzen. Mit der Evangelischen 
Kirche am Tabor.

 	 17:00-17:45	 Wer war Teresa von Ávila? | Erfahre bei unserer Kinderkirchen-
führung mehr über das Leben einer berühmten Karmeliterin.	

 	 18:00-18:30	 Vesper | Wir beten gemeinsam das Abendgebet.

 	 19:00-20:00	 Hl. Messe mit gregorianischem Chor | Genießen Sie die besonde-
ren Klänge des gregorianischen Chorals im Rahmen des 

Ehemalige Karmeliterkirche. Älteste Barockkirche von Wien, 
1624 »vor den Mauern Wiens« als Klosterkirche des Karmeliter- 
ordens errichtet, 1783 zur Pfarrkirche erhoben. Beherbergt eine 
der hervorragendsten Barockorgeln Wiens, einer der bedeu-
tendsten Organisten war Johann Georg Albrechtsberger.

St. Josef röm.-kath.

  Karmelitergasse 10 | st-leopold.at	  
2 (Karmeliterplatz/Taborstraße), U2 (Taborstraße),  
U1, U4 (Schwedenplatz)
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 	 20:00-21:00	 Kirchenführung | Ing. Willi Novak stellt unsere Kirche vor.

 	 21:30-22:00	 Biblische Texte mit Herz | Mehr als 450 Mal kommt das Herz 
in der Bibel vor – wir stellen ein paar dieser Bibelstellen vor.

 	 22:30-23:00	 Komplet | Feiern Sie mit uns das Nachtgebet der Kirche.

 	 23:00-24:00	 Eine Stunde Stille | In Ruhe die Lange Nacht der Kirchen aus-
klingen lassen.

 	 17:50-18:00	 Glockengeläute | Festliches Glockengeläute zur Eröffnung  
der diesjährigen Langen Nacht der Kirchen.	

	 18:00-21:00	 Offene Kirche für Gebet und Begegnung | Offene Kirche für 
Stille, Gebet, Begegnung und Gespräch. Gebetsanliegen, 
Dank und Bitte können formuliert und vor Gott gebracht 
werden.

 	 19:30-20:00	 Gemeinsamer Spaziergang | Es besteht die Möglichkeit, mit 
Pater Clemens am Kreuzweg der Kirche entlang durch ein 
Stück des Praterwaldes zur sogenannten »Waldandacht« 
zu spazieren. Impulse und Gedanken werden uns dabei 
begleiten. Größte Waldandacht Österreichs, von Gastwirt 
und Feldwebel Franz Plankenbüchler gegründet, 1924 nach 
Plänen von Josef Münster erbaut.  
Es braucht keinerlei besondere Ausrüstung, auch keine  
sonderliche körperliche Kondition. Es handelt sich um  
einen Spaziergang und keine Wanderung.

 	 20:45-21:15	 Abendgebet und Segen | Gestaltetes Abendgebet und Segen 
zum Abschluss.

Die Bezeichnung »Maria Grün« bezieht sich auf das Hochaltar- 
Gemälde »Maria mit dem Kind, auf einer Praterbank sitzend«. 
Die Grundsteinlegung fand am 12. Oktober 1924 statt – Maria 
Grün feiert heuer 100 Jahre! Die fertiggestellte Kirche wurde am 
21. Dezember 1924 von Kardinal Piffl geweiht.

Wallfahrtskirche Maria Grün röm.-kath.
Aspernallee 1  
 77A (Lusthaus)45
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 	 17:50-18:00	 Mit Glocken läuten wir die Lange Nacht der Kirchen ein! |  
Die Kirche bleibt den ganzen Abend für private Andacht  
und Gebet offen. Priester bzw. Gemeindemitglieder werden 
anwesend sein, um Auskunft zu geben.

 	 18:00-19:30	 Gebet und Lobpreisung Gottes stärken Seele und Glaube! | 
Feierliche Liturgie (Hochamt) in altarmenischer Sprache  
mit traditioneller kirchlicher Musik. Nach der Liturgie und 
zwischen den Programmpunkten wird mit einem Buffet  
auch für das leibliche Wohl gesorgt.

 	 19:50-20:20	 Die Schönheit Armeniens in Noten, Tönen und Liedern! |  
Klassisch, geistlich oder volkstümlich, diese musikalischen 
Erzählungen und schönen Lieder kommen aus tiefstem  
Herzen – in der Kirche.

 	 20:25-21:00	 Armenisch-apostolische Kirche – Wie, Wo, Was | Sie fragen,  
wir antworten. Anschließend Führung – in der Kirche.

 	 21:05-22:30	 45 Days. The fight for a Nation! | Ein Dokumentarfilm über den 
Krieg in Arzach (Bergkarabach) – im großen Gemeindesaal.

 	 22:30-22:45	 Besinnliche gute Nacht | Ausklang unserer Langen Nacht,  
begleitet von den Tönen der traditionellen armenischen 
Abendvesper.

 	 22:45-22:50	 Schluss muss sein ... | ... denn nur das Leben in Christus dauert 
ewig.

In Österreich leben seit dem 17. Jhdt. Armenier. Am 21. April
1968 erfolgte die Einweihung der Kirche St. Hripsime. Am
1. Jänner 1980 errichtete Seine Heiligkeit Katholikos Vasken
eine neue Diözese für Mitteleuropa mit dem Sitz in Wien.

Armenisch-apostolische Kirche –  
St. Hripsime arm.-apost.

    Kolonitzgasse 11 | aakg.at	  
O (Radetzkyplatz), U3, U4, S-Bahn (Wien-Mitte Landstraße)
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 	 18:00-19:00	 Hl. Messe in der Kirche Herz Jesu – Hochfest des Heiligsten 
Herzens Jesu | Die Schwestern des heiligsten Herzens Jesu 
laden zum Gottesdienst in der nebenliegenden »Herz Jesu 
Kirche« ein. Am dritten Freitag nach Pfingsten feiert die 
katholische Kirche das Hochfest des heiligsten Herzens  
Jesu. Ein Chor wird die Messe musikalisch begleiten.

 	 19:15-19:45	 Brunnenchor der Caritas Brunnenpassage –  
ArtSocialSpace | Der Brunnenchor bietet eine Auswahl  
aus seinem Repertoire. Rund 70 Menschen unterschied- 
lichen Alters und Herkunft kommen jede Woche in der 
Brunnenpassage zusammen, um gemeinsam zu singen,  
zu proben und regelmäßig Konzerte zu veranstalten.  
Hochkarätige Kooperationen, das Engagement der Sän-
ger:innen sowie die große Bandbreite des Repertoires  
haben den Brunnenchor zu einem der nachhaltigsten  
Projekte der Brunnenpassage werden lassen. 
www.brunnenpassage.at/audiovisuell/musik/brunnenchor

 	 19:45-20:30	 Vortrag zum Thema Einsamkeit – Caritas | Einsamkeit  
kann alle betreffen, ob Alt oder Jung, Menschen brauchen 
Menschen. Gegen Einsamkeit setzt sich die Caritas mit 
verschiedenen Projekten ein.

Hier können sich Ukrainer:innen und alle Armutsbetroffenen,
die in Österreich leben, 1 x im Monat Gewand für sich
und ihre Kinder aussuchen. Je nach Verfügbarkeit gibt es
Hygieneprodukte, Spielsachen, Schuhe und hin und wieder
sogar ein Laufrad oder einen Kinderwagen.

Caritas – Garderob137 röm.-kath.
Landstraßer Hauptstraße 137 | www.caritas-wien.at	  
U3, U4 (Landstraßer Hauptstraße), 3 A, 74 A,  
S-Bahn (Wien Mitte), O
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 	 18:00-18:15	 Eröffnungsgebet  

 	 18:15-22:00	 Erfrischungen im Kirchengarten 

 	 18:30-19:30	 Afrikanische Klänge | Afrikanische Klänge mit dem Trommler- 
ensemble der Christ Church, Leitung Chuks Agu		

 	 20:00-21:30	 Gottes Wohltaten mit Musik | Erleben Sie mit Wilson von  
Kessler und Freunden sein einzigartiges musikalisches und 
stimmliches Talent, mit Einflüssen aus den Südstaaten und 
Songs von den fünfziger Jahren bis heute. Zu hören ist ein 
Programm aus Blues, Jazz, Rock und Americana, geprägt von 
Dankbarkeit für Gottes Wohltaten und die überirdische Freude, 
die das gemeinsame Musizieren vermittelt!		

 	 22:00-23:00	 Hoffnung in schweren Zeiten – Gospel und Spirituals mit  
Carole Alston | In diesem Programm hören Sie traditionelle 
amerikanische Gospels, Spirituals und Lieder des Glaubens, 
sowie zeitgenössischen Blues, Soul und Folk aus den 60er und 
70er Jahren. Am Klavier begleitet von Uli Datler präsentiert 
Carole Alston Lieder, aus denen das amerikanische Volk durch 
alle politischen Wirren und Veränderungen hindurch Hoffnung 
geschöpft hat und die bis heute weltweit beliebt sind.	
www.carolealston.com	

 	 23:15-23:45	 Complet – Nachtgebet zum Ausklang 		

Einschiffige neugotische Kirche mit englischer Anmutung.

Christ Church Vienna anglikan.

  Jauresgasse 17–19 | www.christchurchvienna.org	
U4 (Stadtpark), 4a (Am Modenapark), 
71 (Am Belvedere), S-Bahn (Rennweg)
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 	 18:30-21:00	 Eröffnung des Pauli-Parklets mit Bibelgarten | Am Vorplatz 
der Pauluskirche wird das Pauli-Parklet mit Kulinarik  
eröffnet. Die neue Grätzloase für die Nachbarschaft gibt 
unter anderem Kindern und Jugendlichen aus den benach-
barten Bildungseinrichtungen und der Gemeinde Raum. 
Mit einem Nasch- und Bibelgarten weisen wir auf unsere 
Schöpfungsverantwortung hin und wollen Neugierde auf 
Bibel und Natur wecken.

 	 19:00-19:25	 Verhüllen und durchblicken – eine Kirchengemeinde lebt  
mit dunkelbunten Fenstern | Die bunten Fenster der  
Pauluskirche erzählen vordergründig neutestamentliche 
Episoden. Auf den zweiten Blick ist aber ein fragwürdiges 
Bildprogramm sichtbar: Das Bildkonzept des bekennenden 
Nationalsozialisten Rudolf Böttger trägt eindeutig anti- 
semitische und antijüdische Züge. Pfarrerin Elke Petri stellt 
die Fenster, die Problematik und den Umgang der Gemeinde 
mit diesem Erbe vor. www.pauluskirche.at/kirchenfenster

 	 19:25-19:35	 Melodien und Weisen von Orient bis Okzident auf dem  
Organetto | Veit-Jacob Walter – Spezialist für mittelalterliche 
Tasteninstrumente und international gefragter Künstler –
führt mittelalterliche Musik der drei Weltreligionen auf dem 
Organetto auf. Melodien und Weisen von Orient bis Okzident 
auf der kleinen tragbaren, mittelalterlichen Orgel erzählen 
von Verständigung zwischen Kulturen und Identitäten.  
Wiederholungen zw. den folgenden Programmpunkten

 	 19:35-20:00	 Verhüllungen – am offenen Herzen der Gesellschaft oder: 
Vom Westen nichts Neues | Emran Feroz (*1991), Afghane  

Die Kirche ist in einem Wohnhaus aus den späten 60er Jahren 
untergebracht. Einweihung am 15. November 1970. Besonders 
auffällig ist das haushohe Kreuz über dem Kircheneingang.  
2019 wurde der Altarraum der Kirche neu gestaltet.

Evangelische Pauluskirche evang. A.B.

      Sebastianplatz 4 | www.pauluskirche.at	 
U3 (Rochusgasse, Ausgang Hainburger Straße), 0, 4 A, 74 A, 77 A, 
S-Bahn (Wien Mitte oder Rennweg), 71
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aus Tirol, der heute in Deutschland lebt. Er bewegt sich seit 
seiner Kindheit zwischen den Welten. In seinem Buch erzählt 
Feroz die ganz besondere Geschichte eines Lebens zwischen  
Alpen und Hindukusch – und entschlüsselt die gefährlichen 
Klischees des Westens über die muslimische Welt. Feroz be-
richtet seit Jahren aus und über Afghanistan, für die New York 
Times, die taz und zahlreiche weitere Medien. Er ist Gründer 
einer virtuellen Gedenkstätte für zivile Drohnenopfer; 2021 
wurde er für seine Arbeit mit dem österreichischen Concor-
dia-Preis in der Kategorie Menschenrechte ausgezeichnet. 
Zuletzt erschien sein SPIEGEL-Bestseller »Der längste Krieg.  
20 Jahre War on Terror« (2021).

 	 20:00-20:30	 Verhüllungen – am offenen Herzen der Gesellschaft oder:  
Gerüchte über Israel und die Ukraine | Krieg, Frieden und  
Lügen. Theodor Adorno nannte den Antisemitismus ein  
Gerücht über die Juden. Wie das heutige Gerücht über Israel 
entstanden ist und wie es den Krieg nährt, dem widmet sich 
Boris Schumatsky, deutschsprachiger Schriftsteller und  
Publizist. Er ist in Moskau geboren, studierte in Moskau,  
St. Petersburg und Berlin Kulturgeschichte und Politologie  
und lebt seit Mitte der 1990er Jahre in Berlin. Schumatsky 
– Mitglied im PEN-Zentrum deutschsprachiger Autoren im 
Ausland und der Gruppe »Writers in Prison« – schreibt seit  
1991 für taz, FAZ, NZZ und Die ZEIT und ist der Autor vieler  
Hörfunkfeatures bei Deutschlandradio. Seine Bücher be- 
schäftigen sich unter anderem mit der Situation der euro- 
päischen Politik und Gesellschaften und ihrem Verhältnis  
zu Russland nach dem Zusammenbruch des Sowjet- 
kommunismus. Anschließend Podiumsdiskussion.

 
»Es wird immer deutlicher, dass Juden, Muslime und Christen in 
der einswerdenden Welt in Zukunft miteinander leben müssen. 
Das ist nur möglich durch gegenseitige Kenntnis und gegen- 
seitigen Respekt und immer wieder neue Versuche, Missver- 
ständnisse zu beseitigen und Konflikte ohne Gewalt zu lösen.«  
vgl. Kardinal Franz König, Wien am 24. November 1992

 	 16:00-21:00	 Buffet mit traditionellen russischen Piroggen | Wir laden  
Sie herzlich ein, traditionelles russisches Gebäck mit Tee 
oder Kaffee in der einzigartigen Atmosphäre des  
Kathedralenhofs zu genießen.

 	 16:30-17:30	 Kirchenführung in englischer Sprache | Kirchenführung  
in englischer Sprache mit dem staatlich geprüften  
Fremdenführer Andrej Zolotov.		

 	 17:30-18:30	 Kirchenführung in deutscher Sprache | Kirchenführung  
in deutscher Sprache mit dem staatlich geprüften  
Fremdenführer Andrej Zolotov.		

 	 19:00-21:30	 Chorkonzert der Chöre der Kathedrale zum hl. Nikolaus | 
Chorkonzert mit orthodoxer geistlicher Musik.

 	 19:30-20:15	 Vom Keller bis zum Kirchturm  
Wiederholung um 20:35

 	 19:35-20:30	 Führung durch Kirche und Gruft  
Wiederholung um 20:30

1899 erbaut, wurde sie nach dem Abbruch der diplomatischen
Beziehungen zwischen Russland und Österreich 1914 geschlos-
sen und im Jahr 1945 wieder eröffnet. In den Jahren 2004–2009 
wurde die Kathedrale umfassend renoviert.

Russisch-orthodoxe Kathedrale  
zum Hl. Nikolaus russ.-orth.
Jauregasse 2 | www.russischekirche.at	  
S1, S2, S3, S7, S15, 71 (Rennweg)

50

Kirche des Oratoriums des heiligen Philipp Neri. Ursprünglich
frühbarocke Hallenkirche, in den letzten Jahren innen
und außen vollständig restauriert.

Landstraße – St. Rochus röm.-kath.

  Landstraßer Hauptstraße 54–56 | www.oratorium.at	
U3 (Rochusgasse)51

Diese Veranstaltung  
wird unterstütz von
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 	 g	 HERZENSKLÄNGE – Programm mit viel Herz & Musik   

Unsere Kirche und der Pfarrhof sind vor und zwischen den 
einzelnen Programmpunkten durchgehend zur Besichtigung 
geöffnet. Herzhafte Speisen gibt es ab 18:50 Uhr im Garten  
bzw. bei Schlechtwetter im Pfarrsaal. Für unsere Jüngsten gibt 
es neben einem umfangreichen Kinderprogramm auch einen 
Kinderspielraum zum Austoben.		

 	 16:00-23:30	 WEG DER HERZEN – Interaktiver Stationenweg fürs Herz |  
Kreative Soul-Space-Stationen in Kirche und Pfarrhof zum 
freien Erkunden.

 	 16:00-17:00	 HERZ-BASTELN – Kinderkreativprogramm | Bastel- und Spiel- 
programm mit Herz für unsere Jüngsten im Pfarrhof.

 	 16:00-16:30	 EIN HERZ FÜR KINDER – Vortrag mit Jutta Becker von Missio  
Österreich | Jutta Becker stellt das MISSIO Projekt »Kinder im 
Müll« vor und erzählt über die gemeinsame Reise mit unserem 
Pfarrer Leopold Steyrer und MISSIO Österreich nach Uganda.

Der Pfarre Maria-Drei-Kirchen gehören folgende Teilgemeinde 
an: An der Muttergotteskirche, Maria vom Siege – Arsenal, 
Maria Geburt – Rennweg
Das heurige Programm der Langen Nacht der Kirchen 
findet in der Gemeinde Maria Geburt statt.

Pfarre Maria-Drei-Kirchen röm.-kath.
www.mariadreikirchen.at	  

Im josephinisch-klassizistischen Stil von Thaddäus Karner  
erbaut, 1768 in Anwesenheit der Kaiserin Maria Theresia  
geweiht. Für diesen Anlass komponierte der 12-jährige Wolfgang 
Amadeus Mozart seine erste große Festmesse, später als  
»Waisenhausmesse« identifiziert.

Maria Geburt – Waisenhauskirche röm.-kath. 

    Rennweg 91 | www.mariadreikirchen.at	  
71 (Oberzellergasse), S7, 18, 74A (St. Marx) 52

 	 16:01-23:30	 DAS HERZ UNSERER PFARRE – Impressionen aus dem  
Pfarrleben | Maria-Drei-Kirchen stellt sich vor. Erfahren  
Sie mehr aus dem Leben unserer Pfarrgemeinde in der 
Seitenkapelle.

 	 16:45-17:30	 GESCHICHTE MIT HERZ – Kirchenführung | Wer unsere Kirche 
zum ersten Mal betritt, lässt meist ein erstauntes »WOW!« 
erklingen. Sie präsentiert sich hell und freundlich in Weiß 
und Gold und ist mit vielen Details für die Waisenkinder 
der 1770er Jahre ausgestattet. Walter Reutterer führt sie auf 
den Spuren von W.A. Mozart und Kaiserin Maria Theresia 
in die bewegte und spannende Geschichte des ehemaligen 
Waisenhauses am Rennweg.

 	 17:00-17:50	 HERZTÖNE – Musik-Workshops für Kleine und Große | In  
der Waisenhauskirche hat Musik eine große Geschichte. 
Magst du Musik? In unseren Musik-Workshops können  
kleine und große Musiker:innen einfach mal Geige/Flöte 
oder auf Klangschalen spielen.

 	 17:50-18:00	 HERZ-JESU – Glocken und Orgel rufen zum Fest | Glocken- 
geläut und stimmungsvolle Orgelmusik zur Einstimmung 
auf den Gottesdienst zum Herz-Jesu-Fest.

 	 18:00-18:50	 HERZLICH VERBUNDEN – Ökumenischer Gottesdienst |  
Ökumenischer Gottesdienst zum Herz-Jesu-Fest mit  
Freunden aus der Nachbarschaft und klassischer Musik- 
begleitung in der Waisenhauskirche.

 	 18:50-23:30	 HERZHAFTES – Speis und Trank | Herzhafte Speisen und  
Getränke für die kleine Stärkung und eine gemütliche  
Pause zwischendurch. Getränke werden bereits ab  
16:00 Uhr ausgegeben.

 	 19:00-19:50	 Von Herzenshärte und verfetteten Herzen – HERZDIAGNOSEN 
in der Bibel – Unter Pfarrerstöchtern | Unter diesem Titel 
sprechen die Bibel-Podcasterinnen Johanna Haberer und  
Sabine Rückert sprechen über das Buch der Bücher. Die 
beiden Schwestern betreiben seit 2020 den erfolgreichen 
ZEIT-Podcast »Unter Pfarrerstöchtern«. Ausgehend vom  
diesjährigen Motto »Am offenen Herzen« wenden sie sich 
der Frage zu, was die Bibel unter dem Begriff »Herz« 
versteht. 
www.zeit.de/serie/unter-pfarrerstoechtern
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 	 20:00-20:30	 HEART ATTACK – Erste Hilfe Crash-Kurs | Wenn das Herz  
aufhört, richtig zu schlagen: Gründe, Erste-Hilfe-Maßnahmen 
und Prävention mit EPA medical.		

 	 21:00-22:00	 Wiener-Herz: »Es Lem« – Konzert mit Ernst Molden | »Es Lem« 
(übersetzt: »Das Leben«) ist das Motto des Konzerts des Ernst 
Molden und der Titel eines der wichtigsten Songs des Wiener 
Liedermachers und Musikers. Ernst Molden, laut OÖ Nach-
richten »der herausragende österreichische Liedermacher der 
Gegenwart«, tritt in der Langen Nacht der Kirchen solo auf und 
wird sich mit neuen und alten Molden-Songs in die Herzen des 
Publikums singen. www.ernstmolden.com	

 	 22:00-23:30	 EIN HERZ FÜR PAss – 50 Jahre Pastoralassistent:innen | Wein-
verkostung, gemütliche Gespräche und ein herzhaftes Bett- 
hupferl zum 50-jährigen Jubiläum der Pastoralassistent:innen.

 	 23:00-23:30	 GUTE-NACHT-GESCHICHTE MIT HERZ | Nachtführung mit unserer 
Jugend: Zu später Stunde und sicher geführt von unserer Jugend 
erfahren Sie im Halbdunkel der Waisenhauskirche mehr über 
die spannende Geschichte dieses Kirchenbaus.

 	 23:30-00:00	 FRIEDE IM HERZEN – Nachtgebet | Gemeinsam beenden wir den 
Abend mit einem Friedensgebet in der Kirche.

 	 18:00-19:00	 Abendvesper 

 	 19:00-20:00	 Geschichte der Kirchengemeinde zum Hl. Sava und der  
Kathedrale | Vortrag von Historiker Zlatan Stojadinovic.

 	 20:00-20:15	 Kinderchor Svetosavci und Prosvjeta 

1890–1893 im neoklassizistischen Stil erbaut. Architekt
Heinrich Wagner, Ikonostase von Meister Albert, Ikonen
und Innenwände von Walter Schmitt gemalt. Seit 2014 ist
diese Kirche der Sitz des serbisch-orthodoxen Bischofs.

Serbisch-orthodoxe Kirche  
zum Hl. Sava serb.-orth.

  Veithgasse 3 | www.crkva.at	  
4A, 71, 1, D, U4
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 	 20:15-21:00	 Diözesanchor Kornelije Stankovic 

 	 21:00-22:00	 Das orthodoxe Bilderverständnis | Vortrag von Erzpriester 
Roman Fischer.

 	 22:00-24:00	 Gespräche mit den Pfarrern und Agape nach serbischer Art  

 	 17:00-23:00	 Nimm dir Zeit zum Plaudern | Nehmen Sie sich Zeit und  
kommen Sie zum Plaudern bei einer kleinen Jause und  
einem Gläschen Wein oder Fruchtsaft in den »Josefsaal«, 
unseren Pfarrsaal.

 	 17:00-23:00	 Blick über das abendliche Wien | Führung auf einen der 
höchsten Kirchtürme Wiens

 	 17:15-17:45	 MARIENSCHWESTERN | ist ein zeitgenössisches Tanzstück zur 
Heiligen Maria.  Die Tänzerinnen Suni Löschner und Klara 
Pramesberger nähern sich der Heiligen Maria an, spüren ihr 
nach und stellen die eigene Präsenz und Weiblichkeit der 
großen Heiligen gegenüber. Choreographie: Suni Löschner. 
Tanz: Klara Pramesberger und Suni Löschner

 	 18:00-18:30	 Weil singen Spaß macht | Unsere Kinder-Schola (Kinder, 
die die Aufgabe haben, während der Messfeier bestimmte 
liturgische Gesänge vorzutragen) präsentiert ihr buntes 
Programm mit großer Begeisterung.		

 	 19:30-20:30	 »Osiecka auf männlich« | Konzert von Marcin Januszkiewicz: 
»Osiecka auf männlich« ist gefüllt mit mutigen Versionen 
großer Hits von Agnieszka Osiecka, aber auch mit weniger 
bekannten Liedern. Januszkiewicz lässt sich nicht von einer 
einzig möglichen Interpretation unter Druck setzen und 

Nach 8-jähriger Bauzeit 1873 geweiht und 1874 zur Pfarrkirche
erhoben. Die Pläne für die neugotische Kirche stammen vom 
Dombaumeister Friedrich von Schmidt (Erbauer des Wiener 
Rathauses). Der Turm ist mit 80 m einer der höchsten Kirch- 
türme Wiens.

St. Othmar unter den Weißgerbern röm.-kath.

  Kolonitzplatz 1 | www.st-othmar.at	  
U3, U4, S-Bahn (Wien Mitte), O (Radetzkystraße/Matthäusgasse), 
1 (Radetzkyplatz)
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	  	  	 spielt sowohl mit dem Text als auch mit der Musik. Erleben 
Sie es selbst!	 
www.viberate.com/artist/marcin-januszkiewicz/

 	 20:45-22:15	 Von Bigbandsound bis Polka | Das alles ist Blasmusik: Die  
bekannt wandelbare Stadtkapelle Wolkersdorf formiert sich 
zum Jazz-Orchestra und spielt die schönsten Hits der Swing-
Ära. Aber auch die verrückte kleine Schwester des Walzers  
wird nicht zu kurz kommen: zum Drüberstreuen gibt’s dazu 
böhmische und mährische Polkas vom Feinsten. Für Ab- 
wechslung ist also gesorgt. Erleben Sie ein unterhaltsames 
Konzert mit den Musikanten		

 	 22:30-23:30	 Dancing with the enemy | Tanztheater nach dem Buch »Die 
Tänzerin von Auschwitz« von Paul Glaser: Durch einen Zufall 
erfährt er von seinen jüdischen Wurzeln und erzählt die Ge-
schichte seiner Tante Rosie – die in den Niederlanden gefeierte 
Tänzerin & Tanzlehrerin wurde von ihrem Mann und Tanzpart-
ner an die SS verraten, überlebte Deportation, fünf Arbeitslager 
und Auschwitz und baute sich in Schweden eine neue Existenz 
auf. Musik: Astor Piazzolla und Leonard Bernstein. Idee und 
Dramaturgie: Claudia Rupp. Choreografie: Raúl de Marr.  
Claudia Rupp (Erzählung und Tanz) – Raúl de Marr (Tanz) –  
Francesco Pelizza (Orgel) – Shira Karmon (Sopran).

 	 18:00-23:00	 »Upper Room« – Gebetsabend mit dem Zentrum Johannes Paul 
II. | Das Zentrum Johannes Paul II. möchte eine offene Kirche 
sein, vor allem für jene, die einen Zugang zum Glauben suchen. 
Wie Jesus seine Apostel ins Obergemach eingeladen hat, so sind 

Das Zentrum Johannes Paul II. ist ein Ort des Austauschs,
der Begegnung, des gemeinsamen Gebets und der Glaubens- 
vertiefung. Wir sind eine offene Gemeinde – ob Zweifelnder,
Kirchenfernstehender oder aktiver Christ, alle sind hier  
willkommen.

Zentrum Johannes Paul II. röm.-kath.

  Marxergasse 10/4 | www.zjp2.at	  
U3, U4, S-Bahn (Wien Mitte/Landstraße)55
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	 	  	 unsere Gäste im »Upper Room« willkommen, um gemein-
sam zu beten und zu singen. Zudem gibt es die Möglich- 
keit, das Zentrum kennenzulernen und mehr Infos zu den 
einzelnen Angeboten zu erhalten. Komm’ einfach vorbei! 
zentrum-johannes-paul-ii.at	

»Inserat« Dornbach

L ANGE FI LMNACHT I N DER PFARRE DORN BACH

TEI L 1,2 U N D 3. MEH R AU F SEITE 158

der-kleine-krampus.at
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 	 17:00-18:00	 »Landeplatz der Engel – Extra-terrestrisches in barockem 
Gewand« | Ort: Kirche (Eingang: Irene-Harand-Platz).  
Kirchenführung mit Martin Roland, Kunsthistoriker an  
der Österreichischen Akademie der Wissenschaften. Die  
Paulanerkirche ist eines der ältesten Gotteshäuser weltweit, 
das den Schutzengeln geweiht ist. Was zu diesem früh- 
barocken Juwel und zu den himmlischen Boten gesagt  
werden kann, die dort landen, erfahren Sie bei der Kirchen- 
führung.

 	 17:30-21:30	 Vanakkam- und EZA-Informationsstand | Ort: vor der Kirche. 
»Vanakkam« ist das tamilische Wort für Willkommen. Mit 
unserer Partnerin, der Vidiyalgemeinschaft (Tamil Nadu, 
Südindien) ermöglichen wir Kindern und Jugendlichen den 
Zugang zu Bildung und verhelfen ärmeren Gruppen vor Ort zu 
einem menschenwürdigen Leben. Am Stand gibt’s Infos und 
Produkte der Vidiyalgemeinschaft sowie Fair-trade-Produkte. 
www.vanakkam.at

Seit 2017 bilden die Teilgemeinden St. Thekla, St. Florian, St. Elisa-
beth und Wieden-Paulaner die Pfarre zur Frohen Botschaft.
Heuer findet die Lange Nacht der Kirchen in der Paulaner-
kirche Wieden statt. 

Pfarre zur Frohen Botschaft röm.-kath.
PfarrezurFrohenBotschaft.at

Schöne Barockkirche, mit Altarblättern von Rottmayr und
Bendl, das Deckenfresco im Presbyterium des Hochaltares
wird Carlo Carlone zugeschrieben. Kirchenpatrone:
Hl. Franz von Paula, Hl. Schutzengel.

Paulanerkirche – Wieden röm.-kath.

      Irene-Harand-Platz |  
Wieden-Paulaner.zurFrohenBotschaft.at	  
1, 62, Badner Bahn (Paulanerg.), U1 (Taubstummeng. od. Karlsplatz)
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 	 17:30-21:30	 Messweinverkostung mit einfachem kulinarischem Angebot | 
Ort: vor der Kirche. In den vier Pfarrgemeinden der Pfarre  
zur Frohen Botschaft werden drei Messweine verwendet.  
Die Weine können am Platz vor der Kirche verkostet und 
gegen eine Spende erworben werden. Dazu gibt es einfache 
Kulinarik (Aufstrichbrote).

 	 18:30-20:00	 Göttliche Liturgie des Heiligen Johannes Chrysostomos |  
Ort: in der Kirche. Eucharistiefeier im byzantinischem  
Ritus in deutscher Sprache.

 	 20:15-21:00	 Papiertheater – Ulrich Chmel – Faust in Kürze mit Goethe  
bestreut | Ort: Theresiensaal (Eingang: Paulanergasse 6). 
Eine Theaterspielform aus längst vergangenen Tagen wird  
zu neuem Leben erweckt. Das FAUST-Thema beruht auf  
einer wahren Begebenheit im 16. Jahrhundert und wurde 
einst als Volksstück auf Märkten und auch auf Puppen- 
theaterbühnen gespielt. Ulrich Chmel hat diese Fassung  
für das Papiertheater bearbeitet und übersetzt. 
www.papiertheater.at 
Wiederholung um 21:15

 	 20:30-21:30	 G’mischter Sax – Saxophon Quintett | Ort: In der Kirche. 
Sanfte Saxophonklänge und harmonische Melodien ent-
falten sich im Kirchenraum: Das enthusiastische Saxo-
phon-Quintett »G’mischter Sax« aus Wien besticht durch  
ein stimmungsvolles, abwechslungsreiches und kurz- 
weiliges Programm, klassisch und zeitgenössisch. Seien  
Sie dabei, wenn der G’mischte Sax die Kirchenbänke zum 
Swingen bringt. gmischter-sax.at

 	 22:00-22:30	 Nachtgebet – Hinhören auf Gott | Ort: in der Kirche.  
Meditation mit moderner christlicher Musik.	
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 	 17:50-18:00	 Feierliches Einläuten der Langen Nacht der Kirchen |  
Zum Beginn der Langen Nacht der Kirchen läutet das  
prachtvolle Barockgeläut der Karlskirche.

 	 18:00-18:45	 Heilige Messe mit Stadtsegnung vor der Gelübdekirche |  
Mit einer heiligen Messe starten wir in die Lange Nacht der 
Kirchen. Im Anschluss daran findet die traditionelle Stadt-
segnung statt, in der die Stadt Wien und ihre Bewohner zur 
Abwehr aller Krankheiten gesegnet werden.

 	 19:00-24:00	 Ausstellung: Fischer von Erlach | Der große Barockarchitekt 
Fischer von Erlach schuf große Meisterwerke der Architektur: 
unter anderem die Hofbibliothek in der Wiener Hofburg, die 
Kollegienkirche in Salzburg und die Wiener Karlskirche. Ihm 
und seinem Werk ist eine Ausstellung in der Karlskirche ge-
widmet, die Sie auf dem Weg zur Aussichtsterrasse besichtigen 
können.

 	 19:00-22:00	 Vanakkam-Infotisch am Eingang der Karlskirche | VANAKKAM 
heißt übersetzt »willkommen« und auch wir heißen Sie beim 
Infostand des weltkirchlichen Partnerschaftsprojekts der  
Pfarre zur Frohen Botschaft mit der südindischen Vidiyal- 
gemeinschaft in Vellakulam, Tamil Nadu, willkommen.  
Schauen Sie gerne vorbei!

 	 19:00-24:00	 Treffpunkt: Karlskirche | Die Stufen der Karlskirche sind  
spätestens seit Corona ein Treffpunkt für Jung und Alt zur 
Sommerszeit: Auf den Stufen lässt sich die Abendsonne  
herrlich genießen. An diesem Abend bewirtet die Weinbauer-
familie Hofbauer-Schmidt aus dem Weinviertel die Besucher 
mit erlesenen Weinen aus Niederösterreich.		

Der Barockdom wurde anlässlich einer schrecklichen Pest- 
epidemie 1713 von Kaiser Karl VI. gestiftet und enthält unter 
anderem das weltberühmte Kuppelfresko von Johannes Michael 
Rottmayr und den Hochaltar nach einem Entwurf von Fischer 
von Erlach.

St. Karl Borromäus – Karlskirche röm.-kath.

  Karlsplatz | www.karlskirche.at	  
U1, U2, U4 (Karlsplatz – Ausgang Resselpark) 
1, 62, Badner Bahn, 4A (Karlsplatz)
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 	 19:00-24:00	 Einen außergewöhnlichen Ausblick | auf das nächtliche Wien 
bietet sich von der Terrasse über dem Portikus der Karls- 
kirche. 120 Stufen dorthin müssen aber zuerst gemeistert 
werden. Auf dem Weg dorthin können Sie aber auch einen 
Blick in das Kirchenmuseum und die Ausstellung »Fischer 
von Erlach« werfen und auf dem Rückweg von der Terrasse 
die Orgel aus nächster Nähe betrachten. 
Rechnen Sie mit einer Warteschlange vor der Stiege!

 	 19:00-24:00	 Besinnung in der Agneskapelle | Kommen Sie zur Ruhe in der 
Agneskapelle. Die gemütliche Stimmung der Agneskapelle 
lädt zur Besinnung und zum Gebet ein.

 	 19:30-19:45	 Cantores Caroli: Musik von Renaissance bis Gospel | Der Chor 
der Wiener Karlskirche »Cantores Caroli« singt Motetten aus 
Renaissance und Romantik sowie berühmte Gospelwerke. 
Wiederholungen um 20:50 und 22:10

 	 19:50-20:05	 Solistenkonzert: Musiker der Janáček-Akademie und 
Brünner Philharmonie | Ein Ensemble aus Musiker:innen 
der Janáček-Akademie für Musik und darstellende Kunst 
in Brünn und der Brünner Philharmonie spielen Werke von 
Bach, Gershwin, Suk, Williams, Händel, Gounod, Verdi und 
Janáček. Ausführende sind Sárka Neprsová (Sopran), Jakub 
Výborný (Violine) und Jan Král (Klavier). 
Wiederholungen um 21:10 und 22:30

 	 20:10-20:25	 Boni Pueri: Tschechischer Knabenchor mit Klassikern der 
Chormusik | Der Tschechische Knabenchor »Boni Pueri« 
gehört zu den weltweit führenden Ensembles seiner Art in 
Europa. Seit 2021 tritt er auch immer wieder in der Wiener 
Karlskirche als Symbol der tschechisch-österreichischen 
Nähe, gefördert durch den Kreuzherrenorden, auf. An diesem 
Abend begeistert er mit berühmten Chorwerken der Musik-
geschichte: Werke von Caccini, Händel, Rutter & Beethoven. 
Wiederholungen um 21:30 und 22:50

 	 20:30-20:45	 Orgelkonzert: »Goldenes Barock« | Die Organistin der  
Wiener Karlskirche bringt die historische Barockorgel zum 
Klingen: Bach »Toccata d-Moll BWV 565«, Pachelbel »Canon 
in D«, Händel »Ankunft der Königin aus Saba« aus dem 
Oratorium »Salomon«. 
Wiederholungen um 21:50 und 23:10
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 	 18:00-23:00	 Café Ephata | Das Café ist geöffnet und bietet Raum für  
Gespräche und Begegnung. 

 	 18:00-19:00	 Kreistänze | bei Schönwetter im naheliegenden Vinzenz  
von Paul-Park, bei Schlechtwetter in der Kellerkirche. 

 	 18:00-21:30	 Klöppeln | Schauklöppeln im Café Ephata. Wer sich bis  
19:00 Uhr dazu entschließt, kann unter Anleitung und  
gegen einen Unkostenbeitrag ein Freundschaftsband  
klöppeln – Dauer ca. 2–2,5 Stunden.

 	 18:00-23:00	 Gebet | Stille und Gebet in der Kellerkirche.

 	 20:30-22:00	 Singen für den Frieden | Wir singen mit Werner Leonharts- 
berger für den Frieden, um Hoffnung und Solidarität mit  
den Opfern von Kriegen auszudrücken.

 	 g	 Willkommen in Gumpendorf: 175 Jahre  
Gustav-Adolf-Kirche   

Das Café Ephata ist Wiens einziges Café mit einer Kapelle
im darunterliegenden Keller. Dieser Raum steht in dieser
Nacht für Stille, Gebet, Tanz, Austausch und Impulse zur
Verfügung. Das Café selber ist natürlich in dieser Zeit auch
geöffnet.

Café Ephata röm.-kath.

    Garbergasse 14 | www.ephata.org	 
U3, U6 (Westbahnhof, Ausgang: Innere Mariahilfer Straße/ 
Millergasse)
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Gustav-Adolf-Kirche, erbaut in der Gründerzeit 1849 von
Theophil Hansen (auch Architekt des Parlamentsgebäudes,
der Börse und weiterer Ringstraßenbauten) und Ludwig
Förster, 1999 nach den Originalvorlagen renoviert, größte
Evangelische Pfarrkirche Österreichs.

Evangelische Gustav-Adolf-Kirche evang. A.B.

    Lutherplatz 1 | www.gumpendorf-evang.at	  
U4, 6, 18 (Margaretengürtel), U6 (Gumpendorferstraße),  
57A (Sonnenuhrgasse)

59

Liebe Gäste, es erwartet Sie auch heuer wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm in unserer Gemeinde Gumpendorf. 
Der Abend dreht sich um die Gemeinde und ihre Kirche: 
Wir feiern 175 Jahre Gustav-Adolf-Kirche. Sie sind herzlichst 
eingeladen, vorbeizuschauen.

 	 18:00-22:00	 ’s Häferl Hornbostelgasse  (Unterkirche) hat Flohmarkt |  
Im Jahr 1989 wurde »das Häferl« als Einrichtung für Haft- 
entlassene gegründet. Im Lauf der Jahre entwickelte sich 
daraus ein Armen- und Obdachlosenwirtshaus, das täglich 
von bis zu 400 Menschen besucht wird. Seit Gründung des 
Häferls gilt, dass alle eingeladen sind, die gerne ins Häferl 
kommen möchten – es gibt keine Voraussetzungen, auch 
keine Verpflichtung sich auszuweisen oder zu registrieren. 
www.diakonie.at/unsere-angebote-und-einrichtungen/haeferl

 	 18:00-18:45	 Evangelische Johann Sebastian Bach Musikschule:  
Eine musikalische Weltreise | Junge Musiker:innen der 
evangelischen Johann Sebastian Bach Musikschule  
musizieren in verschiedenen Formationen (Harfe, Viola, 
Blockflötenensemble und mehr) und bringen Stücke aus 
aller Welt zu Gehör. Lassen Sie sich überraschen.

 	 19:00-19:45	 UNWIRKLICHE LIEDER mit Stephan Pointner und Benedikt 
Holter | In ihrem abwechslungsreichen Programm  
UNWIRKLICHE LIEDER holen Stephan Pointner (Gesang)  
und Benedikt Holter (Klavier) die beiden außergewöhn-
lichen Künstler Hanns Eisler und Georg Kreisler in die 
Gegenwart. Mit Eisler taucht der Abend in die Geschichte 
der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts ab, bevor er in die 
phantastische Welt der Lieder Kreislers entführt.

 	 20:00-20:45	 175 Jahre Gustav-Adolf-Kirche, Kirchenführung mit  
Mag. Margot Peroutka | Heuer wurde unsere Kirche  
175 Jahre alt – 1849 war sie der größte evangelische  
Kirchenneubau der Welt. Über ihre Entstehung und ihre 
Architekten informiert Sie Mag. Margot Peroutka. Bei  
einer Präsentation und einer Detailführung durch die  
Kirche können Sie die Besonderheiten des Kirchen- 
gebäudes in Erfahrung bringen.

 	 21:00-02:00	 Verköstigung mit hochgeistigen Getränken | Auch dieses Jahr 
haben wir unsere Cocktailbar ab 21:00 Uhr für Sie geöffnet.	
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 	 21:00-21:45	 Aus der Gemeinde für die Gemeinden | Nicht nur Künstler:innen 
kommen bei unserer Langen Nacht zum Einsatz, sondern auch 
mutige Gemeindemitglieder, die Sie mit ihren Darbietungen in 
gelungener Art und Weise unterhalten möchten und werden. 
Lassen Sie sich überraschen!		

 	 22:00-22:45	 Collegium Vocale Wien bringt Brahms, Bruckner und Britten  
zur Aufführung | Beginnend mit dem Geburtstagskind  
Bruckner, dem wir mit der Interpretation seiner bekanntes- 
ten Motetten gedenken, tauchen wir dann in die vertrauten 
Klänge Brahms mit einem weniger bekannten Spätwerk ein. 
Ein Frühwerk Brittens bildet den dritten und zentralen Teil  
des Programms und führt in ganz andere Klangwelten.  
Dargeboten wird dieser Programmpunkt von Mitgliedern  
des »Collegium Vocale Wien«. www.collegiumvocalewien.at

 	 23:00-23:30	 »Dein ist der Tag und dein ist die Nacht« (Psalm 74,16) | Die 
Nacht wird in der biblischen Tradition ambivalent erlebt und 
auch für uns hat sie eine freundliche, aber auch eine unheim-
liche Seite. Zum Abschluss unserer Langen Nacht wollen wir 
diese geheimnisvolle Tageszeit würdigen, zur Ruhe kommen, 
singen … Die Andacht feiert mit Ihnen Pfarrerin Edith Schiemel.

 	 17:00-22:00	 Heuriger am Kirchenplatz | mit kleinen Heurigen- 
schmankerln.

 	 18:00-18:45	 Gottesdienst | musikalisch gestaltet vom Musikteam  
Gumpendorf.

 	 19:00-19:45	 Konzert mit Orgel und Violinen | Karl Vsedny an der Orgel  
sowie Ivan Becka mit Gästen spielen Bach, Vivaldi u.a.

Die Pfarre geht auf das 13. Jhdt., der jetzige Kirchenbau auf
das 18. Jhdt. zurück. Die vor 15 Jahren im Einvernehmen mit
dem Denkmalamt liebevoll durchgeführte Generalsanierung
garantiert heute eine sehenswerte Innenausstattung
und eine technisch aufwendige Dachkonstruktion.

Gumpendorf – St. Ägyd röm.-kath.

      Brückengasse 5 | www.pfarre-gumpendorf.at	
57A (Brückengasse – Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern) 
U3, U6 (Westbahnhof), U4 (Margaretengürtel), N60
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 	 19:30-21:00	 Turmbesteigung | mit Blick auf das abendliche Wien.		

 	 20:00-20:45	 Ava Maria – Ave Marija | Spirituelle Lieder und Texte von  
Anka Petricevic. Die vor 39 Jahren in Dubrovnik gegrün- 
deten »Dubravacki kavaljeri« und ihre Gäste – Opernstar 
Ljiljana Liskovic und Sabine Frank – interpretieren Eigen- 
kompositionen und spirituelle Lieder.		

 	 21:00-21:30	 Christian Steinmetz liest »Abraham a Santa Clara und  
Augustinus« | Es ist die weite Welt ein Schauplatz vieler 
Siege … Schlechte Zeiten, schwere Zeiten, elende Zeiten.  
Was sind denn die Zeiten? Augustinus sagt: »Nicht die 
Zeiten sind gut oder schlecht. Wie wir sind, so sind auch 
die Zeiten. Jeder schafft sich selber seine Zeit. Ringen wir 
mit der Zeit, gestalten wir sie! Und aus allen Zeiten werden 
heilige Zeiten!«

 	 21:30-22:00	 Gestaltete Anbetung | bei Kerzenschein.

 	 18:00-18:30	 Rosenkranzgebet | mit Helga Jarboui. Das Wort Rosenkranz 
stammt vom lateinischen Wort Rosarium, das mit »Ro-
sengarten« übersetzt wird. Der kirchenlateinische Begriff 
Rosarium wurde später auf die Gebetskette übertragen.

 	 18:30-19:30	 Hl. Messe | mit P. Mag. Kazimierz Tomaszewski CSMA, Orgel- 
begleitung und Gemeindegesang.

 	 20:00-21:00	 The Gospel Project: PRAISE | GOSPEL project zählt seit 2012 
zu den besten Gospelchören des Landes. Sie sind von der be-
lebenden Wirkung der Gospelmusik begeistert und können 
damit nicht hinterm Berg halten. www.gospelproject.at

Barocke Wallfahrtskirche direkt an der Mariahilfer Straße,
2003 wurde die Fassade der Pfarrkirche einer Renovierung
unterzogen. Der Hochaltar ist einer der größten barocken
Marmoraltäre Wiens. Unter der Kirche befindet sich das
Caritasbetreuungszentrum »Gruft«. 

Mariahilf – Pfarr- und Wallfahrtskirche 
 röm.-kath.

    Barnabiteng. 14 | www.pfarrverbandmariahilf.at	
U3, 14A (Neubaugasse), 2A, 13A (Kirchengasse/Mariahilfer Straße)
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 	 21:30-22:30	 Vokalensemble Mariahilf: Musik von Charles Villiers Stanford 
und John Rutter | Messe in B & Jubilate Deo aus op. 10 –  
Charles Villiers Stanford. »I will sing with the spirit« –  
John Rutter. Vokalensemble Mariahilf. Orgel: Martin Nowak. 
Leitung: Jury Everhartz.  
www.pfarrverbandmariahilf.at/mariahilf/vokalensemble

 	 23:00-24:00	 BLEND Electro SoulPop | Line Up: Mona Gusterer – Vocals/Keys/
Songwriting & Arrangements. Eliana Müller – Saxophon.  
Christian Glöckler – Drums/Arrangements. Werner Klein – 
Keys/Synth/Songwriting & Arrangements. That sound, which 
the band characterizes, is a dialogue that contains smooth 
harmonies, electric sound patterns, sweeping beats and soul-
ful vocals in interaction with melodious grooving saxophone 
lines. www.blendmusic.at

 	 18:00-18:50	 Führung zur bewegten Geschichte der Kirche | Begeben Sie  
sich auf eine Reise durch die einzigartige Geschichte der  
Kirche und erleben Sie gemeinsam mit Kunsthistorikerin 
Mag.a Margaret Gottfried-Rutte den spannenden Wieder- 
aufbau der Kirche von der Mariahilferstraße auf ihrem  
heutigen Platz in der Windmühlgasse. Im Zuge der Führung 
durch den Kirchenraum wird die wunderschöne Orgel von 
unserem Organisten höchst persönlich angespielt.

 	 19:00-19:45	 Wolfgang Amadeus Mozart – Missa brevis in C (KV 258) | 
Solist:innen, Chor und Orchester der Pfarre St. Josef ob der 
Laimgrube bringen unter der Leitung von Gebhard Chalupsky 
die Missa brevis in C (KV 258), welche W. A. Mozart im Jahr 1775 

Der barocke Kirchenbau stand ursprünglich auf dem Grund
des ersten österreichischen Franziskanerklosters an der
Mariahilfer Straße und wurde 1907 auf seinen heutigen
Platz in der Windmühlgasse versetzt.

St. Josef ob der Laimgrube röm.-kath.

  Windmühlgasse 3 | www.pfarrverbandmariahilf.at	
U3 (Neubaugasse), 13A/14A (Haus des Meeres), 
57A (Stiegengasse), 49 (Stiftgasse)

62

komponierte, zur Aufführung. Darüber hinaus erklingen 
weitere kirchenmusikalische Werke aus der Feder Mozarts 
wie das »Scande coeli limina« (KV 34) oder das »Laudate 
Dominum« (KV 339).

 	 20:00-20:50	 Kammermusikwerkstatt Wien – Streichquartette mit  
Musik von Joseph Haydn und W. A. Mozart | Das Ensemble 
Kammermusikwerkstatt Wien interpretiert das von  
J. Haydn 1797 komponierte Streichquartett in B-Dur (Hob. 
III:78) »Sonnenaufgang« sowie Mozarts Streichquartett 
in B-Dur (KV 458), »Jagdquartett«. Es musizieren Barbara 
Rombach-Kuderna (Violine), Max Kuderna (Violine), Ines 
Nowak-Dannoritzer (Viola), Michael Brüssing (Violoncello).

 	 21:00-21:50	 SYNTHAX feat. Luna | Bei dem Mix aus Pop-Klassikern und 
modernen Songs ist garantiert für jede:n etwas dabei. Die 
Bandbreite des Repertoires reicht von »Klassikern« wie In the 
Stone (Earth, Wind & Fire) und Green Onions (Booker T.) bis 
hin zu Eigenkompositionen. Durch einfühlsame Arrange-
ments der Songs bleibt Synthax ihrem eigenen Sound treu 
und versucht, die Stücke mit viel Liebe zum Detail neu zu 
interpretieren. Durch die verzaubernde Stimme von Luna  
Potisk wird die Band komplett. Uwe Habich (Keys), Luna 
Potisk (Vocals), Christoph Suttner (Drums), Philipp Zellot 
(Gitarre). www.christophsuttner.com/synthax 

 	 22:00-23:00	 DJ Angelo Forrest | Schon einmal in einer Kirche zum Lieb-
lingslied von Beyoncé, ABBA oder den Ärzten getanzt?  
Nein? Dann ist das DIE Gelegenheit. Mit DJ Angelo Forrest 
lassen wir den Abend zu bekannten Songs ausklingen.  
80er, 90er, 00er und vieles mehr. Tanzen erwünscht!  
Open End.
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 	 17:00-18:30	 Komm mit, wir suchen Schätze! Biblische Schatzsuche für  
Kinder | Eine unterhaltsame und spannende Rätselrallye  
für Kinder – besonderen Bibelausgaben und biblischen  
Rekorden auf der Spur! Und natürlich wartet auf die erfolg- 
reichen Schatzsucher auch eine kleine Belohnung!

 	 18:00-22:00	 Die Bibel (neu) entdecken. Vielseitige und interaktive  
Ausstellung zur Bibel, ihrer Geschichte, ihrem Inhalt und  
ihrer weltweiten Verbreitung | Was haben »Tohuwabohu«  
und der Regenbogen mit der Bibel zu tun? In wie viele  
Sprachen ist die Bibel übersetzt? Gerechtigkeit, Frieden,  
Liebe – und worum es sonst in der Bibel geht. Was erzählt  
die Bibel von Jona, Rut und Lydia? Eine originalgetreu  
nachgebaute Gutenberg-Druckerpresse, eine Tora-Rolle  
aus dem 18. Jahrhundert und gut 2000 Bibeln in mehr als  
500 Sprachen aus sechs Jahrhunderten. 
www.bibelzentrum.at/die-bibel-neu-entdecken-im-bibelzentrum

 	 18:30-22:00	 »Brot und Wein, Rosinen- und Feigenkuchen« (1 Sam 25,18). 
Kostproben biblischer Speisen | Beim Essen und Trinken  
kommen Menschen zusammen. Das weiß auch schon die  
Bibel! Brot und Wein natürlich, dazu eine Vielzahl von  
Früchten und Gewürzen und anderes mehr: Kosten, was  
Menschen in biblischer Zeit geschmeckt hat, und dabei mit- 
einander ins Gespräch kommen!

 	 19:30-20:00	 Bilder erzählen biblische Geschichten. Kurzführung zu  
historischen und modernen illustrierten Bibeln aus der 
Sammlung des Bibelzentrums | Die Sammlung des Bibel- 
zentrums beherbergt mehr als 2000 Bände aus sechs Jahr- 

Kompetenzzentrum für die Bibel in Wien: Neue Dauer- 
ausstellung zur Bibel, einzigartige Bibelsammlung,  
Workshop-Angebote für Schulen und Gruppen, Bibel-Shop.
Eine Einrichtung der Österreichischen Bibelgesellschaft.

Bibelzentrum beim Museumsquartier 
 evang. A.B.

    Breite Gasse 4–8/1 | www.bibelzentrum.at	  
U3, 48A, 49, Ringlinien (Volkstheater)
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hunderten. Zahlreiche der Bibelausgaben aus aller Welt in 
mehr als 500 Sprachen sind illustriert und spiegeln, wie 
man sich die biblischen Geschichten vorgestellt und in die 
jeweilige Zeit und Kultur »hineingeholt« hat. Jutta Henner 
holt besondere Bibelausgaben, die sonst nicht zu sehen sind, 
vor den Vorhang!

 	 20:30-21:30	 »Du bist wie ein Lustgarten von Granatäpfeln …« (Hohelied 
4,13). Alles, was die Bibel über Liebe und Erotik zu erzählen 
weiß | Bibel und Erotik? Ja, da gibt es einige Geschichten: 
von Adam und Eva, Simson und Dalila, von Salomo und 
der Königin von Saba, Rut und Boas und vielen anderen. Im 
»Hohelied« singen zwei Liebende von der Schönheit und der 
Lust mit Bildern von Früchten und Düften. Susanne Rossouw 
liest diese Texte – musikalisch umrahmt von Liebesliedern, 
dargeboten von Miriam Deinhofer mit Cello und Gesang!

 	 18:00-20:00	 Am offenen Herzen der Schöpfung: die Wiener Klima-Tour | 
Die Wiener Klima-Tour ist eine interaktive Ausstellung zum 
Thema Klimaschutz. Acht Lastenfahrräder laden zum Aus-
probieren, Experimentieren und Mitmachen ein. Dazu ist bei 
jedem Rad ein:e Expert:in dabei um Fragen zu beantworten. 
Komm vorbei und schau dir diese einmalige Ausstellung an!	
www.wien.gv.at/spezial/klimatour

 	 20:00-21:00	 Am offenen Herzen der Schöpfung: Für Pessimismus ist es  
zu spät. | Prof. Helga Kromp-Kolb stellt ihr gleichnamiges 
Buch vor und tritt anschließend in einen Dialog mit  
Dr. Johannes Tintner-Olifiers und den Besucher:innen.  

Moderne Kirche, in die Wohnhäuser integriert, erbaut 1960. 
Kirche, Kapelle und Räume ebenerdig sind rollstuhlgerecht,
Räume im Untergeschoß leider nicht.

Evangelische Auferstehungskirche  
Neubau/Fünfhaus evang. A.B.

      Lindengasse 44a |www.evang-neubau.at	
U3 (Neubaugasse), 49, 13A (Neubaugasse/Westbahnstraße), 14A
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Prof. Kromp-Kolb – em. Professorin für Meteorologie und  
Klimatologie an der Univ. für Bodenkultur – beschäftigt sich 
mit der Ausbreitung von Schadstoffen und Radioaktivität  
in der Atmosphäre, mit Klimawandel und mit Bildung für 
nachhaltige Entwicklung. Sie hält zahlreiche Vorträge, um  
Bewusstsein zu schaffen für die großen Herausforderungen, 
vor denen wir stehen, und war auch in der Politikberatung  
tätig.  
Dr. Tintner-Olifiers ist Dozent an der Univ. für Bodenkultur 
und Mitglied der Gruppe »Schöpfungsverantwortung« in der 
Auferstehungskirche. 

 	 21:00-21:30	 Wir machen unsere »Schatzkiste« sichtbar | Eine moderne  
Kirche ohne Kirchturm und Glocke, fast unsichtbar von der 
Straße her. Erst im Hineinkommen öffnet sich die »Schatz- 
kiste«: ein großer Raum, der zum Innehalten einlädt.  
Durch die Holzdecke entsteht eine von vielen Chören und 
Musiker:innen geschätzte Akustik. Eine kleine evangelische 
Gemeinde bietet Raum für viele Gruppen … 
Besuchen Sie auch den Büchertisch der Buchhandlung  
Erlkönig.

 	 21:30-23:00	 Schalom – Salam – Friedensgebet mit Pfarrer Hans-Jürgen 
Deml und Gästen | Wichtig sind uns die, die versuchen einen 
Freiraum zu schaffen und zu halten, in dem wir uns alle als 
Menschen wahrnehmen, als von Gott geliebte Geschöpfe.  
Aber gerade in unseren Tagen braucht es eine besondere  
Kraft, um auf dem Weg des Friedens zu bleiben und das  
ohne Dämonisierungen. – Jeden Mittwoch gibt es um 18 Uhr 
Meditation in diesem Sinn in der Auferstehungskirche. Gäste, 
die auf ihre eigene Weise für den Frieden eintreten, religiös 
oder musikalisch, werden das Friedensgebet mitgestalten.  
Wir laden alle ein, ein Zeichen des Friedens zu setzen.  
Teelichter werden bereitgestellt.

 	 23:00-23:30	 Segen zur Nacht | Ein persönlicher Segen zugesprochen von  
Pfarrer Mag. Hans-Jürgen Deml.

 	 18:00-19:00	 »Set me as a seal on your heart« – Geistliche und welt- 
liche Liebeslieder | Interpretation religiöser und weltlicher 
Liebeslieder in Bezug auf unseren Alltag. Das bewusste 
Wahrnehmen der Zuwendung unserer Mitmenschen kann 
zum Spiegel der Liebe Gottes werden, uns Mut machen und 
bereichern. Im Hören und im gemeinsamen Singen machen 
wir uns auf den Weg zueinander, zu uns selbst und zu Gott.

 	 18:00-19:10	 Aussetzung, Andacht & Anbetung | Wir beten  
gemeinsam den Rosenkranz für den Frieden auf der ganzen 
Welt – in der Kirche.

 	 19:10-19:30	 Vesper und armenische Kirchenmusik | Das Breviergebet in 
der armenischen Tradition.

 	 19:30-20:00	 Stille, Meditation und armenische Musik und Lieder | in der 
Kirche.

 	 20:00-20:30	 Armenische Liturgie und Ritus | Vortrag – in der Kirche.

Errichtet im 19. Jhdt., erweitert 1925, vollständige Restaurierung
im Jahr 2002. Wand-Bilder in der Kirche und viele Paramente 
von Schwestern der Ordensgemeinschaft, die in der Malerei 
ausgebildet waren.  
www.kenyon.at · www.khgh.at

Klosterkirche zum göttlichen Heiland 
 röm.-kath.
Kaiserstr. 25 | www.schwestern-vom-goettlichen-erloeser.de	
U6, U3 (Westbahnhof), 5 (Stollgasse)
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Das Kollegium, 1874 erbaut, besitzt eine eigene Druckerei
(gegründet 1811 und voll operativ bis 1999), wo Werke in
41 verschiedenen orientalischen Sprachen gedruckt werden
können. Im Kloster wird auch seit 1889 eine bekannte
Spezialität, der Kräuterlikör »Mechitharine«, hergestellt.

Mechitharistenkirche –  
Maria Schutz arm.-kath.
Neustiftgasse 4 | www.mechitharisten.org	  
U2, U3, 49, 48A (Volkstheater)
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 	 20:30-21:00	 Kirchenmusik und Lieder | in der Kirche.

 	 21:00-22:00	 Geschichte des Hauses und der Mechitharisten | Führung  
in der Kirche, ergänzt durch die Geschichte des Hauses und  
der Mechitharisten – in der Kirche und in der Sakristei.

 	 18:00-18:50	 Abendmesse  

	 19:30-20:30	 Königin der Instrumente  | Dr. Gerhard Tucek, Organist in  
Schottenfeld, zeigt, erklärt und führt die Schottenfelder Orgel 
vor. Sie erleben den eindrucksvollen Klang der Orgel.

 	 18:00-00:00	 Offene Kirche | Unsere Kirche steht allen Besucher:innen  
offen und es sind verschiedene Ansprechpartner:innen  
am Infopoint in der Kirche unter der Orgelbühne zu einem 
Gespräch bereit.

St. Laurenz am Schottenfeld ist einer der bedeutendsten Sakral-
bauten Wiens im Stil des Barockklassizismus. Monumentaler 
Fassadenturm. Einweihung 1786. Ab 1849 begann eine Reihe von 
Umgestaltungen: zusätzliche Seitenaltäre, neues Hochaltarbild 
mit der Darstellung des hl. Laurentius.

Schottenfeld röm.-kath.

  Westbahnstraße 17 | www.pfarreschottenfeld.at	 
49 (Westbahnstr./Zieglergasse)67

Kleinod des barocken Wien im Spittelbergviertel, 1721–1771  
von Ferdinand Reymund in nüchternem und sachlichem  
Barockstil erbaut, besitzt eine der größten Glocken in Wien. 
Altarbild von Paul Troger, seit 1698 besitzt die Kirche das  
Gnadenbild »Maria Trost«.

St. Ulrich – Maria Trost röm.-kath.

  Sankt-Ulrichs-Platz 3 | www.stulrich.com	  
U2, U3 (Volkstheater), 48A (St. Ulrichs-Platz),  
13A, 48A (Kellermanngasse)
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 	 18:00-00:00	 Schätze in St. Ulrich | Interessante Liturgieobjekte wie  
Monstranzen, Kelche und Messgewänder, die zu unserer 
Schatzkammer gehören. 

	 19:00-19:45	 Musik für Orgel, Violoncello und Horn | »In memoriam  
Tateo Kuranaga« – Werke von Ludwig van Beethoven,  
Wolfgang Amadeus Mozart und Johann Sebastian Bach. 
Lucian Rehn (Violoncello),  
Mayumi Kuranaga (Horn),  
Thomas Schmögner (Orgel).

 	 19:00-22:00	 Seit über 800 Jahren im Dienste Gottes | Das Leben  
in der Pfarre St. Ulrich. Videopräsentation in unserer  
Tageskapelle.

 	 20:00-20:55	 Führung durch die Ulrichskirche  mit BV a.D. Herbert  
Tamchina | Der ehemalige Bezirksvorsteher von Neubau, 
Herbert Tamchina, bietet eine Kirchenführung in der  
Ulrichskirche an. Herr BV a.D. Tamchina war gemeinsam 
mit P. Dr. Paulus Bergauer OSB, letzter Pfarrer von  
St. Ulrich, verantwortlich für die komplette Restaurierung 
der Kirche in den 90er Jahren.

 	 21:00-22:00	 Die Orgel im Biedermeier | Thomas Schmögner spielt an  
der historischen Loyp-Orgel von 1840 Werke von  
Franz Schubert, Anton Diabelli, Vincenzo Petrali und  
Johann Strauß jr.

7

Zeit 
vergolden.
Mit der stärksten 
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 	 12:00-24:00	 Vigil – stille Anbetung | in der veranstaltungsfreien Zeit in der 
Antoniuskapelle.		

 	 16:00-17:30	 Rätselrallye im Kreuzgang der Alserkirche/Minoritenkloster | 
Suche mit uns den geheimnisvollen Schatz des hl. Antonius.  
In 15 Stationen erfährst du etwas über das Leben des heiligen 
Antonius und die Legenden, die sich um ihn ranken. Löse in 
jeder Station eine Aufgabe oder ein Rätsel und nur, wenn du  
alle Rätsel löst, kannst du den Schatz finden. Wenn du noch 
nicht lesen und schreiben kannst, bring bitte einen Erwach-
senen mit, der dich unterstützt. Für Kinder im Volksschulalter 
ausgelegt, aber natürlich sind auch jüngere Kinder (bitte mit 
Begleitperson), ältere Kinder, Jugendliche und junggebliebene 
Erwachsene herzlich willkommen.

 	 16:30-17:30	 Führung in der Alser Kirche und Krypta | Die Dreifaltigkeits- 
kirche in der Alser Vorstadt wurde auch als Trinitarier- oder 
Weißspanierkirche bezeichnet. Die Trinitarier wurden 1784  
aus der Stadt verbannt und der Minoritenorden zog ein und 
betreute das Allgemeine Krankenhaus. Die Führung wird  
bei der Besichtigung der Kirche und Krypta einen Blick in die 
lange Geschichte dieser Kirchenarchitektur und seiner Orden 
werfen.

 	 17:45-18:15	 Rosenkranz-Gebet | in der Antoniuskapelle	.

 	 18:30-19:15	 Hl. Messe | Abendgottesdienst.

 	 19:30-21:00	 Barocke Klangreise | Das MUK.barockorchester bringt unter 
der Leitung von Jörg Zwicker Beispiele aus den Beständen des 

Die Barockkirche – 1784 von den Trinitariern an die Minoriten 
übergeben – war Ursprung der Krankenhausseelsorge
und beherbergt das größte Matrikenarchiv Mitteleuropas.  
Antoniuskapelle, Maximilian Kolbe-Gedenkstätte und Krypta.

Alser Vorstadt röm.-kath.

  Alser Straße 17 | www.pfarre-alservorstadt.at	  
5, 33, 43, 44 (Lange Gasse), 13A (Skodagasse)69

Notenarchivs des Minoritenkonvents. Es musiziert aus  
dieser Sammlung Werke des Barock und der Vorklassik,  
von Antonio Caldara, der Vizekapellmeister am Wiener 
Kaiserhof war, dem ehemaligen Organisten von Kloster- 
neuburg und der Karlskirche, Matthias Georg Monn,  
sowie dem Hofkomponisten Georg Wagenseil.

 	 21:00-22:00	 Franziskanischer Lobpreis in der Antoniuskapelle | mit den 
Brüdern des Minoritenkonvents.

 	 18:00-19:00	 Dancing with the Enemy | Tanztheater nach dem Buch »Die 
Tänzerin von Auschwitz« Paul Glaser erzählt die Geschichte 
seiner Tante Rosie, einer gefeierten Tänzerin in den Nieder-
landen, die von ihrem Ehemann und Tanzpartner an die SS 
verraten wurde, Deportation, fünf Arbeitslager und Ausch-
witz überlebte und sich schließlich in Schweden eine neue 
Existenz aufbauen konnte. Musik: Astor Piazzolla, Leonard 
Cohen und Leonard Bernstein. Dramaturgie: Claudia Rupp. 
Choreografie: Raúl de Marr. Claudia Rupp (Erzählung und 
Tanz), Raúl de Marr (Tanz), Francesco Pelizza (Orgel), Shira 
Karmon (Sopran).

 	 20:00-20:45	 Wedding Songs – I love it when you sing to me | Das Vokal- 
ensemble Dreiklang präsentiert die schönsten geistlichen  
& weltlichen Hochzeitslieder und Lovesongs – von  
A-cappella-Literatur bis Volkslied.

 	 21:00-21:45	 »I am what I am« – Queere Musik auf der Orgel | An der  
Orgel: Francesco Pelizza. Viele der bekanntesten  
Komponist:innen der Musikgeschichte würden sich  

Die dem heiligen Franz von Assisi (St. Franziskus Seraphicus)
geweihte Kirche wurde von Alexander Wielemans im Neo- 
renaissance-Stil erbaut. Die Breitenfelder Kirche beherbergt
die größte bespielbare Kirchenorgel Wiens.

Breitenfeld röm.-kath.

  Florianigasse 70 | www.breitenfeld.info	  
U6, 2, 5, 33, 4470
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heute vermutlich als queere Personen bezeichnen. In einer 
Reise durch die Musikgeschichte erklingen Werke queerer 
Komponist:innen und queere Hymnen auf der zweitgrößten 
Kirchenorgel Wiens. Im Anschluss an das Konzert findet  
eine Orgelführung statt, um das Instrument aus der Nähe  
zu hören und zu betrachten.

 	 17:00-23:00	 Auf ein Gläschen am Calasanzstand | Direkt vor der Kirche  
empfängt der Calasanzstand alle Besucher:innen und bietet 
neben Sekt, alkoholfreien Getränken und kleinen Snacks  
eine perfekte Möglichkeit, um miteinander ins Gespräch zu  
kommen und sich auszutauschen.

 	 17:00-18:30	 Einmal im Ferienlager | Jedes Jahr im Sommer fahren unsere 
Jungschar- und Minikinder eine Woche auf Lager. Am  
Piaristenplatz wartet ein kleines Schaulager auf dich. Es  
gibt ein Lagerfeuer, Steckerlbrot, Gitarre und Musik, lustige 
Lagerspiele uvm.

 	 17:00-18:30	 How to become a Mini | Wirf einen Blick hinter die Kulissen  
unserer großen Ministrant:innenschar, schlüpfe einmal  
selbst in das Gewand, läute einmal mit den Altarglocken  
oder versuche dich am Weihrauchfass.

 	 17:30-18:15	 Maulbertsch und die Piaristen – Die Eröffnung der Ausstellung | 
Die prächtigen Fresken der Piaristenkirche sind das erste  
Großwerk von Franz Anton Maulbertsch, einem der heraus-
ragendsten Maler des österreichischen Spätbarock. Eine ihm 
gewidmete Ausstellung anlässlich seines 300. Geburtstages 

Im 18. Jhdt. erbaute »Basilika minor« der Piaristenpfarre,
1858–1860 wurden die konvex geschwungene, durch
Pilaster und Halbsäulen gegliederte Fassade und die Türme
ausgebaut. Das Gnadenbild ist eine Kopie des Bildes der
»Muttergottes von den frommen Schulen«.

Maria Treu – Piaristenpfarre röm.-kath.

    Jodok-Fink-Platz | www.piaristen.at · mariatreu.at	
2, 5, 13A; etwas entfernt: U2, 43, 4471

wird eröffnet, anschließend können Sie die Fresken bei 
einer Führung erleben. 
Wiederholung der Führung um 19:30 und 22:15

 	 18:30–19:30	 Der Musikant Gottes – 200 Jahre Anton Bruckner | Die  
Piaristen blicken auf eine reiche kirchenmusikalische 
Geschichte zurück. Der Chor der Basilika widmet sich in 
diesem Konzert dem Jahresregenten Anton Bruckner.  
Zwischen den Stücken hören Sie witzige Anekdoten über 
den Komponisten von Dr. Otto Biba – unter anderem, wel-
chen Bezug Bruckner zu Maria Treu und seiner Orgel hat.

 	 19:30-20:15	 Der Kirche aufs Dach steigen | Ein- und Ausblicke auf den 
Dachboden der Kirche. Bitte pünktlich kommen, da ein 
Nachkommen auf den Dachboden nicht möglich ist. 
Wiederholung um 22:15

 	 20:15–21:00	 Delicanto – ein Musikerlebnis aus vielen Epochen | Das  
Wiener Ensemble DELICANTO präsentiert ein Musik- 
programm – Geistliches und Weltliches, Beschwingtes und 
auch Ruhiges, Altes und Modernes … lassen Sie sich über- 
raschen und akustisch verwöhnen! www.delicanto.at

 	 21:00-21:45	 Geschichte(n) zu Maria Treu | Die Piaristenkirche Maria Treu 
zählt zu den schönsten Barockkirchen Wiens. Die Decken-
fresken von Franz Anton Maulbertsch sind eines ihrer  
bedeutendsten Kunstwerke. Erfahren Sie bei einer Führung 
durch die Basilika mehr über die Geschichte dieses beein- 
druckenden Kirchenbaus.

 	 21:45-22:15	 Talk in der Basilika | Der Piaristenorden wurde 1617 vom  
hl. Joseph Calasanz in Rom gegründet. Das Hauptziel des 
Ordens ist die Erziehung von Kindern und Jugendlichen.  
In Maria Treu leben und wirken fünf Piaristen, die aus  
allen Teilen der Welt stammen. Im Gespräch erzählen sie 
über ihre Berufung, ihr Leben und ihre Arbeit.

 	 23:00-00:00	 Nightprayer | Ankommen, Auftanken, Kraft sammeln.  
Meditation und Anbetung mit moderner Musik von  
unserer Band und spirituellen Impulsen vor dem aus- 
gesetzten Allerheiligsten.
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 	 18:00-18:10	 Fulminante Eröffnung | Unser Organist Mag. Mario Andric  
setzt einen mächtig registrierten Startschuss!

 	 18:30-20:30	 Das Siegel des Königs Hiskija und andere Original-Fundstücke | 
… mit biblischem Bezug (Patriarchenzeit bis römisches  
Kaiserreich): Götterbilder, Keramik, Münzen und Alltags- 
gegenstände … Halten Sie in der Hand, was Abraham,  
Paulus oder auch Jesus selbst in der Hand gehalten haben 
könnten! – Im wunderschönen Kreuzgang.

 	 18:30-19:00	 Panorama auf 85 Metern Höhe | Tja, wir haben sie halt, die  
vierthöchsten Kirchtürme Wiens, und wer wissen will, wie  
sich diese Tatsache auf die Aussicht auswirkt, muss eben  
selbst hinaufsteigen! Schon der Aufstieg ist ein Erlebnis für 
sich, etwas dunkel, anstrengend und ziemlich warm kann  
es werden, doch wir garantieren: Es zahlt sich mehr als aus! – 
Treffpunkt vor der Kirche.

 	 19:00-20:30	 Die Welt zu Hause in Wien (Canisius) | Unsere Außer- 
europäischen Anderssprachigen Gemeinden, welche ihren  
Sitz in Canisius haben, präsentieren Verschiedenstes (Tanz, 
Musik, Poesie) aus ihrer Heimat.

 	 19:00-21:00	 Weinverkostung – »Prämiertes und Berühmtes« | Schon  
mal einen Messwein aus der Türkei oder Griechenland  
probiert? Oder den »Wein der 7 Päpste« aus Tarragona,  
Spanien? Eine erlesene internationale Auswahl erwartet  
euch in der Sakristei!

 	 19:30-20:00	 Turmlauf – das sportliche Großevent aus Canisius ist  
wieder da! | Der Rekord liegt bei 45:65 – und das schon seit  
vielen Jahren. Er MUSS einfach geknackt werden!  

Errichtet in den Jahren 1899–1903. Die neoromanische  
Kirche ist mit ihren 86 m hohen Türmen, den vierthöchsten 
Wiens, weithin zu sehen. 7 goldgrundige Bilder der Schmerzen 
Mariens im Umgang der Apsis. Die geräumige Krypta wird  
heute auch für Konzerte genützt.

Canisiuskirche röm.-kath.

    Lustkandlgasse 36 | www.pfarre-canisius.at	  
U6 (Währinger Straße od. Nußdorfer Straße),  
37, 38 (Canisiusgasse)	

72
Wir glauben an DICH, also komm und stell dich der  
Challenge: Bezwinge unseren 85 Meter hohen Turm so 
schnell du kannst! Es winkt natürlich auch ein kleiner  
Preis … – Treffpunkt vor der Kirche.

 	 20:30-21:30	 Internationales Buffet | Die Außereuropäischen Anders- 
sprachigen Gemeinden (ARGE) sind in Canisius seit  
Jahren zu Hause. Wie das schmeckt, könnt ihr bei unserem 
Internationalen Buffet probieren! – Vor der Kirche.

 	 20:30-21:00	 Abendstimmung auf 85 Metern Höhe | Die Aussicht von  
den vierthöchsten Kirchtürmen Wiens aus bei Sonnen- 
untergang genießen! Schon der Aufstieg ist ein Erlebnis  
für sich, etwas dunkel, anstrengend und ziemlich warm 
kann es werden, doch wir garantieren: Es zahlt sich mehr 
als aus! – Treffpunkt vor der Kirche.

 	 20:45-21:15	 Barock-Konzert: G.F. Händels Deutsche Arien | (Auswahl)  
für Sopran, Violine und Orgel. Zum Durchatmen und 
Kraft-Tanken.

 	 21:30-22:00	 Der Stein des Elagabal | Unser wunderschöner Kreuzgang 
erinnerte uns schon immer an ein römisches Atrium-Haus. 
Erfahren Sie vor Ort als Erste, was für eine unglaubliche 
Vorgeschichte neueste Forschung jetzt zutage brachte! Und 
warum die Geschichte des allerschrecklichsten aller Kaiser 
Roms nun umgeschrieben werden muss … – Treffpunkt in 
der Kirche.

 	 18:00-21:00	 Herzlich willkommen in der Messiaskapelle und unserer 
Grätzloase | Lernen Sie unsere Kirche und die Menschen 

Man könnte die Messiaskapelle fast für ein Wohnhaus halten.
Es sei denn, man hebt den Blick in den ersten Stock und
sieht die typisch bunten Kirchenfenster. Wo 1909/10 eine
Mädchenschule errichtet wurde, finden sich heute die Gottes-
diensträume der jüngsten evang. Pfarrgemeinde Wiens.

Messiaskapelle Alsergrund evang. A.B.

  Seegasse 16 | www.evang9.wien	  
U4 (Rossauer Lände), D (Seegasse), N38 (Seegasse)73
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unserer Gemeinde kennen. In der Messiaskapelle am Alser-
grund und in der Grätzloase vor unserer Kirchentür, die zum 
Verweilen einlädt. Haben Sie übrigens gewusst, dass wir die 
erste Pfarrgemeinde Wiens sind, die eine Grätzloase hat?

 	 18:30-20:30	 Sinn-voll am Alsergrund: Das Viktor-Frankl-Zentrum stellt  
sich vor | Das Viktor-Frankl-Zentrum, benannt nach dem  
Begründer der dritten Wiener Psychotherapieschule, ist  
wie die Messiaskapelle am Alsergrund beheimatet. In der  
Mariannengasse 1, 1090 Wien, befindet sich nicht nur das  
Zentrum, das Fort- und Weiterbildungen und regelmäßig 
Vorträge und Workshops anbietet, sondern auch das weltweit 
erste Viktor Frankl Museum.

 	 19:00-20:00	 Das Leben feiern – durch die Kunst der Dankbarkeit | In Zu- 
sammenarbeit mit dem Viktor-Frankl-Zentrum Wien. Dank-
barkeit ist der Schlüssel zu einem zufriedenen Leben in Fülle. 
Wer wertschätzt, was ihm unverdient geschenkt wird, ent-
deckt überdies die wohltuende Kraft der Zufriedenheit. Was  
zu dieser heilsamen Lebenshaltung verhilft und was das alles 
mit einer Sinn-vollen Lebensführung zu tun hat, erfahren Sie 
bei uns im Vortrag von Kathrin Hopfgartner.

 	 17:00-18:00	 Ich sehe, ich sehe … | Kinderprogramm: Heute haben wir  
eine besondere Gelegenheit, unsere Kirche zu erkunden und  
dabei spannende Geschichten zu entdecken. Zusammen 
werden wir durch die alten Gemäuer wandeln und dabei die 
faszinierende Geschichte unseres Gotteshauses kennenlernen.

 	 18:30-19:30	 Abendmesse mit Anbetung 

Servitenkirche und ehemaliges Servitenkloster. Erster früh- 
barocker ovaler Kuppelbau in Wien, Vorbild für beispielsweise
die Karlskirche. Starke Zusammenarbeit mit Caritas Socialis  
und der evang. Gemeinde A.B. Alsergrund.

Rossau – Maria Verkündigung röm.-kath.

    Servitengasse 9 | www.rossau.at	  
U4 (Rossauer Lände), D (Schlickgasse oder Bauernfeldplatz), 40A	
(Bauernfeldplatz), N36, N38 (Schlickgasse oder Bauernfeldplatz)
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 	 19:30-20:30	 Das Leben eines neuen Tages erwartet mich, die wahre  
Freude. | Takashi Nagai – Wissenschaftler, Konvertit und 
Überlebender des Atombombenabwurfs in Nagasaki –  
Lesung mit Musik aus Japan. Preview der Ausstellung von 
16. bis 23. Juni. Die offizielle Eröffnung der Ausstellung ist 
am 16. Juni um 11:00 Uhr.

 	 19:30-21:00	 Kinderprogramm der Jungschar | Tauche ein in eine Ver- 
kostung von köstlichen veganen Lebensmitteln, die nicht 
nur gesund, sondern auch umweltfreundlich sind. Begib 
dich auf eine Fantasiereise in die Zukunft, wo deine  
Träume und Ideen die Welt verändern können. Außerdem 
kannst du deine eigene Seife kreieren und dabei lernen,  
wie einfach es ist, natürliche Produkte herzustellen.

 	 20:30-22:00	 »Deep Peace« – Lieder von Frieden und Harmonie | Im  
Sommerchor des Klosters der Pfarre Rossau nimmt Sie 
der Rossauer Chor mit auf eine harmonische Reise voller 
bekannter und auch weniger bekannter Melodien. Danach 
spielt Joe Turbessi an der Orgel ein Programm von Bach bis 
Mozart, dem Sie meditativ in der Kirche lauschen können.

 	 22:00-23:00	 Die vetteren Töne | Die Familie Vetter, langjährig mit unserer 
Kirche verbunden, musiziert eine Stunde lang. Freut euch 
auf harmonische Klänge, begleitet von unserer kürzlich 
restaurierten Orgel, die nun wieder in Betrieb ist!

 	 18:00-19:15	 Besichtigung der Otto-Wagner-Kapelle am Währinger  
Gürtel | Zeitreise durch die Geschichte der St. Johannes- 
Nepomuk-Kapelle (1896/1897), des ersten sakralen  

Jugendstilkapelle am Währinger Gürtel. 1740 wurde die
erste Vorgängerin der Kapelle an der alten Währinger Linie
erbaut, die heutige Kapelle wurde in den Jahren 1895–1897
errichtet. Otto Wagners zweites sakrales Bauwerk, gleichzeitig
das erste in Wien.

St. Johannes-Nepomuk-Kapelle röm.-kath.

  Währinger Gürtel/U-Bahn Bogen 115–116 |  
www.johanneskapelle.at	  
U6 (Währinger Straße)
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Bauwerks Otto Wagners in Wien, von der ersten Kapelle 1740 
an der Währinger Linie bis heute. Sie gilt als Vorbild für die  
10 Jahre jüngere Jugendstilkirche am Steinhof (1905/07). 
Vorstellung der Reichmann-Orgel (2001), die in das bestehende 
restaurierte Orgelgehäuse eingebaut wurde.

 	 19:45-20:15	 Die Lebenswelt | Die »Lebenswelt« ist ein Begriff, der immer  
häufiger vorkommt. Manchmal mit Rücksicht auf die  
sogenannten »einfachen Menschen«. In Wirklichkeit ist die 
Lebenswelt eine Orientierungshilfe. Unser Alltagsbewusst- 
sein ist begrenzt und muss immer wieder neu gefasst  
werden. Dazu ist von Monsignore DDr. Werner Reiss, Kirchen-
rektor, ein kleines Buch entstanden, das er vorstellt.

 	 17:00-18:00	 Abenteuer Märchenland | Musikalisches Mitmachtheater  
für Kinder. Rücke die Pfade unserer Held:innen durch deine 
Entscheidungen so zurecht, dass sie ihre Aufgaben lösen,  
ihre Wege finden und so das Märchenland retten können.  
Ihr bestimmt, wie unsere Geschichte ausgeht …

 	 17:00-22:00	 Wer weiß/weist den Weg? | Eine interaktive Mitmach- 
ausstellung: auf der Suche nach Orientierungshilfen fürs  
Leben können wir an einigen Stationen erfahren – was  
anderen geholfen hat, ihren Weg zu finden – dass Gottes Wege 
auch humorvoll sein können – was gescheite Leute zum  
Thema gesagt haben – wie man noch mit Entscheidungen  
umgehen kann – und vieles mehr … Such dir DEINEN Weg!

 	 18:00-20:00	 DIY und Upcycling | Alles Mist und Schrott? Wegwerfen oder 
doch behalten? Aus alten Sachen kannst du hier tolle neue 

Einer der bedeutendsten neugotischen Sakralbauten der Welt. 
Die Errichtung steht in Zusammenhang mit dem Attentat auf 
Kaiser Franz Joseph I. Die Kirche wurde 1879 eingeweiht. Sie 
beherbergt heute neben der Pfarrgemeinde auch die Tourismus- 
pastoral.

Votivkirche röm.-kath.

    Rooseveltplatz 8 | www.votivkirche.at	  
U2, D, 1, 37, 38, 40, 41, 42, 43, 44, 71 (Schottentor)76

Dinge zaubern. Du musst dich nur entscheiden, welchen  
der Bastel-Workshops du ausprobieren möchtest.

 	 18:00-18:30	 Orgelführung für Kinder | Entdecke unsere große Kirchen- 
orgel! Erklimm die enge Wendeltreppe und finde heraus, 
wie das Instrument funktioniert, wozu die vielen Knöpfe, 
Tasten und Pedale gut sind und welche geheimnisvollen  
Töne sie zaubern kann. Achtung: begrenzte Platzanzahl – 
Zählkarten gibt es ab 17:00 beim Info-Point in der Kirche.

 	 18:30-19:00	 Orgelführung Walcker-Orgel | Mag. Johannes Lenius entführt 
Sie auf die Orgelempore und zeigt Ihnen das historische Ins-
trument aus nächster Nähe. Achtung: begrenzte Platzanzahl 
– Zählkarten gibt es ab 17:00 beim Info-Point in der Kirche.

 	 19:00-20:00	 Mein Leben zwischen »Highway to Hell« und »Stairways  
to Heaven« | Musik und Texte als Lebenshilfe Eine  
humorvolle Darlegung von Richtig, Falsch und dem  
Dazwischen. Mit Ideen und Ratschlägen zu Wegsuche,  
Verirrungen, Abkürzungen und Umkehrmöglichkeiten.

 	 20:00-21:00	 Turmführung: Hoch hinaus! | Führung auf den Turm der Votiv- 
kirche. Trainieren Sie Ihre Fitness beim Erklimmen der  
Wendeltreppe und genießen Sie den großartigen Ausblick  
über die Dächer Wiens. Achtung: begrenzte Platzanzahl –  
Zählkarten gibt es ab 17:00 beim Info-Point in der Kirche. 
Wiederholung um 21:00

 	 20:00-21:00	 HALS – Freefall-a-capella | Anna Anderluh, Amina Bouroyen, 
Verena Loipetsberger, Anna Laszlo – die ungekünstelte und 
berührende Performance der vier Frauen von HALS zeichnet 
sich durch ihre natürliche Ausdruckskraft und Direktheit 
aus, die dem A-capella-Perfektionsmainstream trotzt. Zu-
sätzlich zu ihren charakteristischen HALS-Stücken interpre-
tieren sie originell arrangierte Werke aus den Genres Jazz, 
World und Neue Musik. www.halsmusic.at

 	 21:00-22:00	 A cappella Pop & Jazz Chorkonzert | Der V.O.I.C.E Vienna Pop 
& Jazz Choir hat sich A-cappella-Gesang in allen Facetten 
verschrieben: Von aktuellen Songs in (oft eigenen) kreativen 
Arrangements mit Beatbox oder Body Percussion bis zu den 
Legenden der Pop- & Rock-Musik ist alles mit dabei! Ein bun-
ter Mix aus beliebten Songs und Medleys, unter denen sich 
so manches Wunder oder Gebet versteckt. www.voice-choir.at
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	 g	 begegnungsstark – segenszart – vielfaltsfit:  
50 Jahre Pastoralassistent:innen

 	 17:30-21:00	 begegnungsstark | PAss (Pastoralassistent:in) – ein Beruf, viele 
Menschen, Charaktere und Aufgaben: Wer und was sind wir  
in und für die Kirche? Besuch uns im Sigmund-Freud-Park und 
wir zeigen euch, wie wir an einer lebendigen Kirche mitbauen!

 	 17:30-21:00	 vielfaltsfit | + Kinderaktionen  
+ Saft- und Weinverkostung und Möglichkeit zum Erwerb 
unseres Jubiläumssaftes und -weines der Firma Siegert  
+ einfaches Buffet  
+ Glücksrad  
+ Wir singen mit- und füreinander!

	 17:30-21:00	 segenszart | Wir sind als PAss für Sie da und segnen gerne:  
Beziehungen, Kinder, Familien, Haustiere, Plüschtiere, Klein-
fahrzeuge (Dreirad, Fahrrad, Scooter) und vieles mehr. 
Außerdem: Bibelbaum und Austausch, Gebet und Lobpreis, 
Möglichkeit zu geistlichem Gespräch.

	 18:00-19:00	 »SPEED-TALKING« mit Kardinal Christoph Schönborn OP |  
Bei uns gibt es die Möglichkeit, ein ganz besonderes  
»Speed-Date« zu erleben – nämlich mit Kardinal Schönborn 
höchstpersönlich! Wer zuerst kommt, datet zuerst …

	 20:45-21:00	 Gemeinsamer Lobpreis | zum Abschluss unserer Langen Nacht.

Vor 50 Jahren wurde die Berufsbezeichnung »Pastoral- 
assistent« – kurz: PAss – durch die Bischofskonferenz österreich-
weit eingeführt. Heute prägen die gesendeten pastoralen  
Dienste alle Seelsorgebereiche der Katholischen Kirche Öster-
reichs – und so wird heuer das 50-jährige Jubiläum gefeiert.

PAss-Jubiläum im Park röm.-kath.

  Sigmund-Freud-Park |  
www.erzdioezese-wien.at/pages/inst/26086654	  
U2, D, 1, 37, 38, 40, 41, 42, 43, 44, 71 (Schottentor)
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 	 18:00-18:15	 Andacht in der Kirche 

 	 18:15-19:00	 Führung über den Friedhof | Biodiversität, die »durch den  
Magen geht« – was das zu bedeuten hat? Lassen Sie sich  
überraschen!

 	 19:00-20:00	 Verkostung der »guten Gaben« der Natur | Kräuteraufstriche, 
frisches Brot und köstlicher Wein.

 	 20:00-20:30	 Vortrag: Als man um den Glauben stritt | Reformation in  
Österreich.

	 21:30-22:30	 Nachtschwarz: Liedermacherin Lisa Schmid  | Wiener Schmäh, 
Melodien, die man nicht so schnell vergisst, und tiefgründige, 
schwarzhumorige Texte – das erwartet Sie beim Konzert der 
»Friedhofsprinzessin«. Der Tod begleitet Lisa Schmid wie ein 
»schwarzer Faden« und deshalb sind auch ihre Lieder »ein 
bisserl morbide« – aber mit einem Schuss Heiterkeit (denn ganz 
so schwarz trinkt man in Wien ja den Kaffee dann doch nicht). 
www.lisaschmid.at

 	 21:30-22:30	 Nachtführung über den Friedhof | Von Fledermäusen, Eulen  
und anderen nachtaktiven Wesen.

 	 22:30-22:45	 Abschlusssegen in der Kirche 

Historismusbau von Theophil von Hansen (1856–1860),
über ein gleicharmiges griechisches Kreuz erhebt sich eine
Kuppel, in der die vier Evangelisten in byzantisierenden
Mosaiken erkennbar sind. Die Glasfenster thematisieren
Geburt, Tod und Auferstehung.

Favoriten – Christuskirche evang. A.B.

      Triester Straße 1 | www.christuskirche-wien.at	
S1, S2, S3, 1, 6, 18, 62, Badner Bahn, 14A (Matzleinsdorfer Platz)78

 	 18:00-20:00	 Die heilige Liturgie der koptisch-orthodoxen Kirche | »Denn  
wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da 
bin ich mitten unter ihnen.« (Mt 18,20) Gottes Anwesenheit 
wird in der Hl. Liturgie spürbar. Dieses Jahr wird es um den 
Gottesdienst gehen. Die Kirche des Hl. Minas lädt herzlich 
ein, um mehr über dieses Thema zu erfahren. Des Weiteren 
wird die Jugend für Führungen sowie für Fragen über die 
koptische Kirche zur Verfügung stehen.

 	 18:00-18:15	 Herzliches Willkommen in der Antonskirche | Begrüßung  
und liturgische Eröffnung der Langen Nacht der Kirchen  
in der Antonskirche. Schön, dass Sie bei uns sind!

 	 18:15-18:45	 Gruppe Rhythmo: Moderne rhythmische Lieder mit aus- 
gewählten Texten, die berühren | Wir sind ein kleiner,  
motivierter Chor aus der Teilgemeinde »Dreimal Wunder-
bare Mutter Gottes« der Pfarre »Göttliche Barmherzigkeit«. 

Eine der vier koptischen Kirchen in Wien. Die kleine Kirche
besteht aus drei Etagen: Im Erdgeschoss sind Kirche und
Gebetsraum untergebracht, im Obergeschoss Räume für die
Sonntagsschule, im 2. Obergeschoss eine Halle für Kinder
zum Spielen und eine kleine Bühne für unsere Theaterstücke.

Koptisch-orthodoxe Diözese in Wien –  
St. Mina kopt.-orth.

      Leebgasse 61	  
7A (Herzgasse), O und 11 (Arthaberplatz)

79

Die Kirche wurde 1896–1901 in romanisch-byzantinischem Stil 
nach dem Muster des Markusdomes in Venedig erbaut. St. Anton 
von Padua ist eine Teilgemeinde der Pfarre »Göttliche Barmher-
zigkeit«, der auch die Gemeinden Königin des Friedens, Dreimal 
Wunderbare Muttergottes und Katharina von Siena angehören.

St. Anton von Padua –  
Pfarre Göttliche Barmherzigkeit röm.-kath.

      Antonsplatz 21 | www.antonskirche.at	  
U1, 6, 67, 7A, 14A, 65A, 66A, 67A, 68A, 70A (Reumannplatz)

80
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Wir singen meist auf Deutsch und bis zu vierstimmig –  
und freuen uns auf unser Publikum!

 	 18:15-23:30	 Jesus Christus – inMITTEn meines Lebens. Eucharistische Tiefe 
beim Antoniusaltar | Gebet, Hl. Schrift, Stille, Lieder. Jesus 
Christus lädt ein, Gemeinschaft mit ihm zu pflegen und da zu 
sein. Nicht so sehr die Zeitdauer zählt, sondern  
die Zuneigung Ihres Herzens.

 	 18:15-23:45	 Zusammensein bei Trank und einfachen Speisen vor der An-
tonskirche | Auch beim mitmenschlichen Miteinander kommt 
es auf die Herzenstiefe an. Wir erwarten Sie mit Freundlichkeit 
und Sitzgelegenheit!

 	 19:00-19:30	 Lebensweihe an das Heiligste Herz Jesu und das  
Unbefleckte Herz Mariens | Fast tagtäglich werden Herz- 
Emojis verschickt. Hier ganz modern, hört es sich im  
Bereich des Glaubens mit seinen Ausdrucksweisen seltsam  
an. Dabei ist das Herz einfach das Bild der Liebe und steht  
für das Innerste. Wir möchten uns verbinden: von Herz zu  
Herz. Einladung an alle, Klein und Groß!

 	 19:40-20:00	 Wiederaufbau der Antonskirche nach 1945. Original- 
Stummfilm | Die Antonskirche wurde im November 1944  
zweimal bombardiert und schwer beschädigt. Der Film  
gibt Einblicke in das fleißige und nicht ungefährliche  
Arbeiten zum Wiederaufbau.

 	 20:00-20:45	 Kuppelrundgang auf der Antonskirche | Blick über die Dächer 
Wiens. Schwindelfreiheit erforderlich. Ein kurzer Schacht  
innen ist mittels einer Steigleiter zu durchklettern. Begrenzte 
Personenanzahl von 20 Leuten.

 	 20:45-22:15	 Dokumentarfilm »Garabandal – reißender Wasserfall« |  
Außerordentlich gut aufgearbeiteter Film zu den Marien- 
erscheinungen von 1961–1965 in Garabandal/Spanien. Zeit- 
zeugen, Botschaften, Deutungen. Prädikat: sehr wertvoll.

 	 22:15-23:00	 Kuppelrundgang auf der Antonskirche | Nächtlicher Blick  
über die Dächer Wiens. Schwindelfreiheit erforderlich. Ein  
kurzer Schacht innen ist mittels einer Steigleiter zu durch- 
klettern. Begrenzte Personenanzahl von 20 Leuten.

 	 23:00-23:15	 Einzelsegen mit Bibelvers | Ein Text aus der Bibel kann  
richtungsweisend sein in einer ganz konkreten persön- 
lichen Situation. Wichtig im Leben ist das gute Miteinander  
des Menschen mit Gott.

 	 23:15-23:30	 Gebet und eucharistischer Segen | Dankbar beschließen  
wir unser Dasein, heute und immer. Gelobt sei Jesus  
Christus – inMITTEn unseres Lebens.

 	 18:00-18:15	 Fotoklub Favoriten »150 Jahre Favoriten« | Der Fotoklub  
Wien Favoriten lädt zur Ausstellungseröffnung –  
»Impressionen aus Favoriten anlässlich 150 Jahre Favoriten«.	
www.foto10.at

 	 18:15-19:00	 Peace, Paix, Pace, Paz – Lieder für den Frieden | SUPERAR- 
Kinderchor: Die Kinder der Volksschule Keplerplatz singen  
Lieder für den Frieden in verschiedenen Sprachen. –  
Aktives Musizieren verbindet, stärkt und begeistert. Dieses  
Potenzial von Musik nutzt der gemeinnützige Verein  
Superar und versucht damit, die Gesellschaft positiv zu 
verändern – mit einem kostenfreien Angebot an Orchester-, 
Chor- und Musicalkursen für Kinder und Jugendliche in 
sieben europäischen Ländern. www.superar.eu

 	 19:00-19:30	 Salam – Friedenslieder | Der Jugendchor der Koptischen  
Minaskirche singt Friedenslieder.

 	 19:30-20:00	 Lichtkunst verzaubert die Keplerkirche | Die für ihre  
Lichtkunst bekannten Victoria Coeln und Deborah Sengl 
(Wiener Lichtblicke) verzaubern die Keplerkirche und  
tauchen sie in ein besonderes Licht.  
www.wienerlichtblicke.at

 	 20:00-20:30	 katahimikan – Lieder für den Frieden | Die Philippinische 
Gottesdienstgemeinde, PGG, singt Friedenslieder.  
www.facebook.com/PhilippinischeGottesdienstGemeinde

Wurde 1876 als erste Kirche im damaligen Favoriten im 
Neo-Renaissance-Stil erbaut. St. Johann der Evangelist ist eine 
Teilgemeinde der Pfarre »Zum Göttlichen Wort«, der auch  
die Gemeinden Allerheiligste Dreifaltigkeit und Hl. Familie 
angehören.

St. Johann der Evangelist –  
Pfarre Zum Göttlichen Wort röm.-kath.

    Keplerplatz 6 | www.zumgoettlichenwort.at	 
U1, 14A (Keplerplatz), O (Laxenburger Straße/Gudrunstraße)
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 	 20:30-21:15	 Kroatische Folklore | Eine Tamburizzagruppe aus dem  
Burgenland gibt kroatische Folkloremusik zum Besten.

 	 21:15-22:00	 SOUND OF HUMANITY | The Choir of Bianna Art: Von herz- 
ergreifenden Melodien bis hin zu mitreißenden Rhythmen – 
eine wahre Hommage an Vielfalt und kulturellen Aus- 
tausch, die die reiche musikalische Tradition verschiedener 
Kulturen widerspiegeln. www.bianna.at

 	 19:00-19:30	 Abendgebet: Syrisch-orthodoxe Liturgie | Feiern Sie mit  
uns Gottesdienst in der syrisch-orthodoxen Tradition.

 	 19:30-20:30	 Offene Kirche | Unsere Kirche steht für Besucher:innen  
offen – bei Hintergrundgesängen und Gebeten.

 	 21:00-22:00	 Kirchenchor live | mit Kirchengesängen und Gebeten in  
syrischer Sprache (aramäisch).

 	 18:30-19:30	 Heilige Messe 

Nach Plänen vom Architekten Prutscher erbaute (1929–1942) 
Ober- und Unterkirche, einer der ersten kirchlichen Stahlbeton-
bauten in Wien.

Syrisch-orthodoxe Kirche St. Ephrem syr.-orth.	
Stefan-Fadinger-Platz | www.morephrem.at	  
1 (Stefan-Fadinger-Platz), 15A (Gußriegelstraße),  
ab U1 (Reumannplatz): 65A (Gußriegelstraße)	

82

Zur Pfarre Christus am Wienerberg gehören die drei
Gemeinden: Salvator am Wienerfeld, Zu den hl. Aposteln
und Zum hl. Franz von Sales. Die Apostelgemeinde ist in der
am 14. 7. 1901 fertiggestellten Notkirche mit Klostertrakt des
Ordens der Salvatorianer beheimatet.

Zu den hl. Aposteln –  
Pfarre Christus am Wienerberg röm.-kath.

    Salvatorianerplatz 1 | www.apostelpfarre.at	 
U1 (Reumannplatz), 15A, 66A, 67A, 70A

83
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 	 19:30-20:30	 Führung durch Pfarrzentrum und Kloster | Pfarrer  
P. Johannes führt durch Kirche, Pfarrzentrum und Kloster. 
Einblicke in das Wirken der Salvatorianerpatres einst  
und jetzt werden gewährt. Ausblicke auf die Zukunft an-
hand unserer Vision!

 	 20:30-22:00	 Gemütliches Beisammensein bei kleinem Imbiss im  
wunderschönen Pfarrgarten | Im beleuchteten Pfarr- 
garten unter der alten Linde bei einem kleinen Imbiss  
und einem Gläschen Wein ins Gespräch kommen!
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 	 17:00-20:00	 Buffet »Liebe geht durch den Magen« | So verwöhnen wir auch 
unsere Gäste mit einem reichhaltigen Buffet. Getreu dem 
Thema »Ein Herz für … Schöpfungsverantwortung« sind viele 
Gerichte aus geretteten Lebensmitteln und selbstgemacht.

 	 17:00-18:00	 Kinder basteln Herzen | Gemeinsam basteln wir mit den  
Kindern verschiedenartige Herzen, passend zu unserem  
Thema »Ein Herz für …«.

 	 18:00-19:00	 interaktiver Workshop: Was ist Altkatholisch? | Im inter- 
aktiven Workshop »Was ist altkatholisch?« widmen wir uns 
Antworten von damals und jetzt.

 	 19:00-19:45	 Lesung mit Herz: Die Tage werden länger und höher der  
Himmel und weiter die Welt | Der freischaffende Literat  
Robert Eder verzaubert uns mit Lyrik und Kurzprosa über das 
Leben in Liebe.

 	 20:00-21:30	 Podiumsdiskussion: Ein Herz für die Schöpfung | Im Gespräch 
mit Theologie, Politik und Klimagerechtigkeitsbewegung 
erkunden wir, wie die notwendigen Veränderungen positiv 
gelingen können. Welchen Beitrag können Herz und Empathie 
leisten?

 	 21:30-22:00	 Abschlussgebet Schöpfungsverantwortung | Wir schließen  
unser Programm mit einem Gebet zur Schöpfungsverant- 
wortung, gestaltet von Vikarin Dorothee Hahn.

Einfach und schlicht eingerichtete altkatholische Gotteshaus-
räume. Neben der Gottesdienststätte befindet sich ein Seminar-
raum. Die Kapelle ist im Erdgeschoss situiert, somit haben alle 
Gläubigen einfachen Zutritt ohne störende Treppen.

Altkatholische Kirchengemeinde  
»Christuskapelle« in Wien-Ost altkath.

    Sedlitzkygasse 37 | altkatholisch-wienost.at	  
U3 (Enkplatz), 11 (Polkorabplatz), 71, 15A (Grillgasse)

84

 	 g	 Gemeinsames Programm mit der evangelischen 
Kirche in Simmering 

 	 17:00-17:30	 Die Jüngsten stimmen ein! | »Komm mit, schlag ein! Wir  
laden dich ein, mit Jesus unterwegs zu sein!« Die Kinder 
des Kindergarten Haus Klara eröffnen die Lange Nacht der 
Kirchen in Altsimmering. Sie präsentieren fröhliche und 
peppige Lieder aus dem Kindergartenjahr, bei denen Jesus 
immer in unserer Mitte ist! KlosterKiGa Haus Klara, Steffi 
Kulovits und Stefanie Schilhansl.

 	 17:30-18:30	 Was die Kirchenmaus erzählt! | Neugierige Spürnasen  
entdecken mit der schlauen Kirchenmaus Laura Spannen-
des und Interessantes in der Kirche St. Laurenz. Mit Sandra 
Cezawa und Friedl Schnell.

 	 18:00-19:00	 Simmeringer Promis und ihre Grabstätten | Deichgräber- 
meister Rinnböck, Scharfrichter Lang, die Carsony Brothers 
und Bildhauerin Angela Stadtherr – sie alle sind Thema  
dieser Tour mit Petra Leban und Johannes Hradecky.

 	 19:00-20:00	 Typisch evangelisch/typisch katholisch – zusammen  
sind wir unschlagbar! | Pfarrerin Anna Kampl und Pfarrer 
Christian Maresch im Gespräch über unsere Kirchen,  
Abschluss mit Segen.

 	 20:00-21:00	 Best Gospel à la Simmering | Ghana Minstrel Choir unter  
der Leitung von Kojo Taylor.

 	 21:00-22:15	 Rock- & Pop-Klassiker mit Live-Coverband | Die  
»Simmeringer Coverband« – bestehend aus einem  
Ensemble junger Musiker:innen der Pfarre Altsimmering – 
spielt Rock- & Pop-Klassiker der vergangenen Jahre.  

Die Kirche St. Laurenz ist eine der ältesten Pfarren Wiens in 
markanter Lage; Vergrößerung und barocke Umgestaltung 
durch Matthias Gerl Mitte des 18. Jhdt. Bemerkenswert ist die 
alte Einheit von Kirche, Dorfschule und Friedhof, die hier noch 
gut zu sehen ist. 

Altsimmering – St. Laurenz röm.-kath.

    Kobelgasse | www.altsimmering.at	  
U3 (Endstation Simmering), 6, 7185
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Es wird ein Abend zum Tanzen und Mitsingen in der  
nostalgischen Kulisse einer jahrundertealten Kirche.

 	 17:50-22:30	 Zusammen sind wir unschlagbar! | Von Kirchenmaus über  
Promigräber bis Gospel und mehr: Beim gemeinsam mit der 
katholischen Gemeinde gestalteten Programm gibt es viel zu 
erleben! Veranstaltungsort: kath. Kirche St. Laurenz –  
Altsimmering 

Offen, vorstädtisch, vielfältig, inklusiv, gebaut 1962/63
nach einem Entwurf des Wiener Stararchitekten Roland
Rainer.

Evangelische Pfarrgemeinde A.B. Wien 
Simmering evang. A.B.

      Braunhubergasse 20 | www.glaubenskirche.at	
U3 (Simmering), 71, 11 (Braunhubergasse)
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Die Teilgemeinden Neusimmering, Hasenleiten und St. Lukas
bilden gemeinsam die Pfarre zur Göttlichen Liebe.
Heuer findet in allen Teilgemeinden Programm zur Langen 
Nacht der Kirchen statt.

Pfarre zur Göttlichen Liebe röm.-kath.
www.zurgoettlichenliebe.at

 	 18:00-23:50	 Persönlicher Segen während der Fahrt durch Wien in einer 
historischen Straßenbahn | Die Pfarre Zur Göttlichen Liebe 
gestaltet in Kooperation mit dem WTM – Wiener Tramway-
museum – Rundfahrten durch Wien. Pfarrer P. Mag. Jan 
Soroka CR fährt mit und steht zum Gespräch zur Verfügung. 
Es besteht auch die Möglichkeit, einen persönlichen Segen  
zu empfangen.  
Den Fahrplan finden Sie auf den Homepages:  
www.tram.at oder www.zurgoettlichenliebe.at 

 	 19:00-20:00	 »Die Sperlinge« geben »Florales und andere Pflanzereien« 
zum Besten | »Die Sperlinge« sind ein 4-stimmiges Vokal- 
ensemble. Zur Langen Nacht der Kirchen bringen sie ihr  
aktuelles Programm »Es wird ein Ros’ besungen – Florales  
und andere Pflanzereien« mit bekannten Werken zur The-
matik, als auch dem einen oder anderen Mauerblümchen 
zur Aufführung.

Grundsteinlegung am 26. Okt. 1907 in Anwesenheit von
Thronfolger Franz Ferdinand und Bürgermeister Dr. Lueger,
1910 wird die Kirche eingeweiht. 1958 wird der neue Hochaltar
mit dem Bild »Geburt Mariens« von Leopold Kupelwieser
(aus der Klosterneuburger Stiftskirche) errichtet.

Neusimmering röm.-kath.

  Enkpl. 5 | www.erzdioezese-wien.at/Wien-Neusimmering	
U3 (Enkplatz), 71 (Hauffgasse), 6 (Simmeringer Markt), 
15A, 76A (Grillgasse)
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Von Architekt Ladislaus Hruska in den Jahren 1953-59
entworfen und realisiert, als erste österreichische Kirche
Johannes Maria Vianney, dem Pfarrer von Ars, geweiht.
Sehenswert ist auch der als Drahtplastik gestaltete Kreuzweg
des Malers Koruka.

Hasenleiten röm.-kath.

    Hasenleitengasse 16	  
ab U3 (Endstation Simmeringer Platz): 72A zwei Stationen88
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 	 19:15-20:15	 Orgelmusik und  stimmungsvolle Kurztexte über den alten  
jüdischen Teil des Zentralfriedhofes | Orgelmusik und  
stimmungsvolle Kurztexte über Verstorbene am alten  
jüdischen Teil des Zentralfriedhofes, der im Gebiet unserer 
Pfarre liegt.

 	 15:30-16:30	 Klingendes Gebet mit Obertongesang | Obertongesang und 
feinschwingende Instrumente in meditativer Gebets- 
atmosphäre. Öffnen für das Licht Jesu Christi, mitschwingen, 
mitsingen aus dem Herzen mit Michael Misar, Florian Soucek 
und Georg Flamm. Herzliche Einladung, in diese feine Gebets-
atmosphäre voll herabrieselnder Obertöne einzutauchen!  
Auch jeden 1. Dienstag, 16:00–17:00 Uhr, in der Kaisermühlner 
Kirche, 1220 Wien, Schüttauplatz.  
www.lichtcentrum.net

Die Kirche der Teilgemeinde St. Lukas liegt am Rande des Zentral-
friedhofs – ganz in der Nähe der großen Gemeindebausiedlung 
am Wilhelm-Kreß-Platz. Ende der 1980er-Jahre erbaut und 1989 
geweiht, zeichnet sie sich durch eine moderne Architektur aus. 

St. Lukas röm.-kath.

  Anton-Steinböck-Gasse 6	  
71 und 11 (Haltestelle Weißenböckstraße)89

Die 1899 von Max Hegele geschaffene, imposante Jugendstil- 
kirche setzt sich eingehend mit der Vergänglichkeit, der
Problematik von Tod und Leben, Zeit und Ewigkeit auseinander.
Sie ist die Krönung der gesamten Friedhofsanlage. Der  
Zentralbaugrundriss orientiert sich am Petersdom.

Luegerkirche – St. Karl Borromäus am 
Zentralfriedhof röm.-kath.

  Simmeringer Hauptstraße 234 | www.luegerkirche.at	
6 und 71 (Eingang zum Zentralfriedhof Tor II)
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 	 17:00-18:00	 »Max Hegele – ein unbekanntes Genie« – Lichtbild- 
Vortrag von Rektor Karl Wagner | Die Kirche am Zentral- 
friedhof ist in der Welt einmalig. Der erst 26-jährige  
Architekt entwarf sie nach funktionalen aber auch theo-
logischen Gesichtspunkten. Er spannte einen Bogen vom 
zeitgenössischen Bau- und Kunstbegriff (Jugendstil) über 
die alte christliche Baukunst (Karlskirche in Wien, Peters-
dom in Rom, Hagia Sophia in Istanbul) bis zu den Tempeln 
und Grabanlagen im alten Ägypten.

 	 17:00-18:00	 Modeschau unserer historischen liturgischen Gewänder  	
	

 	 18:30-19:00	 Rosenkranz 

 	 19:00-19:45	 Heilige Messe 

 	 19:45-20:10	 Andacht zum Herz-Jesu-Freitag 

 	 20:00-21:00	 Kaiser-Ebers-Chor: Lieder quer durch die Genres 

 	 21:45-22:10	 Agape nach dem Chorkonzert 

 	 22:15-23:00	 Taizé-Lieder-Singen 

 	 23:00-23:15	 Abschlussandacht 

Barocke Kirche am Stadtrand von Wien. Erste Erwähnung in  
einem Dokument aus dem Jahre 1192. 1692–96 Instandsetzung 
der bei der Türkenbelagerung 1683 abgebrannten Kirche.  
1747 Vergrößerung nach Plänen von Baumeister Matthias Gerl.

Kaiserebersdorf röm.-kath.

    Münnichplatz | www.pfarre-kaiserebersdorf.at	
71 (Endstation Zinnergasse), 71B, 73A (Kaiserebersdorf),  
76A, 79A, 79B (Münnichplatz)
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 	 18:00-19:15	 SAKRAMENT der GENESUNG: Krankensalbung | Schon der  
Heilige Apostel Jakobus schrieb folgendes: »Ist jemand krank 
unter euch, der rufe zu sich die Priester der Gemeinde, dass sie 
über ihn beten und ihn salben mit Öl im Namen des Herrn.« 
Das Sakrament der Krankensalbung wird in der orthodoxen 
Kirche sowohl für die seelische Reinigung der Christen als 
auch für die Kranken zu ihrer Stärkung und Heilung ge- 
spendet (Rumänisch und Deutsch).

 	 19:15-20:00	 Kirchliche Lieder aus der Rumänisch-orthodoxen Tradition | 
Mit dem Chor der Andreas-Kirche, dirigiert von Georgel POPA.

 	 20:00-21:30	 Führungen durch unsere Kirche | Führungen durch unsere 
mit Fresken geschmückte Kirche, Austausch über Orthodoxie 
(Deutsch).

 	 21:30-22:30	 Orthodoxe Kirchenmusik | Orthodoxe Kirchenmusik (CD).

	 	 Programm zur Drucklegung noch nicht fixiert  | Bitte infor- 
mieren Sie sich online über die geplanten Veranstaltungen.

2002–03 nach den Plänen der Architekten Ionescu und
Baldass gebaut. 2004–10 wurden Fresken vom rumänischen
Künstler Vasile Lefter angefertigt. Die Kirche wurde
am 14. 6. 2009 von Seiner Seligkeit Daniel, Patriarch der
Rumänischen Orthodoxen Kirche, mit 6 Bischöfen geweiht.

Rumänisch-orthodoxe Andreas-Kirche 
 rumän.-orth.
Simmeringer Hauptstraße 161 | www.rumkirche.at	  
U3, 6, 71, 15A, 69A, 72A, 73A, S80 (Simmering)
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Seit dem Jahr 2000 besteht die rumänische Baptistengemeinde
Bethel Wien als selbstständige Gemeinde im Bund
der Baptistengemeinden in Österreich. Im Jahr 2013 erfolgte
die staatliche Anerkennung zusammen mit vier weiteren
protestantischen Freikirchen.

Rumänische Baptistengemeinde  
Bethel Wien neuapostolisch

    Svetelskystraße 7 | www.bethelwien.at	  
71 (Richtung: Kaiserebersdorf, Zinnergasse) 
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 	 18:00-19:00	 Abendvesper 

 	 19:00-20:00	 Vortrag Pfarrer Predrag Gajic – Kloster Decani 

 	 20:00-21:00	 Agape nach serbischer Art 

 	 21:00-22:00	 Führung durch die Kirche 

 	 22:00-24:00	 Gespräche mit den Pfarrern 

 	 18:00-19:00	 Lasst uns miteinander … | Wortgottesdienst mit Familienchor.  
In der Pfarrkirche.

 	 18:30-22:00	 Biblische Schmankerln | Speis und Trank zur leiblichen  
Stärkung und zur Begegnung untereinander. Im Buffet  
und im Pfarrsaal.

Ehemalige Kirche »Am Schöpfwerk«, vom Architekten Viktor 
Hufnagl im Jugendstil erbaut. Die äußere Pyramidenform  
spiegelt sich auch innen wider: Stufenförmig verjüngt sich  
symmetrisch die Decke und endet in vier gewölbten Kuppeln,  
die den Sonnengesang darstellen.

Kirche zum Akathist der Allerheiligen  
Gottesmutter serb.-orth.
Lichtensterngasse 4	  
ab U6 (Am Schöpfwerk): 5 Gehminuten od. 16A (Lichtensterngasse)
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Ehemalige Notkirche, erbaut 1932, Pfarre seit 1939, heutiger 
Kirchenbau seit 1950, Rundfenster von Albert Paris Gütersloh, 
Christusfigur am Kreuz von Peter Sellemond aus den 1930er- 
Jahren, »Paradieskreuz« aus Glas von Heinz Ebner 2005.

Namen Jesu röm.-kath.

      Darnautgasse 3 | www.namenjesu.com	  
ÖBB, S1, S2, S3 (Bahnhof Meidling), U6, Badner Bahn, 62, 7A, 8A,  
9A, 15A, 59A, 62A, 64A (Philadelphiabrücke)
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 	 19:30-20:30	 Auf den Spuren des Lichts | Inspirationen aus der Bibel.  
Texte: Christine Sommer. Orgelmusik: Alexander Wurm.  
In der Pfarrkirche

 	 21:00-22:00	 Gib deiner Seele Raum zum Tanzen | Tänze für Schöpfung,  
Frieden und die eigene Mitte. In der Pfarrkirche.

 	 16:30-18:20	 Vielfältiges Kinder- und Familienprogramm | Hast Du Dich 
schon einmal gefragt, wie Radio funktioniert? Bei Radio 
Maria erwartet Dich eine Radiowerkstatt (wir machen  
Radio selber) und wenn Du magst, darfst Du OnAir mit- 
beten. Außerdem basteln wir zusammen Kreuze und  
andere geniale Dinge. Anna und ihr Team freuen sich auf 
Dich – sei dabei!

 	 16:30-17:30	 Meet & greet und Bibelstellen ziehen – live auf Sendung | 
Unsere Gäste bekommen live auf Sendung ein Wort der 
Ermutigung geschenkt.

 	 16:30-19:30	 Studioführungen | Alle, die uns besuchen kommen, er- 
halten eine Führung durch das Studio! Eine einmalige  
Gelegenheit, »Radio machen« live mitzuerleben!

 	 16:30-19:30	 Studiobesichtigung, Infos zu DAB+ Digitalradio und zur  
ehrenamtlichen Mitarbeit | Wir laden Sie herzlich ein,  
unsere Studios zu besichtigen, zu entdecken, wer sich  
hinter der Stimme am Mikro verbirgt, sich über das DAB+ 
Digitalradio und die ehrenamtliche Mitarbeit bei uns zu 
informieren. Eine einmalige Gelegenheit, vielleicht sogar 
selber kurz auf Sendung zu gehen. DAB+ Radiogeräte aus-
probieren und gleich mitnehmen!

Eines der modernsten Radio-Studios in Österreich, technisch
für Gottesdienstübertragungen ausgerüstet. Evangelisation
mit modernen Mitteln. Anbetungskapelle mit Kreuzreliquie, 
Reliquien des hl. Philipp Neri (Gedenktag 26. Mai), Klemens  
M. Hofbauer u. a. UKW: 93,4 und 99,5

Radio Maria Österreich röm.-kath.

    Pottendorfer Straße 21 | www.radiomaria.at	 
U6 (Philadelphiabrücke), S-Bahn (Wien-Meidling) 
62 (Wienerbergbrücke), 7A, 7B, 15A (Wurmbstraße)
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 	 17:30-18:20	 »Sag den Sorgen gute Nacht« | Ein spannender Vortrag von  
Mag. Johannes Wunsch, Psychotherapeut, zum Umgang  
mit Sorgen, damit Sie mit Freude leben können.

 	 18:20-19:00	 Rosenkranzgebet mit Gästen und Kindern – live auf  
Sendung | Wir beten mit unseren Gästen in den Studios 
Amstetten, Innsbruck und Wien den Rosenkranz.
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 	 17:00-18:00	 Tanzworkshop mit P. Saju und der Jungschar | Pater Saju  
lehrt in Kolkata Kinder das Tanzen. So lernen sie die Schön- 
heit der Welt. Heute zeigt er es uns zum Mitmachen, mit ein 
paar seiner Schülerinnen und Schüler. jesuitenweltweit.at/
news/gott-in-allen-dingen-und-alle-dinge-in-gott

 	 17:00-19:00	 In der Mitte stehen die Kinder | Jungschar findet heute in der 
Kirche statt. Für alle Kinder, die schon dabei sind oder die es 
einmal ausprobieren möchten.

 	 19:00-21:00	 Bibel erleben | Bibel hören, gemeinsam lesen, teilen – Bibliolog 
erleben, aus der Fülle der Geschichte Gottes mit den Menschen 
schöpfen, sie mit unserem Leben verbinden. Alle, die kommen, 
sind eingeladen mitzutun. Bitte Bibel mitbringen! Dazwischen 
kleine Stärkungen für Sinne und Magen.

 	 21:00-21:45	 Nachtgebet | Wir beschließen den Abend mit einem Nachtgebet 
und sprechen einander Gottes Segen zu.

 	 18:00-19:00	 Eröffnungsgottesdienst | mit Militärerzdekan Dr. Harald Tripp. 

Konzilsgedächtniskirche zu Ehren des Hl. Ignatius von Loyola. 
Erbaut 1967–68 nach dem Entwurf von Architekt Josef Lackner 
– samtig-grauer Bimsstein, sehr glatter, geschalter Sichtbeton, 
Decke und Gestühl aus weiß lackiertem Stahl. Kreuzweg der 
Hände mit 15 Stationsbildern.

Konzilsgedächtniskirche Lainz-Speising 
 röm.-kath.

  Kardinal-König-Platz 1 | www.pfarre-lainz-speising.at	
ab U4 (Hietzing): 60 (Jagdschlossgasse)
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Eine der vier Jugendstilkirchen Wiens, stellt durch die architek- 
tonische Verbindung mit dem prachtvollen »Ehrensaal der  
österreichischen Streitkräfte« ein weltweit einzigartiges Jugend-
stil-Juwel dar, 1910 im Beisein des Kaisers eingeweiht. 
Infos zur Militärdiözese: www.mildioz.at

Militärpfarre St. Nepomuk röm.-kath.

    Würzburggasse 8A | www.milpfarrewien.info 	
ab U4 (Hietzing): 56B, 156B (Stranzenberggasse) oder 58B 
(Montecuccoliplatz); ab U6 (Meidling): 8A (Montecuccoliplatz)
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Dabei werden Gebete gesprochen und Lieder gesungen, um 
das Ereignis mit Gottes Segen zu beginnen. Zum Gottes-
dienst wird Missa Solemnis in C-Dur (KV 337) von Wolfgang 
Amadeus Mozart aufgeführt; Chor und Orchester unter der 
Leitung von Musikpräfekt Matthias Lee.

 	 19:30-20:00	 Vernissage »Provokant. Bewegend. Bunt.« – Einblicke in 
Ernst Zdrahals österreichische Popart | Eröffnung der  
Ausstellung von Maler, Grafiker und Illustrator Ernst  
Zdrahal. Im Laufe der Zeit hat er eine einzigartige Farben- 
und Formensprache entwickelt. Dabei zeigt der Künstler 
neue Zusammenhänge von Farbe, Gestik und Vitalität 
auf und reflektiert Alltags-, sozialkritische und politische 
Themen. Dazu werden auch ausgewählte Werke von Harry 
Großmayer ausgestellt.

 	 20:00-20:30	 Zwei-Klavier-Konzert mit Klavierduo SHINPARK | Das  
international gefeierte ARD-Musikwettbewerb-Preis- 
träger Klavierduo SHINPARK präsentiert ein mitreißendes 
Programm im Ehrensaal der Militärpfarre Wien. Es  
werden Werke von Béla Bartók, Camille Saint-Saëns,  
Johann Strauß und Wolfgang Amadeus Mozart für  
2 Klaviere und 4 Hände gespielt.

 	 20:30-21:00	 Jugendstilkirche, Ehrensaal und Jakob Kern-Haus |  
Führung durch die Militärpfarre – Kulturvermittlerin  
Gabriela Kleesadl stellt die Jugendstilkirche, den Ehren- 
saal und das Jakob Kern-Haus vor.

 	 21:00-21:45	 Hymnos Akathistos | Seit 15 Jahrhunderten beten und  
singen ihn die Kirchen byzantinischer Tradition, um der 
Jungfrau Maria für ihre Hilfe Dank zu sagen und darum  
zu bitten, im Glauben der Apostel bewahrt zu bleiben.  
Ein ökumenisches Abendgebet mit der katholischen,  
evangelischen und orthodoxen Militärseelsorge mit  
Militärerzdekan Dr. Harald Tripp, Militäroberpfarrer  
Wilfried Schey und Erzpriester Dr. Alexander Lapin.

 	 21:45-00:00	 Ausklang der Langen Nacht | Gemütliches Beisammensein 
mit den Künstlern unserer Langen Nacht.
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 	 16:00-18:00	 Flohmarkt im Schatten der Kirche | Mitarbeiter:innen des  
Orthopädischen Spitals bespielen einen Flohmarkt von  
Büchern bis Kleidung, von Spielzeug bis Deko.

 	 18:00-19:00	 Ehre sei Gott in der Höhe – Himmelsklang und Höhenluft |  
Wir feiern Gottesdienst und die Chöre von Maria Ellend  
Fischamend und des Orthopädischen Spitals Speising  
singen die Schubertmesse.

 	 19:00-20:00	 … und Höhenluft | Im Anschluss an den Gottesdienst besteht  
die Möglichkeit, in kleinen Gruppen im Kirchturm zur  
Glockenstube hinaufzusteigen.

 	 18:00-18:45	 »Von Mensch zu Mensch« Chorkonzert unter der Leitung  
von Liesi Kirchner | Der Conventus Musicus ist ein gemischter 
Chor, der 1983 in Hietzing gegründet wurde. Seit 2017 steht der 
Chor unter der ambitionierten Leitung von Liesi Kirchner, die 
selbst seit frühester Kindheit bei diversen Chor- und Theater

1910 als Kirche für das Waisenhaus der Schulbrüder
errichtet, ist diese ein heller und schlichter historistischer
Bau.

Spitalskirche Orthopädisches Spital  
Speising röm.-kath.

    Speisinger Straße 109 | www.oss.at	  
60 (Riedelgasse)
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Im Juni 1935 wurde der Spatenstich für die neue Kirche
St. Hubertus und St. Christophorus unter Teilnahme
von Kardinal Dr. Theodor Innitzer gefeiert. Bereits am
15. November des gleichen Jahres wurde die feierliche
Konsekration begangen.

St. Hubertus und St. Christophorus röm.-kath.

    St. Hubertus Platz/Pfarrzentrum  
Granichstaedtengasse 73 | www.pfarre-st-hubertus.at	
56A
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	 	  	 aufführungen mitwirkt. Darunter Konzerte im Stephans-
dom und Bühnenproduktionen der Volksoper Wien.

 	 18:45-19:30	 Musikalische Sternchen und Stars | Von den Anfängen  
bis zur Könnerschaft: Wir sind gespannt, was uns die  
musizierenden Kinder auf Cello und Klavier zu bieten  
haben. Ein barockes Trio von J. Mondonville leitet über  
zu einer Partita Geige solo von Joh. Seb. Bach. Diese  
Komposition gibt Einblick in die Möglichkeiten der  
4 Saiten einer Geige. Ausführende: Valerie Pawlik (Cello), 
Ella Kessler (Klavier), Christine Pawlik (Bratsche);  
Regine Koch (Violine), Michaela Eyberg (Cello), Susanne  
Reichl (Klavier).

 	 19:30-20:00	 Pause | Erfrischungen für Jung und Alt auf dem  
Kirchenplatz.

 	 20:00-21:00	 Im Salon – verkannte musikalische Schätze | Elena  
Schreiber (Gesang), Regine Koch (Violine), Susanne Reichl 
und Erich Vanecek (Klavier zu 4 Händen) musizieren  
Werke verschiedener Komponisten: J. Massenet, F. Drdla,  
E. Toselli, F. Kreisler, M. Ravel, L. Delibes, G. Fauré,  
A. Schönberg u.a.

 	 21:00-22:00	 Heiteres Herbarium von Franz Salmhofer, Texte von  
Karl Heinrich Waggerl | Karl Heinrich Waggerl (1897–1973),  
vielen von uns in erster Linie durch seine Weihnachts- 
erzählungen bekannt, hat nicht nur die Texte zu diesem  
Liederzyklus verfasst, er hat von den von ihm geliebten 
Alpenpflanzen auch Aquarelle angefertigt. Der ehe- 
malige Staats- und auch Volksoperndirektor Franz Salm-
hofer (1900–1975) hat diese Miniaturen einfühlsam und 
humorvoll in Musik gesetzt. Die Lieder des »Heiteren  
Herbarium« seien nur eine Folge von »literarischem 
Schluckauf« , derer sich Franz Salmhofer annahm, um sie 
mit der »Himmelsmacht Musik« auszustatten (Waggerl,  
im Juni 1951).Ein Kleinod der Musikgeschichte!  
Es singt Elena Schreiber, am Klavier Susanne Reichl,  
Moderation Erich Vanecek.
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 	 15:00-15:45	 Kinderprogramm | Kinder werden eingeladen, auf spielerische 
Weise die Kirche neu zu entdecken.

 	 18:30-19:15	 Heilige Messe mit sakramentalem Einzelsegen | Erleben Sie  
die Kraft und Gnade der Gemeinschaft sowie die persön- 
liche Nähe Gottes durch die Einzelsegnung. Wir freuen uns 
darauf, Sie in unserer Kirche willkommen zu heißen und  
gemeinsam diesen spirituellen Moment zu teilen.

 	 20:00-21:00	 Konzert der Chorgemeinschaft Oberbaumgarten | Nehmen  
Sie sich eine Auszeit vom Alltag und lassen Sie sich bei diesem 
Konzert von den Klängen klassischer Musik verzaubern. 

 	 21:45-22:00	 Abendgebet | Jeden Freitag, Samstag und Sonntag beten wir 
gemeinsam das Abendgebet im Livestream. Auch an diesem 
besonderen Abend sind alle herzlich eingeladen, in der Kirche 
oder per Livestream mitzubeten.

Die Teilgemeinden Oberbaumgarten (zu den vier Heiligen  
Evangelisten) und Baumgarten (St. Anna) bilden gemeinsam  
die Pfarre Heilige Mutter Teresa.
An der Langen Nacht der Kirchen beteiligt sich heuer die 
Teilgemeinde Baumgarten – St. Anna.

Pfarre Heilige Mutter Teresa röm.-kath.
Pachmanngasse 10 | www.pfarre-heiligemutterteresa.at

3-schiffige St. Anna-Kirche, 2 gekoppelte Türme. Die Spitzen  
der Turmkreuze sind 57 m hoch. 1907 Grundsteinlegung im
Beisein von Kaiser Franz Josef, 1908 von Weihbischof Marschall 
konsekriert und 1. Messe im Beisein von Erzherzog Leopold 
Salvator.

Baumgarten – St. Anna röm.-kath.

    Linzer Str. 259/Gruschaplatz |  
www.pfarre-heiligemutterteresa.at	  
52, 47A und U4
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 	 17:30-17:45	 Vesper in der Kapelle 

 	 18:00-22:15	 Spezielle Beleuchtung | Andreas Mahn bringt unsere  
Kirche noch mehr zum Leuchten und lässt Sie teilweise 
Verborgenes erkennen.

 	 18:00-20:00	 Turmführung | Entdecken Sie bei unserer Turmführung  
Neues oder schon Bekanntes unter anderem Licht.  
Anmeldung erforderlich: k.honisch@pfarre-breitensee.at

 	 19:15-19:45	 Musikalisches Potpourri | Lassen Sie sich von unserer  
Jugendgruppe in die Musical-Welt entführen.

 	 20:00-24:00	 Geburtstagsparty – Disco im Pfarrheim | Wir feiern nicht  
nur die 20. Lange Nacht, sondern auch den 125. Geburtstag 
unserer Kirche (11.2.). Hierzu laden unsere Ministranten 
herzlich ins Pfarrheim ein (Breitenseer Straße 35, im Keller).

 	 20:00-21:00	 Kinderprogramm | im Pfarrheim.
 
 	 20:00-20:30	 Breitenseer Kirchenchor | »Engel singen frohe Lieder« –  

Gesänge und Gedanken rund um die Boten Gottes.	
 	 20:40-21:10	 Eine Vielfalt an Harfenstücken | Lauschen Sie einer Vielfalt  

an Harfenstücken.
 	 21:20-21:50	 Orgel- und Flötenstücke | Ein gemischtes Programm aus  

Orgel/Flöte und Orgelsolo mit Claudia und Andreas Naber. 
Die Orgel wurde zugleich mit dem Bau der Kirche 1898 vom 
k. u. k. Hoforgelbauer Josef Mauracher aus der gleichnami-
gen österreichischen Orgelbauerfamilie errichtet. Sie hat  
24 Register, also unterschiedliche Klangfarben, die von  
rund 1.200 Pfeifen aus Holz oder Metall erzeugt werden.

 	 22:00-22:15	 Nachtgebet 

1898 geweiht, ein markanter und von weitem sichtbarer Bezugs-
punkt im Westen Wiens. Der Haupteingang der neugotischen 
Kirche liegt in der Kendlerstraße, Ecke Breitenseer Straße, eine 
Gehminute von der U3-Station Kendlerstraße entfernt.

Breitensee röm.-kath.

    Laurentiusplatz 2 | www.pfarre-breitensee.at	
10 (Laurentiusplatz), U3 (Kendlerstraße), S45, 49 (Breitensee)102
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 	 16:30-17:45	 Kinderwagen-, Scooter- und Fahrradsegnung vor der Kirche 
und Kinderprogramm | Wir beginnen die Lange Nacht der  
Kirchen mit einer Segnung von Fahrrädern, Kinderwagen  
und Kinderfahrzeugen. Daran schließt sich eine Rundfahrt  
in die nahe Umgebung an. Wir sind in der glücklichen Lage, 
gleich an den Wiendamm-Radweg angeschlossen zu sein.  
Daneben gibt es auch ein Programm und Stärkung für Kinder.

 	 18:00-18:45	 Hl. Messe zu Ehren der Gottesmutter, die der Legende nach  
seit 1042 hier wirkt und verehrt wird. | Seit Jahrhunderten 
wird Maria hier verehrt und pilgern Menschen nach Maria- 
brunn. Verbrieft ist das im Jahre 1610 mit der großen Schotten- 
wallfahrt. Die Legende spricht von 1042, als die Hl. Gisela, 
Witwe nach König Stephan von Ungarn, auf dem Weg in ihre 
Heimat Passau erkrankt war und nach dem Genuss von  
Wasser aus einer Quelle augenblicklich gesund wurde. So 
beginnen wir mit einer Marienmesse.

 	 18:50-20:30	 Eröffnung der Labestation – Essen und Trinken auf dem  
Kirchenplatz | Auf dem Kirchenplatz kann man sich nicht  
nur stärken, sondern auch gesellig zusammensitzen und  
über »Gott und die Welt« miteinander plaudern. Auch jeden 
Sonntag nach der 10 Uhr Messe genießen wir unsere Pfarr- 
gemeinschaft beim Pfarrcafé.

 	 19:00-20:00	 Konzert des »PraySing Choir – Voices into Joy« unter Leitung 
von Margit MayRa Fuchs | An diesem Abend steigen wir ein  
ins erhebende und klingende Feld der vielen Stimmen:  
schwelgen, Augen schließen, mitsingen, dabei sein, einander 
erheben, genährt sein, Freu(n)de schaffen und genießen.  

Barocke Wallfahrtskirche, geweiht 1655. Saalbau mit Seitenka-
pellen und einer Vorhalle mit einer Orgelempore. Orgel
(1734) von Gottfried Sonnholz. Wieskapelle mit Heiligem
Theater aus 1770. Mariabrunn ist der Legende nach der
älteste Wallfahrtsort in der näheren Umgebung Wiens.

Mariabrunn röm.-kath.

    Hauptstraße 9 | www.mariabrunn.at	  
S 50 (Hadersdorf), Bus 450 (Mariabrunn Mauerbachstraße), 
50A, 451 (Mariabrunn Kirche)

103
Wir singen Lieder aus aller Welt, Selbstgeschriebenes  
und alles, was das Herz erfreut und erwärmt. »Vielleicht  
ist es mit der Liebe wie mit der Musik. Sie trifft wortlos 
mitten ins Herz.«

 	 20:00-21:00	 Die scharfzüngigen Predigten von Abraham a Santa Clara, 
1644–1709, und gesungene Glaubensbotschaften von  
Pfarrer Marcelo Sahulga | Abraham a Santa Clara, wortge-
waltiger und scharfzüngiger Prediger des ausklingenden  
17. Jahrhunderts und Prior des Augustiner-Barfüßer- 
Klosters Mariabrunn, kommt auch heuer zu Besuch und 
steigt auf die Kanzel, wo er einst seine Jungfernpredigt 
hielt. Zwischen seinen Predigten und Fabeln wird unser 
Pfarrer Marcelo Sahulga auf seine musikalische Weise  
den Menschen die Frohe Botschaft verkünden.

 	 21:00-24:00	 Cocktail-Bar in der Unterkirche und ab 22:15 Uhr Karaoke- 
Singen | Bei der Langen Nacht im Vorjahr haben wir  
erstmals in der Krypta unserer Kirche für die Jungen und 
Junggebliebenen eine Cocktailbar ins Programm ge- 
nommen, was guten Anklang fand. So freuen wir uns  
auch diesmal auf viele Besucher, die sich – nach Ende der 
Führungen im Kirchenraum – erstmals auch als Karaoke-
sängerinnen und -sänger versuchen können. Wir freuen  
uns auf Euch!

 	 21:00-23:00	 Geselligkeit um die Feuerschale vor dem Marienbrunnen | 
Unverzichtbarer Bestandteil des Lange-Nacht-Programms  
in Mariabrunn ist das gesellige Beisammensein um die  
Feuerschale vor dem Marienbrunnen. So klingt die Lange 
Nacht bei Geselligkeit und Gesprächen aus. Genießen Sie  
die hoffentlich laue Sommernacht.

 	 21:00-22:30	 Führungen durch die Barockkirche aus 1655 und zum  
Hl. Theater aus 1740 | 1655 wurde unsere sehenswerte,  
großartige Barockkirche geweiht. Die derzeit sichtbare  
Südfassade aus Bruchstein erzählt uns, dass hier ein  
älterer Kirchenbau in die neue Anlage integriert wurde.  
Wir zeigen die Ursprungsbilder, den Wiesheiland, das  
Hl. Theater aus 1740, das einzige Gemälde des Venezianers 
Francesco Fontebasso (1707–1769) außerhalb seiner  
Heimat, und die Sonnholzorgel aus 1734.
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 	 21:30-22:15	 »Chorus Cellensis International« bringt Musik aus der  
Renaissancezeit, Leitung Bacchine König | Der »Chorus  
Cellensis International« ist aus dem Mariazeller Musik- 
schulchor von Bacchine König hervorgegangen. Sein  
Name geht auf die ‹Missa Cellensis›, die Mariazellermesse  
von Joseph Haydn zurück, der auf einem Bild an unserer  
Sonnholz-Orgel aus 1734 dargestellt ist. Seit 2007 widmet  
sich der Chorus Cellensis der Renaissance-Musik und feiert 
große internationale Erfolge.

 	 18:30-19:15	 Heilige Messe für Ihre Anliegen | Erleben Sie Quelle und  
Höhepunkt des gesamten christlichen Lebens.

 	 19:30-22:00	 Stille im Heiligtum | Wir laden Sie herzlich ein zum stillen  
Verweilen in unserer wunderschönen Kirche.

 	 22:00-22:05	 Eucharistischer Segen | An Gottes Segen ist alles gelegen.

Gotischer Kirchenbau mit barocker Einrichtung, 1267 erste
urkundliche Erwähnung, aus dem Jahre 1720 stammende
Fresken mit Szenen aus dem Leben Jesu und Mariens. Nach
schweren Zerstörungen im 2. Weltkrieg 1945/46 Wiederinstand-
setzung unter Stadtbaumeister Franz Wöber.

Penzing – St. Jakob röm.-kath.

  Einwanggasse 30A | www.pfarre-penzing.at	  
U4 (Hietzing), S45 (Penzing), 52 (Ameisgasse), 
51A (Cumberlandstraße)
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 	 19:00-19:30	 Pink Floyd – theologisch verstehen | Was hat »The Wall«  
mit der Sünde zu tun? Mit Bernhard Lasser, Theologe.

 	 19:30-20:00	 Praise God with Drums and Voices | Die African Singers  
and Drummers der englischsprachigen Gemeinde treten  
auf, Leitung: John Kojo Ampia-Addison.

 	 20:00-21:00	 »Was du verlangst, das gib« | Methodistische Theologie  
in Liedern – mit Pastorin Esther Handschin, Hymnologin.

Die Evangelisch-methodistische Kirche (EmK) wurde im 18. Jhdt. 
durch den anglikanischen Pfarrer John Wesley begründet. Heute 
ist die EmK eine weltweite Kirche. In Wien 15 teilen sich eine 
deutschsprachige und eine englischsprachige Gemeinde das 
Kirchengebäude.

Evangelisch-methodistische Kirche  
Wien-Fünfhaus evang.-meth.	

    Sechshauser Straße 56 | www.emk.at/wien15 	
U4, U6 (Längenfeldgasse), 12A, 57A (Stiegergasse)

105

 	 18:00-19:00	 Kuddelmuddel-Mosaikwerkstatt | Kennt ihr das riesengroße 
Mosaik in unserer Kirche? – Ihr könnt das auch und gestaltet 
eure eigenen Mosaike mit verschiedenem Material.

 	 19:00-20:30	 Vorgeschmack aufs himmlische Gastmahl | »Er gab ihnen  
Brot vom Himmel zu essen« (2. Mose 16,13) Wenn Sie schon 
immer einmal das Manna der Israeliten kosten oder gar  
von König Davids Hochzeitskuchen naschen wollten, sind  
Sie bei unserem »himmlischen Überraschungsmahl« 
richtig. Hier werden Sie neben biblischen Speisen noch mit 
manch anderen Köstlichkeiten verwöhnt, denn eines steht 
fest: »Der Mensch lebt nicht nur vom Brot allein.«

 	 20:30-21:30	 Original Aquarelle und Grafiken von Clemens Holzmeister | 
Diese Ausstellung nimmt uns mit auf Reisen von  
Clemens Holzmeister von der Karlskirche in Wien über  
Italien bis nach Frankreich. Erläuterungen der Bilder und 
ein kleines Rahmenprogramm ergänzen das Betrachten.  
Die ausgestellten Werke aus dem Besitz seiner Tochter 
Barbara können käuflich erworben werden. Ergänzt durch 
Fotos von der Eröffnung der Kirche 1934. Die Ausstellung 
läuft bis Sonntag, 16. Juni.

 	 21:30-22:30	 Stegreif-Mitmach-Gospelchor | Du hörst und singst gerne 
Gospels? Wir wollen gemeinsam, mit viel Spaß und ohne 
Perfektionssanspruch, einen Gospelsong mehrstimmig 
erarbeiten. Wenn du magst, kannst du dann per Signal oder 
WhatsApp eine Handyaufnahme vom erarbeiteten Song 
bekommen.

Auf Initiative von Hildegard Burjan, Gründerin der Schwestern-
gemeinschaft Caritas Socialis, wurde die Pfarrkirche Christkönig 
Neufünfhaus erbaut. Grundsteinlegung 1933. Schlichte, turmlose 
Kirche, die mit dem ehemaligen Fürsorgehaus einen Hof um-
schließt.

Neufünfhaus – Pfarre Hildegard Burjan 
 röm.-kath. 

    Vogelweidpl. 7 | www.pfarreburjan.at/neufuenfhaus	  
U6 (Burggasse), 9, 49 (Beingasse)
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Die Teilgemeinden Neufünfhaus, Rudolfsheim und Schönbrunn- 
Vorpark bilden gemeinsam die Pfarre Hildegard Burjan.
Heuer findet zur Langen Nacht der Kirchen Programm in 
den Gemeinden Neufünfhaus und Rudolfsheim statt. 

Pfarre Hildegard Burjan röm.-kath.
www.pfarreburjan.at
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 	 22:45-24:00	 Reallife – Werwolf | In Neufünfhaus treiben einige zwie- 
lichtige Gestallten ihr Unwesen. Man munkelt, dass es sich  
um Werwölfe handelt. Bist du schlau, stark und vor allem 
mutig genug, die Kirche von den Ungeheuern zu befreien? 
Wenn ja, dann stelle dich am 7. Juni um 22:45 Uhr der Heraus-
forderung.

 	 00:00-01:00	 Gemütlicher Ausklang | Mit Eindrücken von der Langen  
Nacht der Kirchen plaudern, essen, trinken und gemütlich  
die Lange Nacht ausklingen lassen.

 	 18:00-19:00	 Kinder Rätselrallye | Kinder können versteckte Orte unserer 
großen Kirche entdecken, Rätsel lösen, etwas dabei lernen und 
am Ende auch eine Belohnung erhalten.

 	 20:00-21:00	 Konzert mit dem österreichisch-lateinamerikanischen  
Chor Cantaremos | Wir singen unter der Leitung von Luis Carlos 
Muñoz Segovia aus Kolumbien. Wir singen die meisten Lieder 
auf Spanisch, man muss aber keineswegs Spanisch können, um 
mit uns zu singen. www.cantaremos.org

 	 22:00-22:30	 Gesungene Komplet | Die Komplet ist das Nachtgebet der Kirche. 
Wir, die Mitarbeiter:innen der Kirche Rudolfsheim, beenden 
diesen Tag mit dem gesungenen Gebet. Alle Besucher:innen 
sind herzlich dazu eingeladen.

Pfarrkirche Rudolfsheim, Maria Königin der Märtyrer.  
Siebtgrößte Kirche Wiens. 1898 errichtet. Neugotisch, drei- 
schiffig. Der 76 m hohe Turm ist weit über die Stadtgrenzen 
sichtbar und nachts beleuchtet.

Rudolfsheim – Pfarre Hildegard Burjan röm.-kath.

  Kardinal-Rauscher-Pl./Meiselstr. 1 | www.pfarreburjan.at	  
U3 (Johnstraße, Ausgang: Wasserwelt), 
49 (Huglgasse), 12A (Huglgasse)

107  	 17:45-18:30	 Rosenkranz & Beichtgelegenheit 

 	 18:30-19:30	 Hl. Messe 

 	 19:30-21:30	 SALVATORE MUNDI – WEIL ER DER HEILAND DER WELT IST … |  
JESUS CHRISTUS, dem HEILAND DER WELT, persönlich be- 
gegnen und durch IHN Heilung empfangen. Eucharistische  
Anbetung – Heilungsgebet – Beichte & Krankensalbung –  
Gebetspaare – Dienst der Versöhnung – Heilung nach Kin-
desverlust – Eucharistischer Einzelsegen  
juengergemeinschaft.at/salvatoremundi/

 	 21:30-22:30	 Lobpreis 

 	 17:45-18:15	 Rosenkranz | Mit Maria an der Hand wollen wir Jesu Leben  
betrachten!

Kalasantinum – von vielen einfach »Kala« genannt – ist der 
Hauptsitz des Ordens der Kalasantiner mit ihrer Mutterhaus- 
kirche, »Maria, Hilfe der Christen«. Am Ort befindet sich auch 
das Immakulatahaus – seit 1979 Hauptadresse der »Schwestern 
der Jüngersuche«.

Kalasantinerkirche röm.-kath.
Pater-Schwartz-Gasse 10 |  
juengergemeinschaft.at/zentren/kalasantinum	  
U3 (Westbahnhof), U6 (Gumpendorfer Straße)

108

Zur Zeit Josefs II. erbaut, 1789 fand der 1. Gottesdienst statt.
Hochaltarbild (Allerheiligste Dreifaltigkeit) von Maulpertsch,
zwei Seitenaltarbilder (Heilige Familie sowie Hl. Antonius)  
von Martin Altomonte. Die Pfarre wird von Priestern der  
Kalasantinerkongregation betreut.

Reindorf röm.-kath.

    Reindorfgasse 21 | www.reindorf.at	  
U4 (Meidling), 52, 60, 12A109
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 	 18:30-19:30	 Heilige Messe | Wir freuen uns, den Höhepunkt unseres  
christlichen Lebens feiern zu dürfen! Da heute Herz-Jesu- 
Hochfest ist, laden wir ein, eine Blume für Jesus mitzu- 
bringen!

 	 19:30-21:00	 Komm und freu dich, denn GOTT liebt dich! | Komm und sieh, 
denn Jesus möchte Dir ganz persönlich in Gebet, Liedern  
und Gesang begegnen!

 	 21:00-22:00	 Stille Anbetung | Einfach Platz nehmen, bei Jesus ausruhen  
und ihm alles übergeben, was mein Leben ausmacht.

 	 18:00-19:30	 Lichte Lieder LLL (Liedermacherinnen-Liedermacher-Lounge) | 
10 Jahre LLL! Das Motto: Musik & Text unplugged, ohne  
künstliche Zusatzstoffe. Initiatoren der Reihe sind der Lieder-
macher und Autor Andre Blau und die Liedermacherin und 
Musikerin Ilva Pauger. Zu Gast ist die Singer/Songwriterin 
Mina Kornblum.

 	 19:45-20:30	 Vernissage mit Viktoria Malyshava | Die Künstlerin stellt  
ihre Bilder aus, zeigt ihre Videos und liest aus ihren Texten.

 	 20:30-21:00	 Konzert der koreanischen Gottesdienstgemeinde | Konzert  
mit Instrumentalmusik und Sologesang.

 	 21:15-21:45	 Meditatives Abendgebet 

Die evangelisch-reformierte Zwinglikirche wurde 1936–37
errichtet und nach dem Schweizer Reformator Ulrich Zwingli  
benannt. Die Gemeindemitglieder sind auf die westlichen  
Wiener Bezirke und auf das östliche Wienerwaldgebiet  
verstreut.

Zwinglikirche – Evangelische Pfarr- 
gemeinde H.B. Wien-West  evang. H.B.

      Schweglerstraße 39 | www.zwinglikirche.at	
U3 (Schweglerstraße), 9, 49 (Märzstraße/Schweglerstraße)
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 	 18:00-18:45	 Vesper | Abendlob 

 	 18:45-19:00	 Vortrag zum Thema: Die orthodoxe Kirche  

 	 19:00-19:30	 Kirchliche Lieder | aus der serbisch-orthodoxen Kirche 

 	 19:30-20:00	 Führung | durch die Kirche 

 	 20:00-21:00	 Agape | nach serbischer Art 

 	 21:00-23:00	 Gespräche mit den Pfarrern 

 	 17:30-19:30	 Kirchenkunst in Sandleiten – insbesondere Werke von  
Karl Hauk (50. Todestag)  und Albert Paris Gütersloh |  
Es führt Mag.a Carola Schreiner-Walter (Kunsthistorikerin, 
Kunstvermittlerin und Mitarbeiterin des Dom Museum Wien). 
Zwei Führungen – um 17:30 und 18:30

Hallenkirche, die kurze Zwillingstürme aufweist, von Maurer- 
meister Andreas Perthold und Zimmermeister Wolfgang 
Hillebrand erbaut. Türme und Hauptfront im alten barocken 
Vorstadtstil. Seit 2014 wird sie von der serbisch-orthodoxen 
Gemeinde genutzt.

Serbisch-orthodoxe Neulerchenfelder 
Marienkirche serb.-orth.
Neulerchenfelder Straße 47	  
U6 (Josefstädterstr.), 2 (Neulerchenfelder Straße/Brunnengasse)

111

Saalkirche, erbaut 1935. Architekt Vytiska. Glasfenster von
Paris Gütersloh, Hauk und Holzinger. Orgel: Pirkner nach
Konzept Anton Heiller, Orgelprospekt Cary Hauser, Altarfresko
Hans Andre.

St. Josef Sandleiten röm.-kath.

    Sandleitengasse 53 | www.sandleiten.at	  
10, 44 (Liebknechtgasse)112
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	 g	 Ein Abend voller LICHT in Starchant
 	 17:00-18:00	 Wein(verkostung) für LICHT(blickhof) | Bei Schönwetter  

vor der Kirche Verkostung von Weinen aus Ottakring.  
Spenden zugunsten des Lichtblickhofs – Therapie mit  
Pferden für Kinder mit schweren Erkrankungen und  
Traumatisierungen und ihre Familien sowie Hospiz- 
begleitung. lichtblickhof.at

 	 18:00-19:00	 AbendLICHTmusik in Starchant | Werke für Sopran,  
Posaune und Orgel, kombiniert mit LICHT-Texten.  
In der Pfarrkirche Starchant.  
Interpreten: Maria Pfistermüller (Sopran),  
Wolfgang Pfistermüller (Posaune),  
Aiko Reiter (Orgel/Piano).

 	 19:00-20:00	 Als Pfarre eine LICHT-Insel sein! | Ideenpool: »Starchant  
als LICHT-Insel« Was das alles heißen kann, was wir  
tun können und könnten …?  
Sei dabei, informiere Dich, mach’ mit! Im Kirchenfoyer. 
Schreib uns per Mail! info@pfarre-starchant.at

Höchstgelegene Pfarrkirche Wiens am Gallitzinberg. Die Wall-
fahrtskirche war die erste Kirche in Österreich, die der heiligen 
Theresia von Lisieux geweiht wurde. Die Anbetungskapelle ist 
ganztägig geöffnet. Es werden jährlich Pfarrwallfahrten veran-
staltet.

Starchant röm.-kath.

  Pönningerweg 2 | www.pfarre-starchant.at	  
ab U3 (Ottakring): 146b, 46b (Pönningerweg); 
ab U4 (Hietzing): 51a (Ottakringer Bad)

113
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 	 g	 Einmal Mittelerde und zurück  
Das prophetische Herz von J.R.R. Tolkiens »Herr der Ringe«  
Wir tauchen mit allen Sinnen in die mystische Welt dieser  
großen Geschichte ein.

	 16:00-18:00	 Come-together | Für das leibliche Wohl sorgt das Gasthaus  
»zum Herkner« mit regionalen Köstlichkeiten. Kommen  
Sie in den Pfarrsaal und genießen Sie die Schmankerl. Für  
eine große Reise braucht es auch eine kräftige Stärkung!

	 18:00-18:30	 Es gibt etwas Gutes in dieser Welt und dafür lohnt es sich  
zu kämpfen | Univ. Prof. Marianne Schlosser (Institutsleiterin 
für Theologie der Spiritualität an der kath.-theol. Fakultät  
der Universität Wien) und Mag. Thomas Marschall (Kurator, 
Anthropologe und Filmemacher aus Dornbach) diskutieren  
die christlich-ethischen Hintergründe und das prophetische 
Herz des großen Abenteuers. 

	 18:30-19:00	 »Music Space« | Geleitet von Florian Reithner stimmt uns das 
ukrainische Vokalensemble auf die Reise ein und begleitet uns 
dabei unter anderem mit eigens dafür komponierten Werken.  

	 19:00-19:45	 Selbst der Kleinste vermag den Lauf des Schicksals zu  
verändern | Fortsetzung der Podiumsdiskussion. 

	 19:45-20:15	 »Music Space« | Das ukrainische Vokalensemble begleitet  
uns weiter auf dem Weg hinein ins Abenteuer.

	 20:15-23:15	 Herr der Ringe – Die Gefährten | Das Abenteuer beginnt:  
Frodo macht sich mit seinen Begleitern auf den Weg.

	 23:15-23:45	 »Music Space« | Mit Musikbegleitung bewegen sich die  
Gefährten nun auf die zwei Türme zu.

	 23:45-02:45	 Herr der Ringe – Die zwei Türme | Der Kampf gegen das  
Böse spitzt sich zu – eine Entscheidung steht an.

Die Pfarrkirche Dornbach wurde im Jahre 1931 von Prof. Clemens 
Holzmeister erweitert und ausgestattet. Besondere Auf- 
merksamkeit ist den Glasfenstern und der Nachbildung des 
Nonnberger Kruzifixes zu schenken.

Dornbach röm.-kath.
Rupertusplatz 5 |  
katholisch-hernals.at/entwicklungsraum/dornbach	 
43 (Dornbacher Straße), 44A (Heuberggasse)

114
	 02:45-03:15	 Friedensvigil | Wir beten mitten in der finstersten Nacht um 

den Frieden in der Welt und in unseren Herzen.
	 03:15-06:45	 Herr der Ringe – Die Rückkehr des Königs | Es geht um Alles 

oder Nichts, alle tapferen Mitstreiter:innen sind gefordert.
	 06:45-07:30	 Frühstück für alle verbliebenen Gefährten | Alle, die bis 

hierhin durchgehalten haben, werden mit einem köstlichen 
Frühstück belohnt! 

Der Kleine Krampus unterstützt Projekte für Kinder aus  
einkommensschwachen Familien. Sein letzter Streich war,  
mit phantastischen Spitzengastronomen ein Kochbuch  
mit seinen Lieblingsrezepten zusammenzustellen. 

Der Kleine Krampus freut sich, dass er gemeinsam mit der Pfarre 
Dornbach und dem Gasthaus Pichlmaiers Zum Herkner bei der  
Langen Nacht der Kirchen ein spezielles Projekt für Kinder  
dieser Gemeinde unterstützen kann. Nähere Infos zu den (Wohl)
Tätigkeiten des kleinen Krampus auf www.der-kleine-krampus.at

L A N G E F I L M N AC H T I N D E R P FA R R E D O R N B AC H
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 	 16:00-16:50	 Gemeinsames Singen verbindet, stärkt und begeistert! |  
Wenn Kinder unterschiedlicher Religionen und Hautfarben 
gemeinsam musizieren, wirkt Gottes Geist in den Menschen. 
Gemeinsames Singen verbindet, stärkt und begeistert!

 	 17:00-18:00	 Leere Kirchen – warum? | Impulsreferat und anschließend 
Diskussion: Prof. Dr. Peter Planyavsky mit Dr. Roland Paukner, 
Ingrid Staudt und Dr. Peter Sterzinger.

 	 18:15-19:15	 Leere Kirchen und doch Sehnsucht nach Gott | Warum sind  
die Kirchen leer und hat die Jugend, besonders die jungen  
Frauen, kein Interesse mehr an der Kirche? Im Gespräch mit 
Prof. Dr. Regina Polak. Orgel: Prof. Wolfgang Capek.

 	 19:30-20:15	 Renaissance meets Bossa nova | Die Vielfalt der Musik findet 
zueinander – ein Vorbild für die Vielfalt der Zugänge zu Gott. 
Elisabeth Kirchner, Gesang, und Wolfgang Peidelstein, Gitarre.

 	 20:30-21:00	 Die Situation der Kirche von Wien in der Zeit von  
Klemens Maria Hofbauer | Provinzial der Redemptoristen  
P. Martin Leitgöb erzählt uns über die Situation der Kirche  
in Wien in der Zeit von Klemens Maria Hofbauer.

 	 21:15-22:45	 Video: Theateraufführung Klemens Maria Hofbauer, Apostel 
von Wien | »Klemens Maria Hofbauer, Apostel von Wien  
(Ein Leben in acht Bildern)« aufgeführt vom Marientheater  
der Marienpfarre zum Anlass »100 Jahre Heiligsprechung  
des Hl. Klemens Maria Hofbauer«. Aufführung fand im  
Pfarrsaal der Marienpfarre 2009 unter der Leitung von  
Bettina und Axel Steinsberg statt.

 	 22:50-23:00	 Abschlussgebet | Kurzes Abschluss- und Dankgebet.

Römisch-katholische Pfarre, die versucht, geschwisterliche
Kirche nach dem Auftrag Jesu Christi zu leben.
Die Marienkirche am Clemens-Hofbauer-Platz ist der
Mutter von der immerwährenden Hilfe geweiht.

Marienpfarre röm.-kath.

  Wichtelgasse 74 | www.marienpfarre.at	  
43, 10A (Hernalser Hauptstraße/Wattgasse)115
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Wir laden Sie auch zur 16. Langen Nacht der Kirchen 
(Noc kostelů) in die Tschechische Republik ein. Allein 
in der Hauptstadt Prag werden mehr als 160 Kirchen, 
Gebetsräume und spirituelle Orte geöffnet – auch 
solche, die sonst unzugänglich sind!

Zveme vás také na 16. ročník Noci kostelů v České 
republice. Jen v hlavním městě Praze bude otevřeno 
více než 160 kostelů, modliteben a duchovních míst! 
Otevřena budou i místa, která jsou jinak nepřístupná!

www  .nockost   elu.cz
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	 g	 Zwischen Turm & Orgel – der Glöckner von Weinhaus
 	 15:00-18:30	 Cäcilienkirtag | Wir laden Sie sehr herzlich zu unserem  

Kirtag ein und freuen uns über Ihren Besuch!
 	 15:00-16:00	 Turmbesteigung und Dachführung | Maximal 10 Personen  

mit guter Kondition, der Aufstieg ist abenteuerlich!  
Anmeldung unbedingt erforderlich  
unter birgit.snizek@pfarre-waehring.at  
Wiederholung um 16:00, 17:00 und 18:00

 	 15:30-16:30	 Orgelführung | speziell auch für unsere Orgelpaten. 
Wiederholung um 16:30 und 17:30

 	 17:30-18:00	 Perle des Glaubens | Rosenkranzgebet.

 	 18:00-18:40	 Abendmesse | Gemeinsam Gottesdienst feiern.

Neugotische, dreischiffige Pfarrkirche St. Josef – Weinhaus
nach Plänen von Dombaumeister Friedrich Freiherrn
von Schmidt, auf einer einladenden Anhöhe am Fuße
der Türkenschanze gelegen. Umgeben vom einzigartigen
Rosenkranzweg.

St. Josef – Weinhaus röm.-kath.

      Gentzgasse 140–142 | www.pfarre-weinhaus.at	
40, 41 (Weinhausergasse), 9, 10A, S45 (Gersthof)116

Neugotische Hallenkirche des Architekten Friedrich von
Schmidt, 1876 errichtet und 1878 geweiht. An ihrer dreiachsigen
Südfassade mit einer großen Rosette besitzt die Lazaristenkirche
zwei markante Kirchtürme. Die Einrichtung ist einheitlich neu-
gotisch gestaltet.

St. Severin röm.-kath.
Vinzenzgasse 3 |  
www.erzdioezese-wien.at/pages/pfarren/9162	  
9, 42 (Vinzenzgasse)
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 	 18:45-19:45	 Von Bach bis Chopin – Klavierkonzert mit jungen  
Musiker:innen | Kinder und Jugendliche musizieren am  
Klavier gemeinsam mit ihrem Lehrer Feliks Matskulyak in  
St. Severin – das Repertoire reicht von Johann Sebastian  
Bach über Mozart und Liszt bis hin zu Chopin. Karolina  
Kawala, Selena Mandres Dobre, Tobias Theissing, Amadeus 
Zefi, Anton Zechner und Konstantin Schweighofer geben  
Ausschnitte ihres Könnens zum Besten.

 	 17:45-18:15	 St. Gertrud entdecken: Kinder-Kirchen-Rätsel-Rallye | In 
unserer Kirche gibt es viele Besonderheiten – einiges,  
was dir gleich auffallen wird und manches, das eine  
detektivische Spürnase braucht. Wusstest du zum Beispiel, 
dass es hier eine Maus gibt, die sich am liebsten beim  
Kirchenfenster versteckt, oder, dass unser Taufbecken  
tatsächlich »gluckern« kann? Komm, und entdecke selbst – 
und vielleicht kannst du sogar deine Spuren hinterlassen!

 	 18:30-19:00	 St. Gertrud entdecken: Kirchenführung mit Pfarrvikar  
Klaus Eibl für Erwachsene | 22 Jahre Kirche St. Gertrud –  
Metamorphose zu einer Feierstätte der besonderen Art.  
Als langjährigem Pfarrer von St. Gertrud ist der Umbau  
unserer Kirche in seinen Verantwortungsbereich gefallen. 
Informationen aus erster Hand durch Klaus Eibl er- 
möglichen Entdeckungen des wunderschön gelungenen 
Kirchenraumes, der die Feier der Liturgie in ihrer Bot- 
schaft Wirklichkeit werden lässt.

Ursprünglich Gertrud-Kapelle (laut päpstlicher Bulle aus 1232), 
Vergrößerung und Neuerrichtung im 14. und 18. Jhdt. 1934 folgte 
ein Erweiterungsbau, 2002 die Innenraum-Neugestaltung. 
Besonderheiten: »Gertrud-Fenster«, Hochaltar mit Kreuzigungs-
gruppe von Johann Martin Fischer.

St. Gertrud röm.-kath.

  Maynollogasse 3/ Währingerstraße 95 |  
www.sankt-gertrud.at	  
40, 41 (Kutschkergasse)	

118
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 	 19:00-19:45	 St. Gertrud entdecken: Katechetischer Gottesdienst | Was  
mir die Gottesdienstfeier alles schenkt – Einführung und 
Erklärung zur liturgischen Feier des Gottesdienstes. In  
diesem Gottesdienst wird nicht nur Gottes Anwesenheit  
gefeiert – es werden auch die einzelnen Teile, Gesten und 
Handlungen erklärt und gedeutet. Zelebrant: Pfarrvikar  
Klaus Eibl.

 	 20:00-20:30	 St. Gertrud entdecken: Konzert des Chors »Währinger  
Vokalensemble« unter der Leitung von Dr. Georg Golser |  
Wer singt, betet doppelt – musikalische Entdeckungen.  
Der Chor WVE bringt ein reichhaltiges Programm an  
geistlichen Liedern und macht den Abend zu einer Ent- 
deckung der Freude und des Genusses! Lassen Sie sich ein  
und genießen Sie Sangeskunst und die besondere Akustik 
unseres Kirchenraumes.
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 	 16:00-19:00	 Besichtigung der Kirche | Nach langer Zeit ist eine  
Besichtigung der St. Leopoldskirche wieder möglich.

 	 19:00-20:00	 HAZEL | Unter diesen Titel haben sich die Schülerinnen und  
Schüler des BG 19 »im Grünen« auf eine interessante  
Spurensuche zu den grundlegenden Wahrheiten bekannter 
Märchen begeben. Denn es ist der Haselnussstrauch, den 
Aschenputtel auf das Grab ihrer Mutter pflanzt … er trägt  
allen Widrigkeiten zum Trotz reiche Frucht und beschert  
ihr letztendlich den geliebten Prinzen. Ein Hinweis auch  
auf die Herausforderung der heutigen Zeit, der Natur wieder 
verstärkt Respekt und Schonung entgegenzubringen?  
Die Aufführung findet vor der eindrucksvollen Fassade  
der Kaasgrabenkirche (Wien 19) statt, einer Manifestation  
des Glaubens: Ein reicher Kaufmann des ausgehenden  
19. Jahrhunderts hat sie der Muttergottes gestiftet, zum  

1679 ließ Leopold I. den Grundstein für eine, dem heiligen 
Leopold geweihte Kapelle legen. 1717 entstand aus der Kapelle die 
heutige Kirche, ein frühbarocker Kuppelbau mit doppeltürmiger 
Fassade. 1824 und 1856 wurde die Leopoldskirche restauriert,  
2017 wurde die Fassade renoviert.

Hl. Leopold auf dem Leopoldsberg 
 röm.-kath.
Am Leopoldsberg 2 | www.leopoldsberg-kirche.at	  
38A

119

Von den Wiener Architekten Franz Kupka und Gustav Orgl- 
meister im neubarocken Stil erbaut, hufeisenförmig ansteigende 
Stiegenaufgänge. Der Namen Kaasgraben geht auf die alte Flur-
bezeichnung »Cheswassergraben« – vermutlich schwefelhaltiges 
Wasser – zurück.

Kaasgrabenkirche röm.-kath.	

  Ettingshausengasse 1 | www.kaasgraben.at	  
38 (An den langen Lüssen) 
Anfahrt mit Auto: gute Parkplatzsituation

120

Dank für die Heilung seines Sohnes von schwerer  
Krankheit.

 	 g	 Kirche mit allen Sinnen erfahren 
 	 18:00-19:00	 Kirche mit allen Sinnen erfahren – für Kinder | Deine  

Augen und Ohren, deine Nase und dein Mund sind gefragt, 
um alles zu erkennen, was es hier gibt – sogar das Erraten 
von Dingen aus Gottes Schöpfung durch reines Abtasten 
stehen auf dem Programm.

 	 18:00-00:00	 Biblische Köstlichkeiten und Messweinverkostung |  
Buffet mit biblischen Köstlichkeiten und Messwein- 
verkostung – solange der Vorrat reicht!

 	 19:00-20:00	 Come2pray | Zu spirituellen Impulsen, die den Geist  
anregen sollen, werden an mehreren Stationen vielfältige 
Reize geboten.

 	 20:00-21:00	 Mit dem hl. Rochus durch unsere Kirche unterwegs |  
Bei unserer Kirchenführung steht mehr als nur die  
Betrachtung der Kunstwerke in unserer Kirche am  
Programm!

 	 21:30-00:00	 Offene Kirche erleben | Es steht nicht nur die Kirche offen 
mit allen Stationen und Impulsen, auch wir sind offen für 
Gespräche und Austausch und freuen uns auf Ihren Besuch.

Dem Hl. Rochus geweihte barocke Pfarrkirche, liegt im Herzen 
des bekannten Heurigenortes im 19. Wiener Gemeindebezirk. 
Bekannt ist vielen der Neustifter Kirtag, der im August zu Ehren 
des Pfarrpatrons abgehalten und mit einem großen Volksfest 
und einer festlichen Feldmesse gefeiert wird.

Neustift am Walde röm.-kath.	

  Eyblergasse 1 	  
ab U6 und U4: 35A121
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 	 16:00-17:30	 Fußwallfahrt auf den Kahlenberg | Der Treffpunkt ist in der 
Greinergasse 25. Von dort geht es über die Weingärten direkt 
auf den Kahlenberg. Der Spaziergang hinauf dauert ca. eine 
Stunde. Der Weg ist kinderwagenfreundlich. Bei Pausen beten 
und singen wir mit der Schönstatt-Pilgernden-Gottesmutter.

 	 17:30-18:30	 Kinder-Andacht »Frieden« in der St. Josefskirche auf dem  
Kahlenberg | Nach der Fußwallfahrt auf den Kahlenberg  
findet die Andacht in der St. Josefskirche statt. Wir singen  
und musizieren vor der Ikone der gekrönten Gottesmutter,  
der Schwarzen Madonna aus Czestochowa.

 	 18:15-18:45	 Segnung der Stadt Wien von der Aussichtsterrasse auf dem 
Kahlenberg | Anschließend werden Luftballons mit Friedens-
grüßen in die Welt hinaus geschickt. 

 	 15:55-19:00	 Führung zu jeder Stunde | Kamaldulenser, Hl. Romuald,  
Hl. Leopold, die 2. Wiener Osmanenbelagerung (12. 9. 1683),  

1787 eingeweiht, eine schlichte, spätbarocke Dorfkirche
mit einem Kirchenschiff mit ebener Decke. Altar, Kommuni-
onbank und die ehemaligen Kirchenbänke stammen
aus dem aufgelassenen Dorotheastift. Tabernakel-Aufsatz
vom Wiener Architekten Kornhäusel.

Nußdorf röm.-kath.

  Greinergasse 25 | www.pfarrenussdorf.at	  
D (Nußdorfer Markt/Sickenbergg), 38 A, 239122

Die Ursprünge der Kirche gehen auf das früher auf dem
Kahlenberg gelegene Kamaldulenserkloster zurück. Im
Krieg gegen die Türken wurde die Kirche 1683 zerstört und
erst 1734 wieder aufgebaut. Im September 1983 besuchte
sogar Papst Johannes Paul II. die Josefskirche.

St. Josef auf dem Kahlenberg röm.-kath.

  Am Kahlenberg 38 | kahlenberg-kirche.at	  
38A123

Maria-Namen-Feier, der polnische König Jan III. Sobieski,  
Resurrektionisten, der Maler J. H. Rosen, die Schwarze  
Madonna aus Czestochowa, Papst Johannes Paul II.,  
Gedenkstätte für polnische Häftlinge der deutschen 
Konzentrationslager, die während des 2. Weltkrieges auf 
österreichischem Gebiet ermordet wurden … Es gibt viel zu 
erfahren über die St. Josefskirche und ihre Geschichte.

 	 16:00-17:30	 Fußwallfahrt von Nußdorf auf den Kahlenberg | Der  
Treffpunkt ist in der Greinergasse 25, 1190 Wien (siehe  
Pfarre Nußdorf). 

 	 17:30-18:30	 Kinder-Andacht »Frieden« | Nach der Fußwallfahrt auf den 
Kahlenberg findet die Andacht in der St. Josefskirche unter 
Mitgestaltung von Kindern statt. Die Kinder singen und 
musizieren vor der Ikone der gekrönten Gottesmutter, der 
Schwarzen Madonna aus Czestochowa.

 	 18:15-18:45	 Segnung der Stadt Wien | Die Aussichtsterrasse bietet einen 
wunderschönen Blick über ganz Wien. P. Roman Krekora 
segnet mit der Monstranz die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner Wiens und bittet weiterhin um Frieden in unserer Stadt. 
Anschließend werden Luftballons mit Friedensgrüßen in  
die Welt hinaus geschickt. Zu guter Letzt gibt es einen  
gemütlichen Ausklang mit Gebäck oder einem Stück Brot 
der Firma Ströck.

 	 19:00-20:15	 Frühjahrskonzert des Chors »Jung Wien« | Der gemischte 
Chor begeistert mit einem bunten Repertoire, das von 
Gospels über Wienerisches bis zu diversen musikalischen 

Herzlich willkommen in unserer direkt an der Heiligenstädter
Straße gelegenen Kirche! Freuen Sie sich auf einen abwechs-
lungsreichen Abend mit einem meditativen Abschluss.

Unterheiligenstadt röm.-kath.

  Heiligenstädter Straße 101 |  
www.pfarre-unterheiligenstadt.at	  
U4, S45, Autobusse (Heiligenstadt), D (12.-Februar-Platz)
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	 	  	 Gustostückerln reicht. Die Veranstaltung findet in der  
Kirche statt.

 	 20:30-21:30	 Gottes Schöpfung als Quelle der Inspiration: Vogelstimmen  
in der Musik | Wie Haydn, Schubert, Beethoven, Bruckner & Co 
Anregungen aus der Natur in beeindruckende Klänge und  
Melodien umsetzten. Präsentation mit Bildern und Musik von 
Dr. Lieselotte Pacher. Die Veranstaltung findet im Pfarrheim 
statt (erreichbar über den Stufenabgang am Pfarrplatz).

 	 22:00-22:45	 Abendgebet mit meditativer Vokal- und Instrumentalmusik | 
Ausatmen, entspannen, zur Ruhe kommen: Mit dem Gebet  
der Komplet, dem Nachtgebet der Kirche, legen wir den Tag  
zurück in Gottes Hände und bitten um Schutz für die kom- 
mende Nacht. Die Veranstaltung findet in der Kirche statt.

 	 18:00-19:00	 Der Severinwein 2024 wird gesegnet und verkostet | am  
romantischen Pfarrplatz.

 	 19:00-20:00	 Donau zur Römerzeit | Historischer Vortrag.

 	 20:00-21:00	 Musik, Musik, Musik im alten Gemäuer 

 	 21:00-22:00	 Nächtliche Führung durch die umstrittene Ausgrabung

Romanische Saalkirche aus dem 12. Jhdt. Der Ort des vermut-
lichen Grabes des Heiligen Severins wurde bald zum »locus 
sanctus«, zur »heiligen Stätte« – aus dieser Formulierung
ist der Name »Heiligenstadt« entstanden. St. Jakob ist
auch Sitz der Severin-Gemeinschaft Heiligenstadt.

St. Jakob – Heiligenstadt röm.-kath.

  Pfarrplatz 3 | www.heiligenstadt.com	 
ab U4 (Heiligenstadt): 38A (Fernmeldeamt Heiligenstadt); 
37 (Endstation Hohe Warte)
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Stephansplatz 6
dommuseum.at

Dom Museum   Wien

Dom Museum Wien 
Farbanwendung (4C, CMYK, 0/18/100/0)

Die Logotype ist für die jeweilige Größen anwendung  
optimiert. Sie soll daher nicht stark verkleinert oder  
vergrößert werden. 

Dom Museum Wien, Logotype
Büro Ferkl

Dom Museum   Wien

Dom Museum   Wien

Dom Museum   Wien
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 	 18:00-19:00	 Hl. Messe

 	 19:00-20:00	 Taizé-Friedensgebet

 	 20:00-21:30	 Konzert des Bläser-Ensembles der Ortsmusik Schrattenberg

Eingeweiht 1983, innen Holz und Ziegel, Glasfenster von Lydia 
Roppold, holzgeschnitztes Kreuz von Konrad Campidell.

Zum göttlichen Erlöser –  
Pfarre Zu allen Heiligen röm.-kath.

  Burghardtg. 30a | www.zum-goettlichen-erloeser.12hp.at 
U6 (Jägerstraße), 31 (Wexstraße) 37A (Dietmayrgasse)
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Der Verein »Unser Stephansdom« ist auch  
heuer wieder bei der Langen Nacht der Kirchen 
vertreten und lädt zu einem Treffen mit  
unerwarteten Persönlichkeiten rund um den Dom.

Genießen Sie zwei exklusive 45-minütige Führungen  
zum Thema »Fürsten, Heilige, Bürger – Figuren und  
Epitaphe rund um den Dom«. Alle Infos auf Seite 13.
Achtung: Anmeldung unbedingt erforderlich!Fo
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Wo Kaiser, Fuchs 
und Himmelreich 
aufeinander treffen
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 	 18:00-23:00	 ansprechBAR | Getränke, Verpflegung und gute Gespräche.

 	 18:30-19:30	 Basket of Turf | Folk, Mittelalter, Spelunkenmusik, Kostüme, 
Whisky, Stimmung, Action – das sind die Baskets! Flöte,  
Waldzither, Geige, Gitarre, Bodhran … alles da, was man  
für einen gelungenen Abend mit toller Musik braucht. Seit  
vielen Jahren spielen sie auf Mittelalterfesten, Stadtfesten,  
in Pubs und Tavernen … Reels, Jigs, Irish Polka, Balladen,  
Jolly Songs – zum Mitsingen und zum Zuhören!  
Auf euer Kommen freuen sich die Baskets!  
Oliver Stein (Bodhran), Sandra Horky (Flöte), Manfred Ton 
(Gitarre), Jan Ladisich (Waldzither), Sandra Lueger (Geige). 
basketofturf.at 

 	 19:30-20:30	 A BISSL ANDERS | Zwei Gitarren, Querflöte und zwei Stimmen – 
eigene Lieder aus dem Leben. Deutsche Sprache, meist  
Dialekt – nachdenklich, gefühlvoll – stilistisch angelehnt an 
den »Austropop« und mit Herz interpretiert.

 	 20:30-22:00	 nix is afoch | Seit 1999 musizieren die sechs Musiker:innen  
schon miteinander. Die Devise »NIX IS AFOCH« wurde  
damals zum Bandnamen. Gespielt werden eigene Komposi- 
tionen und Covers aus Austropop, Pop und Rock.

1937 als Barackenkirche aus dem Elisabeth-Heim entstanden 
nach Plänen von Architekt Robert Kramreiter. Kennzeichnend 
für das kleine Pfarrgebiet sind die drei religiösen Zentren:  
Pfarrkirche St. Elisabeth, das buddhistische Zentrum und das 
islamische Zentrum mit der großen Moschee.

Bruckhaufen – St. Elisabeth – Pfarre Hl.  
Maria Magdalena a. d. alten Donau röm.-kath.

    Kugelfangg. 31-33 | www.pfarre-maria-magdalena.at	
U6 (Neue Donau), 20B (Station gegenüber der Kirche)
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 	 18:30-19:00	 Heilige Messe | Wir feiern die heilige Messe vom Hochfest 
»Heiligstes Herz Jesu« und starten damit liturgisch in die 
Lange Nacht der Kirchen, die heuer ihr 20-jähriges Jubiläum 
begeht.

 	 19:30-20:30	 Kirche mit allen Sinnen erleben | Der katholische Gottes-
dienst spricht alle menschlichen Sinne an: sehen, hören, 
riechen, tasten und schmecken. Bei einer unterhaltsamen 
Vorführung können Sie an seltenen Weihrauchsorten  
riechen, verschiedene Messweine probieren und eine Ton- 
aufnahme unserer alten Kirchenglocken hören.  
Ebenso erfahren Sie, wann Zitronen, Asche, Öle, Salz und 
Ähnliches im Gottesdienst verwendet werden.

 	 21:00-22:00	 Kirchenführung im Hinblick auf 110 Jahre Kirchweihe |  
Am 8. Juni 1914, also vor fast genau 110 Jahren, wurde die 
Donaufelder Pfarrkirche geweiht. Anlässlich dieses  
Jubiläums erhalten Sie bei einer umfangreichen Führung  
einen tiefen Einblick in die Geschichte dieses Sakralbaus. 
Dabei wird auch die Kirchweihe nochmals lebendig ge-
macht: Sie werden an den entsprechenden Orten erfahren, 
welche Weihehandlungen vor 110 Jahren durchgeführt 
wurden.

Die Pfarrkirche Donaufeld wurde in den Jahren 1904
bis 1914 nach den Plänen von Architekt Franz Ritter von
Neumann errichtet und ist dem heiligen Leopold geweiht.
Der weithin sichtbare 96 Meter hohe Kirchturm ist der
dritthöchste Wiens.

Donaufeld röm.-kath.

  Kinzerplatz 19 | www.pfarre-donaufeld.at	  
25, 26 (Hoßplatz)128
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 	 16:00-18:00	 Expedition Bibel – Bibelausstellung | Eine Entdeckungs- 
reise zur Bibel mit allen Sinnen, die es einfach bringt …  
hier gilt: »Bitte berühren!« Aber nicht nur haptisch ist das  
Buch der Bücher hier im wahrsten Sinne des Wortes zu  
»begreifen«, auch alle anderen Sinne werden angesprochen – 
tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der Bibel! 
Wiederholung um 19:00 bis 23:00

 	 18:00-19:00	 Hl. Messe zum Herz-Jesu-Fest | Besonders für Kinder,  
Jugendliche und Familien gestaltet.

 	 19:00-20:00	 Mit Gott ums Leben kämpfen | Erika Gerstinger liest aus- 
gewählte Texte aus dem Ersten Testament und Inter- 
pretationen von Arik Brauer mit Patrick Hartwegit.

 	 20:00-21:00	 Biblische Tiere rund um den Bisamberg | Humorvolle Ein- 
führung in die biblische Tierwelt von Hans Svoboda.

 	 22:30-23:00	 »Denn wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt  
sind, da bin ich mitten unter ihnen.« Mt 18,20 | Wir  
beschließen gemeinsam mit einem Abendlob die  
Lange Nacht in unserer Kirche.

1959 Neubau unter Architekt Ladislaus Hruschka, 1961 Weihe 
durch Erzbischof-Koadjutor Dr. Franz Jachym. Großes, aus-
drucksstarkes Altarkreuz von Prof. Alexander Silveri. Betonglas-
fenster von Prof. Heinrich Tahedl. Moderner, beeindruckender 
Kreuzweg von Mag. Maria Schwarz. 

Maria Königin – Pfarre Strebersdorf röm.-kath.

  Edmund-Hawranek-Platz 3 | www.pfarre-strebersdorf.at 
S-Bahn, Straßenbahn Linie 26129
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schwarz

Noch mehr von Lisa Schmid gibt es bei den  
»Friedhofsessions« am Zentralfriedhof. Denn:

Der Wiener Zentralfriedhof wird 150 Jahre alt!  
Das Jubiläumsprogramm zelebriert die reiche 

Geschichte und kulturelle Bedeutung dieses 
einzigartigen Ortes mit vielfältigen Events.

www.friedhoefewien.at/jubilaeumsjahr-2024

Lisa Schmid & David Poglin 
LIVE in der Christuskirche  

Favoriten – alle Infos  
auf Seite 108
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 	 g	 Jahrmarkt der Herzlichkeiten  
Zusammen mit der Evangelischen Pfarrgemeinde Donau- 
stadt stellen wir heute beherzte Menschen und Initiativen, 
herzliche Begegnungen und vor allem auch Gottes großes  
Herz für uns Menschen in den Mittelpunkt.

 	 15:00-17:00	 Kuchen mit Herz | Wie jeden ersten Freitag im Monat (außer 
Ferien) hat unser PlauderTreff geöffnet. Köstlicher Kuchen  
und Kaffee werden gratis serviert. Außerdem laden ein gut 
gefüllter Kleiderständer und eine Bücherkiste zum Stöbern  
ein, schöne Stücke können umsonst mitgenommen werden.  
Achtung: Dieses Angebot findet in St. Katharina, Bergengasse 6 
statt.

 	 15:00-19:30	 Bio-Marktstand | Der Verein »Land in Sicht« der »Kleinen  
Stadtfarm« bietet eine große Auswahl regionaler und  
biologischer Feldfrüchte zum Kaufen an. Der Bio-Marktstand 
hat schon ab 12. April an jedem Freitag, 12:00 bis 18:00 geöffnet, 
auch am 7. Juni kann schon ab mittags eingekauft werden.

 	 16:30-23:00	 Herzerlbaum | Nicht das Original, aber ebenso herzlich!

 	 16:30-17:00	 Mein Herz freut sich – Segensfeier | Ein SteinchenFest spezial 
mit Pfarrer Robert Rys und Pastoralassistentin Petra Pories.  
Mit persönlichem Segen für Kinder und (werdende) Eltern.  
Das SteinchenFest ist unser monatliches Angebot für unsere 
Jüngsten und ihre Erwachsenen im Seelsorgezentrum  
St. Edith Stein in der Seestadt. Wir feiern alle Feste im Jahres-
kreis gemeinsam.

 	 17:00-18:00	 Spiele für Kinder | Mit unserer Jungschar im Pfarrgarten.

Die Pfarrkirche Aspern ist die Kirche mit dem Löwendenkmal, 
das an die Schlacht gegen Napoleon 1809 erinnert. 1999 wurde 
wegen des großen Bevölkerungszuzugs die spätbarocke Kirche – 
einfühlsam, modern und mutig – erweitert und vergrößert.

Aspern – St. Martin röm.-kath.

      Asperner Heldenplatz 9 | www.aspern.at	
ab U2 (Aspernstraße): 26A (Siegesplatz)  
ab U1 (Kagran): 26A (Siegesplatz) oder 25 (Endstation)
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 	 17:00-18:00	 Schmuckstücke mit Herz | Bastel-Station für Kinder. Nicole 

März gestaltet dieses Kreativangebot mit viel Herz. 
 	 17:00-17:30	 Herz-Lieder mit den Kathi-Kids | Mitmach-Konzert mit 

unserem Kinderchor aus St. Katharina. Vor der Kirche beim 
»Löwen von Aspern«. Hol dir deinen Luftballon!

 	 17:00-22:00	 Kommt, esst und trinkt! | Die Pfadfindergruppe 22 »Löwe  
von Aspern« lädt zum Heurigenbuffet im Pfarrgarten.  
Umwelt und deren Schutz sind uns wichtig, daher verwen-
den wir Mehrwegbecher, Holzbesteck, kompostierbare  
Teller und Lebensmittel aus biologischer Herstellung. Und 
natürlich gibt es auch Vegetarisches. pfadfinder-wien22.at

 	 17:00-20:00	 Fairtrade-Stand | Köstliche, fair gehandelte Produkte und 
Informationen über nachhaltigen Konsum.

 	 17:00-22:00	 Info-Stand | Gerne informieren wir über unser Programm  
der Langen Nacht und über die vielfältigen Angebote der 
drei Teilgemeinden unserer Pfarre: St. Edith Stein/Seestadt, 
St. Katharina von Siena und St. Martin. Tipp: Genuss- 
Geschenke der Aktion Leben gegen eine Spende mitnehmen!

 	 17:00-19:30	 Andachtsweg für unsere Erde | Entdeckt unser neues  
Projekt zum Natur- und Artenschutz und kommt mit den 
engagierten Leuten aus dem Fairwandeln-Team der Pfarre 
Aspern ins Gespräch. Kinder- und Jugendgruppen haben 
interessante Stationen im Pfarrgarten gestaltet. Holt  
euch wichtige Informationen und Anregungen zum  
Handeln für eine bessere Welt!

	 17:30-18:00	 Kirchenführung für Kinder | Entdeckt unsere Pfarrkirche  
St. Martin mit unserem Kaplan Anselm Becker. 

	 17:30-18:00	 Aus ganzem Herzen | Schwungvoll in den Abend mit dem 
philippinischen Jugendchor. Vor der Kirche beim »Löwen  
von Aspern«.

 	 18:00-18:15	 Herzlich willkommen! | Das Läuten unserer Glocken und  
Grußworte von Pfarrer Robert Rys eröffnen offiziell unsere 
Lange Nacht. Entdeckt mit unserem Pfarrer Herz-Momente 
in der sehenswerten Asperner Pfarrkirche St. Martin.

 	 18:00-22:00	 Museum 1809 | Das Museum Aspern 1809 lädt ein zu einer 
nächtlichen Spurensuche der Kämpfe um Aspern.

 	 18:15-19:15	 Herz-Talk | Erleben Sie bewegende Geschichten von Men-
schen, die sich mit ganzem Herzen für andere einsetzen. 
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Podiumsgespräch im Kirchenraum mit Christopher Einzinger, 
Versicherungsfachmann, Hauptrettungsrat Matthias Kieß-
linger von der Berufsrettung Wien und Katarina Rimanóczy, 
Gründerin der Initiative SeeStadtgrün. Moderation: Hannah 
Flachberger, Akademie für Dialog und Evangelisation.

 	 18:30-19:00	 Gruppentänze für Jung und Alt | Mit unserer Jugend im  
Pfarrgarten.

 	 19:00-22:30	 Zeig Herz mit einem Tattoo | Tattookünstler Martin Rafael  
Rocha stellt sich in den Dienst der guten Sache und schmückt 
zehn Personen mit einem christlichen Herz-Tattoo als  
Symbol der Barmherzigkeit. Für deine Spende bekommst du 
ein vorgegebenes Motiv am Arm »gestochen«. Die Spenden 
kommen der Pfarrcaritas Aspern zugute. Informationen zu 
unserem Künstler: www.instagram.com/martiinrafael 
Achtung: Anmeldung erforderlich! Bitte QR-Code scannen!

 	 19:00-22:00	 Segen to go | Gott spricht: Ich will dich segnen und du sollst ein 
Segen ein. Eingeladen sind alle (einzelne, Paare, Familien, …),  
die sich einen Segen und Gottes Zuspruch wünschen. Lasst 
euch unter Gottes freiem Himmel segnen! Im Pfarrgarten 
unter dem Herzenbogen. Mit Pfarrerin Verena M. Groh/Evan-
gelische Pfarrgemeinde Donaustadt und einem ökumenischen 
Team. Nach Wunsch mit abwaschbaren Herz-Tattoos.

 	 19:30-22:00	 Jugendtreffen spezial | Mit Tischtennis-Turnier im Unterge-
schoss des Pfarrzentrums.

 	 19:30-20:00	 Gebet für unsere Erde – Segnung des neuen Andachtsweges | 
Mit den Worten von Papst Franziskus beten wir gemeinsam  
für alle Menschen und die ganze Schöpfung. Wir bitten um 
Gottes Segen für unseren neuen »Andachtsweg für unsere 
Erde«. Verschiedene Kinder- und Jugendgruppen gestalten bis 
Oktober 2025 nach und nach Stationen zu den Themen Natur- 
und Artenschutz. Die bereits fertig gestellten Elemente werden 
heute feierlich eröffnet. Der Andachtsweg kann den ganzen 
Abend jederzeit besucht werden. Auskünfte und Gesprächs-
möglichkeit besonders zwischen 17:00 und 19:30.

 	 20:00-22:00	 Sprich dir was vom Herzen | Unsere Priester stehen im Aus- 
sprachezimmer in der Kirche für Gespräch und Beichte zur 
Verfügung.	

 	 20:00-20:30	 Choral Evensong – Gesungenes Abendlob | Mit Kaplan  

Anselm Becker und Team.
 	 21:00-22:00	 Gut für Herz und Seele | Gemeinsam Gospels und anderes  

singen und – wer mag – auch dazu tanzen! Bring deine 
Stimme und/oder dein Instrument mit! Jeder und jede ist 
willkommen, keine Vorkenntnisse erfoderlich. Mit  
Margot Nessmann und dem Team von »Sing along«.

 	 22:00-23:00	 Lagerfeuer im Pfarrgarten | Mit unserer Pfadfindergruppe 22 
»Löwe von Aspern«. pfadfinder-wien22.at

 	 22:30-23:00	 Nachtgebet mit Lichterherz | Friedensgebet für die Krisen- 
gebiete der Erde und alle Menschen, die uns am Herzen 
liegen. Wir wollen mit Kerzen und Laternen ein großes 
Lichterherz formen. Wer mag, kann eine windfeste Kerze 
oder Laterne mitbringen. Anzünden und Aufstellen der 
Kerzen ab 22:00 am Vorplatz der Kirche.

 	 16:00-17:45	 Kinderfahrzeugsegnung – Schutzengerlturbo für Kids | 

Seit 1. April 2020 bilden die Donaucity-Kirche und die Gemein-
den Bruckhaufen – St. Elisabeth sowie Kaisermühlen die neue
gemeinsame Pfarre »Maria Magdalena an der alten Donau«.
Heuer findet das Programm zur Langen Nacht der Kirchen 
in den Gemeinden Bruckhaufen und Donaucity-Kirche statt.

Pfarre Hl. Maria Magdalena  
an der alten Donau röm.-kath.
www.pfarre-maria-magdalena.at

Der 2000 erbaute, mit Chromstahl verkleidete Kreuzquader
von Architekt Heinz Tesar bietet einen Kontrast zu den
umgebenden hohen Gebäuden. Das Innere ist geprägt von
großen Lichtluken und hellem Birkenholz, und von allen
Seiten flutet Licht durch die runden Fenster.

Donaucitykirche –  
Christus, Hoffnung der Welt röm.-kath.

      Donau-City-Straße 2 | www.donaucitykirche.at	
U1 (Kaisermühlen/UNO -City), 92A, 92B, 20A
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Komm und fahr mit uns um die Wette! Viel Spaß und  
Spannung mit deinem Lieblingsfahrzeug. Ob Kinder- 
wagen, Bobby Car, Dreirad, Roller, Laufrad … sause mit  
Gottes Segen durch unseren Parcours.

 	 17:00-18:30	 »Und es verwandelt sich mein Herz …« – Philosophischer  
Spaziergang | Natur, Sinne, Ritual, Kunst, Geist, Wort,  
Mensch – die religiöse Erfahrung hat viele Quellen, doch  
alle führen durch die Mitte unserer Persönlichkeit, unser  
Herz. Das Herz zeigt sich dabei als offener Raum, als  
Resonanzraum für das Wesentliche. Alle mit Neugier auf  
Welt, Geist und Menschen sind herzlich dazu eingeladen.  
Wiederholung um 19:00

 	 17:45-19:00	 Heimat finden – wie geht das? | Eine anregende Podiums- 
diskussion über Heimat und Heimat in der Fremde finden, 
erwartet interessierte Besucher:innen. Teilnehmer:innen:  
• Start with a friend Austria (gemeinnütziger Verein, der 
Freundschafts-Tandems zwischen Menschen mit Flucht- 
erfahrung und Locals knüpft) 
• Login – Verein zur Gesundheitsförderung und sozialen 
Integration (Schwerpunkt ist ein soziales Verständnis von 
Gesundheit) 
• PatInnen für alle (vermittelt und begleitet Patenschaften  
für Kinder und Jugendliche, unabhängig von ihrer Herkunft) 
• Menschen, die Heimat gefunden haben.

 	 19:15-19:45	 Philippinische Tänze finden Heimat an der Donau | Philippi-
nisch-religiöse Tänze der Gemeinde Loved Flock, die Heimat  
in der Donaucitykirche gefunden hat.

 	 19:45-20:45	 Heimat geht durch den Magen | Philippinische Gerichte  
warten in heimeliger Atmosphäre auf bereitwillige  
Plauderer und hungrige Mägen.

 	 20:00-21:00	 Mehr als 42 heimatliche Geister – Fassaden-Intervention 
»125« | Die künstlerische Fassaden-Intervention »125« von  
Milan Mijalkovic mit Architektur-Studierenden der TU Wien 
gibt der Donau-City-Kirche ein neues, lebendes Gesicht:  
Flaggen, Tücher, Roben, Gespenster? Als Teil des Projekts  
UNPLATZ! am Platz der Vereinten Nationen wird die Frage 
gestellt: »Was soll passieren, wenn nichts passiert?«

 	 20:45-21:45	 Heimat bist du großer Töne | Das Ensemble Koinonía sorgt  

mit seiner Musik für musikalische Höhenflüge und bietet  
Musik unterschiedlicher Herkunft in heimatlichen  
Gefilden.

 	 22:00-23:00	 Der Seele Heimat geben | Komm zum meditativen Ausklang 
der Langen Nacht der Kirchen und lass die Seele Heimat 
finden.

 	 18:00-19:00	 Kirchenführung 

 	 18:00-20:00	 Cäcilia, unsere Kirchenmaus, lädt euch ein! | Cäcilia, unsere 
Kirchenmaus, zeigt dir ihre Lieblingsplätze in der und rund 
um die Kirche. Folge ihren Spuren und löse ihre Rätsel!

 	 18:00-22:30	 »Ein Abend auf der Kagraner Blumenwiese – wo jeder  
wachsen und blühen kann!« | Der Pfarrhof und die Kirche 
stehen offen für alle: gemeinsam plaudern und philo- 
sophieren, Freunde treffen, Wein verkosten, Turm besteigen, 
Lagerfeuer, Kinderprogramm, Blumen pflanzen, Musik  
hören und mitsingen, essen und trinken …

 	 18:30-21:30	 Turmbesteigung – ein Blick über den Anger | Wer wollte 
schon immer mal hoch hinaus? Bei uns ist es möglich –  
im Inneren des Kirchturmes geht es hinauf zu den  
Glocken. Von dort kann man über den Anger blicken!  
Nur für schwindelfreie und mutige Personen.

 	 19:00-21:00	 Musik liegt in der Luft | Unsere Band »verständlich« mit  
Julia, Wolfgang und Friedl spielt auf und lädt ein zum  
Zuhören, Mitsingen, Mitschwingen und wer Lust hat,  
kann auch mittanzen.

Pfarrkirche erbaut im Jahre 1969. Ist als einzige in Österreich
dem Heiligen Stanislaus Kostka geweiht. Schöne,
farbenfrohe Glasfenster zu den Sakramenten, gestaltet von
akad. Malerin Lydia Roppolt. Gemeinsam mit den Pfarren
Stadlau & Neu Kagran im Pfarrverband Donaustadt Mitte.

Kagraner Anger röm.-kath.

    Kagraner Anger 26 | www.pfarrekagraneranger.at	
94A (Kagraner Anger)132
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 	 16:30-22:00	 Raum der Stille | Hier kannst du zur Ruhe kommen und vom  
Alltag ausruhen, beim Betrachten eines Psalms, beim  
Meditieren über eine Bibelstelle, im Zwiegespräch mit Gott.

 	 16:30-22:30	 St. Claret – Eine lebendige Gemeinde der Vielfalt stellt  
sich vor | Was spielt sich während der Woche in unserer  
Pfarre ab? Die verschiedenen in unserer Gemeinde aktiven 
Gruppen präsentieren sich in im Untergeschoß der Kirche.

 	 16:30-22:00	 »In der Liebe leben«: Gedankenraum zu den Leitmotiven  
der St. Claret–Gemeinde | Was leitet dich, mich, unsere  
Gemeinde? Woran kann ich mich mit meinem Leben, in  
unserer Gemeinde anhalten? Wir wollen unseren 12 Leit- 
motiven einen Raum geben. Wir laden alle Interessierten ein, 
einzutauchen in das, was unsere Pfarrgemeinschaft ausmacht, 
wofür sie steht und wie sie versucht, in der Liebe zu leben.

 	 16:30-22:30	 Die Cafeteria sorgt für euer leibliches Wohl | Der Club 53  
lädt alle Besucher ein, sich bei Brötchen und Getränken zu 
stärken und mit anderen ins Gespräch zu kommen.

 	 16:30-18:30	 Kirchenrallye für Kinder und Erwachsene | Entdecke die  
Geheimnisse unseres Kirchenraumes. Kannst du erkennen, 
was du auf dem Foto siehst und den Gegenstand in der  
Kirche wiederfinden? Mach dich auf eine spannende Suche.

 	 16:30-20:30	 Schaulager der Pfadfinder mit Kinderprogramm | Die Pfad- 
finder der Gruppe 44 laden ein, die Atmosphäre eines Pfad- 
finderlagers zu schnuppern, Spiel und Spaß zu erleben und  
am Lagerfeuer Steckerlbrot zu genießen. die44er.at

 	 17:30-19:00	 Vom Wohnzimmer in der Gemeindewohnung ins neue  
Kirchengebäude – Erzählcafé | Zeitzeuginnen und Zeitzeugen 

Die dem Hl. Antonius Maria Claret geweihte Kirche wurde 1981 
fertiggestellt. Der Kirchenraum ist multifunktional gestaltet –  
es gibt keine fix installierten Sitz- und Kniebänke, sondern  
stapelbare Sessel. Im großen Pfarrgarten befindet sich eine 
Arena, der Glockenturm ist freistehend.

St. Claret – Ziegelhof röm.-kath.

    Quadenstraße 53 | www.claret.at	  
ab U1 (Kagraner Platz) oder U2 (Hausfeldstraße): 26 (Zanggasse)133
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	 	  	 erzählen von den abenteuerlichen Anfängen unserer Pfarr-
gemeinde in den 70er Jahren im Gemeindebau, von Zu- 
sammenkünften, gemeinsamem Beten und Gottesdienst-
feiern in einer Wohnung, von Gemeinschaft und Freund-
schaft, aber auch von Hindernissen und Schwierigkeiten 
und vom Kirchenbau und dem Aufblühen der Gemeinde.

 	 19:00-22:00	 Jugendtreff – Komm vorbei! Du bist herzlich eingeladen | 
Freitag um 19 Uhr ist ein Fixpunkt für uns Jugendliche  
aus St. Claret. Was wir machen? Wir beschäftigen uns 
mit verschiedensten Themen, die uns betreffen, spielen, 
musizieren, machen Ausflüge und vieles mehr. Wenn du 
Lust hast, bei uns vorbeizuschauen oder uns kennenlernen 
möchtest, bist du herzlich willkommen. 

 	 19:00-20:30	 Stunde des Höchsten – Eine besondere Eucharistiefeier  
mit Lobpreiszeit und Anbetung zum Herz-Jesu-Fest |  
Zu Beginn des Gottesdienstes nehmen wir uns länger Zeit, 
um Gott mit Liedern und persönlichen Gebeten zu loben 
und zu preisen. Dann feiern wir die Eucharistie und lassen 
sie mit einer kurzen Anbetungszeit ausklingen.

 	 21:00-22:00	 Musik aus St. Claret – zum Zuhören und Mitsingen | Unsere 
Gottesdienste werden von unterschiedlichen Musik- 
gruppen rhythmisch und sehr lebendig gestaltet. Erlebe ein 
Potpourri aus dem Liederschatz unserer Gemeinde.

 

	 17:45–08:00	 Monatlicher Gebetsabend  | Monatliches Programm am  
1. Freitag des Monats – 17:45 Rosenkranz in der Kirche ·  
18:30 Hl. Messe, anschl. gestaltete eucharistische Anbetung 
bis 21:00 · ab 21:00 stille Nachtanbetung bis 7:30 ·  
7:30 Laudes · 8:00 Hl. Messe

Kirche mit mehreren Veranstaltungsräumen, Sportplatz,
Robinsonland, Bücherei und Disco.

Stadlau – Herz Jesu röm.-kath.
Gemeindeaugasse 5 | www.pfarrestadlau.at	  
U2 (Konstanziagasse)134
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 	 17:00-17:30	 WILLKOMMEN in der CS Caritas Socialis Kalksburg –  
unser Konzept | Das CS-Konzept wird von Pflegedienst-  
und Heimleiterin Sabine Walzer, MSc, vorgestellt.

 	 17:30-18:00	 SPIRITUELLES  SINGEN – »Öffne dein Herz« | Jede Woche  
treffen sich unsere Bewohner:innen zum »Spirituellen  
Singen«. Wir laden ein zu heilsamen Liedern, die unser  
Herz für die Heilige Geistkraft öffnen.

 	 18:00-18:30	 AGAPE 

 	 18:30-19:00	 KAPELLENFÜHRUNG – Von einer Umarmung erwartet | In der  
nach der Gründerin der Caritas Socialis, Hildegard Burjan, 
benannten Kapelle wurden bewusst Gegenstände aus der  
Kapelle des zuvor abgerissenen Hauses in Kalksburg wieder-
verwendet: Altar, Ambo, Orgel, Tabernakel und auch die  
wunderschönen Glasfenster von Günther Kraus. Mit dem 
großen roten Kreuz auf blau grünem Hintergrund erwarten 
die Besucher:innen der Kapelle weit ausgestreckte, einladen-
de Arme – eine Umarmung mitten im Alltag von Pflege und 
Betreuung.

 	 19:00-20:00	 TERRASSENGESPRÄCH »Demenz kompakt« | Demenz ist ein 
Thema, das zu Herzen geht. Für viele ist es eine große Heraus-
forderung: für Betroffene, Angehörige, Ehrenamtliche … Wir 
geben Input zum Thema Demenz, gehen auf Ihre Fragen ein, 
kommen ins Gespräch.

Hildegard Burjan-Kapelle im 2023 eröffneten, modernen Pflege- 
zentrum. Es wurden bewusst Gegenstände aus der Kapelle des 
zuvor abgerissenen Hauses in Kalksburg wiederverwendet: 
Altar, Ambo, Orgel, Tabernakel und auch die wunderschönen 
Glasfenster von Günther Kraus.

CS Caritas Socialis Kalksburg röm.-kath.

    Breitenfurter Straße 529	  
von Bahnhof Liesing mit Bus 250 oder 253 bis Haltestelle  
„Kalksburg Kirchenplatz“

135

 	 18:00-19:20	 Hedy-Blum-Gedenkkonzert zum Holocaust | Kompositionen  
von Hedy Blum, die im November 1938 von der Volksschule 
in Atzgersdorf ausgeschlossen wurde, weil sie Jüdin war – 
gemeinsam mit ihrer Mutter wurde sie im August 1942 ins 
Vernichtungslager Maly Trostinez deportiert. Es spielt das 
Vienna Royal Philharmonic (VRP): Der Kulturverein VRP  
koordiniert sämtliche Aspekte um das Leben und Werk des 
von den Nationalsozialisten ins Exil vertriebenen Kompo-
nisten Franz Ippisch. viennaroyalphilharmonic.com

 	 19:30-19:55	 Mit offenem Herzen und wachem Auge die Bilder in der 
Johanneskirche lesen | Eine kunstgeschichtliche Kirchen-
führung durch die Johanneskirche: von Art-Déco über Dürers 
»Betende Hände« bis Johann Sebastian Bach – erfahren Sie, 
was das alles mit unserer Kirche zu tun hat!

 	 20:00-21:00	 Musik zum Beten und Tanzen | Im ersten Teil genießen Sie 
spirituelle Musik zum Innehalten und Beten – im zweiten 
Teil werden Sie bei unserer Volksmusik zum Tanzen die  
Beine nicht still halten können!

 	 21:00-21:15	 Denn auf den Tag folgt die Nacht, … | … doch über die  
Weisheit siegt keine Schlechtigkeit (Weis 7,30) – mit der 
Schlussandacht beenden wir unsere Lange Nacht.

Denkmalgeschütztes Art-Déco-Gebäude, von 1930 bis 1935
errichtet. Maßgeblich bei der Gestaltung war der Architekt
Henry Lutz. Der quaderförmige Kirchturm besitzt ein
charakteristisches stufenförmiges Dach mit einem Kreuz
an der Spitze.

Evangelische Johannesgemeinde  
Wien-Liesing evang. A.B.

    Dr.-Andreas-Zailer-Gasse 10 | www.evang-liesing.at	
66A (Mehlführergasse bzw. Schulzentrum Liesing)
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 	 g	 Drei Pfarren, eine entstehende Harmonie und  
das Sozialwerk Don Bosco  
In Inzersdorf steht das Miteinander der Pfarren Emmaus,  
St. Nikolaus und Neustift im Mittelpunkt!

 	 16:00-18:00	 Kinderstationen: Spiel und Spaß für Klein und Groß | Mit  
allen Sinnen: Fühlen, Riechen, Schmecken – wer mag etwas 
entdecken? Hören oder Sehen – was kann da geschehen?  
Kreative Mitmach-Stationen bieten Spiel und Spaß für Kinder 
jeden Alters. … und miteinander Fußball spielen – vielleicht  
als Aufwärmübung für das Match mit dem Herrn Pfarrer?

 	 18:30-20:00	 Keine ruhige Kugel?! | Alles andere als im Abseits: Bei einem 
Fußballspiel mit dem Herrn Pfarrer gemeinsam das runde  
Leder jagen!

 	 19:00-21:00	 So bunt ist unser Pfarrleben! | Präsentation des Pfarrlebens: 
Caritas, Glaubensabend, Fotoausstellung und Geschichte mit  
P. Alois Saghy und Fritz Wegel, ComeIn.

 	 19:30-20:30	 Sozialwerk Don Bosco: Offene Türe bei AMOS | Geflüchtete ler-
nen Deutsch und die Themen des Alltags bei der Basisbildung 
AMOS. Wie fühlt es sich an, eine so fremde Sprache zu lernen, 
mit unbekannten Schriftzeichen und anderer Grammatik? Wir 
drehen heute die Situation um und laden die Besucher:innen 
ein, ein paar Brocken Arabisch oder Farsi zu lernen.

 	 21:00-22:00	 Andacht | in der Kirche. Anschließend Agape … und viel mehr!

1927 Notkirche. 1938 übernahmen Salesianer Don Boscos die  
Seelsorgestation, 1939 Erhebung zur selbstständigen Pfarre. 
Geplant von Josef Vytiska wurde 1948 der Turm dazu gebaut. 
Rundbogige Schallfensterschlitze. Beim Umbau 1998 wurden 
Altar und Kirchenachse um 90 Grad gedreht.

Inzersdorf-Neustift röm.-kath.

    Don-Bosco-G. 14 | www.pfarreinzersdorfneustift.at	
ab U6 (Alterlaa): 66A (Schwarzenhaidestraße oder Purkytgasse) 
Badner Bahn (Inzersdorf Personenbahnhof), 5 Min. Fußweg
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 	 18:00-19:00	 Eröffnungsfanfare und Kapellenführung | Nach der  
Eröffnungsfanfare können Sie bei einer Führung die  
Kapellen erkunden, dazwischen musikalische Einlagen.

 	 19:00-19:30	 »Die Herz Jesu-Verehrung und die Jesuiten« | Vortrag  
Hans Brandl SJ.

 	 20:00-20:30	 »Gebet der liebenden Aufmerksamkeit« | Tagesrückblick.

 	 17:00-22:00	 Kulinarik für unsere Gäste | Essen und Trinken macht immer 
alle zufrieden. Darum werden wir bei Schönwetter den  
Griller anschmeißen und für das leibliche Wohl sorgen, bei 
uns geht niemand hungrig oder durstig nach Hause – lass  
es dir schmecken! Getränke bis 22:00, Griller bis 21:00. 
Um Lebensmittelverschwendung zu vermeiden gilt auch 
hier: Solange der Vorrat reicht!

 	 17:00-22:00	 Bibelausstellung | interaktive Bibelausstellung für Groß und 
Klein.

In einem idyllischen Winkel des 23. Bezirkes gelegen, feierte
das Kollegium Kalksburg 2006 sein 150-jähriges Bestehen.
Ursprünglich als Jesuitenkolleg gegründet, ist es heute ein
Ort fortschrittlicher Bildung.

Kollegium Kalksburg röm.-kath.
Promenadeweg 3 | www.kalksburg.at138

Ehemalige Klosterkirche der Redemptoristinnen, 1908/09 nach 
den Plänen von Theodor Ruf erbaut. 1997–2001 wurde sie saniert  
und die liturgischen Orte durch Prof. Lorenz neu gestaltet. Neue 
Bilder im Altarraum sowie eine Generalüberholung der Orgel 
rundeten die sanfte Modernisierung ab.

Pfarre Erlöserkirche röm.-kath.

    Endresstraße 57A | www.pfarre-erloeserkirche.at	
S-Bahn (Atzgersdorf-Mauer). 60A, 66A, 56B, 156B (Endresstraße/
Rudolf-Zeller-Gasse)
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 	 17:00-19:00	 Abseilen – Nimm dein Herz in die Hand und flieg! | Entdecke 
die Kirche aus einer neuen Perspektive. Vertrau auf Gott und 
ändere deine Sichtweise. Wir bieten dir einen abenteuerlichen 
Aufstieg im Kirchturm, durch das Dach geht es zur Kuppel.  
Du spürst deinen Herzschlag, dann geht es los: »Du fliegst«  
ca. 18m senkrecht durch unsere Kirche zurück zur sicheren 
Erde. Das Abseilen in der Kirche ist bei unserem Startfest ins 
Kirchenjahr »der Renner« bei Jung und Alt. Egal ob alleine  
oder zu zweit – gemeinsam kannst Du die Kirche aus einem 
neuen Blickwinkel entdecken. Gemeinsam mit der Bergrettung 
schwebst du gut gesichert durch unsere Klosterkirche. Davor 
gilt es mutig zu sein, du musst in unserem Kirchturm 10m  
eine Leiter vertikal nach oben steigen. Keine Angst - du bist 
jederzeit gut gesichert.ACHTUNG: limitierte Platzanzahl –  
Karten vor Ort gegen eine Spende erhältlich! 

 	 18:30-21:30	 Kinder- und Jugendprogramm | Wir bieten einen vielfältigen 
Stationenbetrieb für Kinder und Familien an. Von Outdoor- 
Aktivitäten wie Riesen-Seifenblasen oder Hindernisparcours 
über eine Rätselrallye durch unsere Kirche bis zum Backen  
von Bibelkeksen. Die einzelnen Stationen sind nicht an feste 
Uhrzeiten gebunden und können in eigenem Tempo und in  
beliebiger Reihenfolge durchlaufen werden.  
www.pfarre-erloeserkirche.at/gruppen/jungschargruppe

 	 19:00-22:00	 Geschichte hautnah – Besuche den Bischof von Antiochien | 
Asklepiades, genannt »der Bekenner«, war Anfang des  
3. Jahrhunderts von 211–218 Bischof von Antiochia (heute  
Antakya/Türkei). Seine sterblichen Überreste sind als  
Ganzkörperreliquie in unserer Kirche. Asklepiades war der 
zehnte Bischof von Antiochien und somit Nachfolger von  
»Simon Petrus«, der Apostel von Jesus Christus und einer  
der ersten Augenzeugen seiner Auferstehung war.

 	 19:00-19:30	 115 Jahre Erlöserkirche | Wir feiern 115 Jahre »Erlöserkirche –  
Zum allerheiligsten Erlöser«. Entdecke gemeinsam mit Martin 
unsere Kirche und die Geschichte. Was sehen wir in der Kirche? 
Wer ist der »Apostel von Wien«, warum liegen seine Wurzeln  
in Brno/Brünn und welche Verbindung hat er mit dem Stadt- 
patron? Komm mit auf eine Reise in die Vergangenheit!

 	 19:30-20:15	 Heute tanzt mein Cho(h)rwurm | Der Chor Harmony Sheep  
präsentiert Lieblingsstücke und Ohrwürmer aus 13 Jahren 
Chorgeschichte. Freu Dich auf ein buntes Programm aus 
Gospel, Musical, Choralmusik, Pop und internationaler 
Chormusik. www.harmonysheep.at

 	 20:30-21:00	 Faszination Harfe | Maria Niemeyer begleitet mit der Musik 
ihrer Harfe bei Schwerpunkten in der Kirche. Ihr Repertoire 
reicht von weltlich bis geistlich sowie neu bis klassisch. So 
können stimmungsvolle Programme geschaffen werden 
(z.B. Allerheiligen oder Weihnachten). Tauch ein und lass 
dich von den Klängen abholen. Maria bietet auch Kurse mit 
den Musikmäusen in den Räumen der Pfarre an, Details 
siehe www.mauseloch.wien

 	 21:00-21:30	 Spiritueller Ausklang mit abschließendem persönlichem  
Segen | Wenn der Himmel die Erde berührt, dann … –  
PAss Alex Kommer nimmt uns mit auf eine Begegnung der 
besonderen Art. Begleitet von ruhigen und stimmungs- 
vollen Segensliedern von Marlies (Sopran) & Klaus (Tenor).

 	 21:30-22:00	 Magische Klänge | Lehn Dich zurück, lass Dich einhüllen 
und verzaubern von einer einzigartigen Vielfalt an außer-
gewöhnlichen Klängen. Lausche Klangschalen, Gongs und 
diversen Klangspielen in der wunderbaren Akustik der –  
nur von Kerzen erleuchteten - Kirche. Mehr Infos zu den 
Klangschalen auf www.koenigsklang.at

 	 18:15-19:00	 Wotrubakirche für Kinder | Was kann man hier alles  
finden?

Diese Kirche am Georgenberg ist der Heiligsten Dreifaltigkeit 
geweiht; sie wurde von Fritz Wotruba geplant, von Margarethe 
Ottilinger gestiftet; besteht aus wuchtigen, grau zusammenge-
würfelten Betonquadern, viel Licht und Glas – und beherbergt 
eine bunte Gemeinde.

Wotrubakirche röm.-kath.

      Ottillingerplatz 1 | www.georgenberg.at	 
ab 60, 60A (Maurer Hauptplatz): Pendelbus zwischen Maurer 
Hauptplatz und Kirche am Georgenberg (Wotrubakirche) 
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 	 18:15-19:00	 Ein Herz für Beton | Einladung zu einem Rundgang zwischen 
Architektur und Spiritualität – eine Kirchenführung.

 	 19:15-20:00	 Outdoor-Challenge | Natur erleben, Schöpfung begreifen.

 	 20:15-21:00	 Walk By Faith! | Begeben Sie sich mit dem Gospeltrain auf  
eine musikalische Wanderung durch das Alte und das  
Neue Testament.

 	 21:30-21:45	 LICHTblick | Eine künstlerische Intervention aus Licht- 
projektionen und Klang auf die Gebäudefassade der  
Wotrubakirche. Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums der 
Grundsteinlegung für dieses von Fritz Wotruba entworf- 
enen Bauwerk verwandelt eine Projektionsinszenierung  
das Gebäude in ein lebendiges Wechselspiel aus Licht und 
Klang. Dabei bezieht sich die Arbeit auf die prägenden  
architektonischen Betonelemente, transformiert diese aus 
ihrer massiven Erscheinung und verleiht ihnen Leichtigkeit 
und Transparenz. Es entsteht ein vielschichtiges Licht- und 
Schattenspiel, begleitet durch eine Klang-Collage, welche  
den Raum der Wahrnehmung der Intervention erweitert.  
In einer 15-minütigen Inszenierung werden die drei Elemente 
Licht, Materie und Ton zu einer künstlerischen Sinfonie,  
deren Einklang und Einigkeit sich wie die Trinität als eine 
untrennbare Einheit darstellt.  
Die Intervention »LICHTblick« basiert auf einer Idee von  
Tim Schmelzer und wird von Lumine Projections realisiert.  
www.lumine.at  
Wiederholungen um 22:30 und 23:30, Dauer ca. 15 Minuten

 	 21:45-22:30	 Du bist ein Schatz! | Auf der Suche nach Sinn. – Auf der Suche 
nach Gott.

 	 22:45-23:30	 Taizé-Gebete und Lieder | Gemeinsames Singen und Beten zu 
den einfühlsamen Melodien von Taizé.

23. Bezirk

204

Eine Inspiration für diese Arbeit sind die Worte von Fritz Wotruba: 
»Etwas gestalten, das zeigt, dass Armut nicht hässlich sein muss, 
dass Entsagen in einer Umgebung sein kann, die trotz größter Ein-
fachheit schön ist und auch glücklich macht.« Diese Intervention 
lädt dazu ein, das Empfinden von Glück und Freude anlässlich der 
Langen Nacht der Kirchen am 7. Juni 2024 miteinander zu teilen.
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 	 18:00-18:40	 Hl. Messe | Wir feiern gemeinsam den Gottesdienst in der 
Klosterkirche.

 	 18:45-19:30	 Vom Kreuzgang in die Kirche | Bei dieser Führung erkunden 
wir die Besonderheiten des Dominikanerklosters – nutzen 
Sie diese einmalige Gelegenheit und seien Sie dabei!

 	 19:30-21:00	 »Heaven is in my Heart« | Zum 10. Mal bereichert das  
VOCALENSEMBLE »Retzer Land«, gegr. 2000, das Programm 
der Langen Nacht der Kirchen. Das heurige Konzert er-
streckt sich von Orgelmusik, Chorliteratur mit »Ave Maria« 
von Gounod über »I Will Follow Him« aus Sister Act bis 
»Adiemus« von Jenkins. Zwei junge Geiger, Preisträger von 
»prima la musica« 2024, ergänzen das Programm.

 	 16:00-21:00	 barmHERZig on tour | Am Klemens Maria Hofbauer-Pilger- 
weg unterwegs mit dem Rad von Zellerndorf zum Heiligen 
Stein. Und von Unternalb nach Retz als Teilstrecke.  

Die Stadt Retz benannte die Verkehrsfläche zwischen dem Haus 
Taberngasse – Stohlgasse – Znaimerstraße als »Klemens Maria 
Hofbauer-Platz«. Dies geschah zum Gedenken an den Heiligen 
Klemens Maria Hofbauer, dessen Todestag sich am 15. März 2020 
zum 200. Male jährte. 

Retz – Pilgerweg  
Klemens Maria Hofbauer röm.-kath.
Klemens Maria Hofbauer-Platz, 2070 Retz 	  
S-Bahn oder mit dem Auto von Wien A22, B 303, B 30 nach Retz

142

Dominikanerkloster aus zwei Höfen auf unterschiedlichem 
Niveau, Kreuzganghof im Kern gotisch. Wesentliche Teile ent-
standen nach dem Brand von 1599. 1716 weitgehend vollendet. 
Hochgotische Klosterkirche Maria Himmelfahrt aus dem späten 
13. Jhdt. mit spätgotischen Teilen und barocken Ergänzungen.

Retz – Dominikanerkloster –  
Kirche Maria Himmelfahrt röm.-kath.
Klostergasse 37, 2070 Retz	  
S-Bahn oder mit dem Auto von Wien A22, B 303, B 30 nach Retz

141
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Mit Impulsen zu den neuen Werken der Barmherzigkeit. Der 
Klemens Maria Hofbauer-Pilgerweg verbindet zwei Länder 
(Österreich und Tschechien), drei Diözesen (Diözese Brünn, 
Erzdiözese Wien, Diözese St. Pölten) und viele Pfarren und 
Gemeinden entlang des Weges. Auf diesem Weg finden die 
Pilger:innen 28 Informationstafeln in Abständen von zirka  
5 km zu Themen, die Klemens Maria Hofbauer in seinem  
Leben geprägt und ausgezeichnet haben. Bei jeder Tafel gibt  
es einen Pilgerstempel für das persönliche Pilgerheft. 
www.weinviertel.at/klemens-maria-hofbauer-pilgerweg

	 18:00-21:00	 Einfach miteinander sprechen | Für eine kleine Stärkung  
und um miteinander ins Gespräch zu kommen, laden wir  
Sie herzlich zur Agape ein.

 	 18:00-21:00	 Julie Kreuzspiegl: Mit Kunst die Herzen berühren | Julie  
Kreuzspiegl begeistert mit leuchtenden und dennoch  
zarten Aquarellen genauso wie mit ihren spannenden  
Acrylbildern, die sich durch mutige Linien, dynamische 
Schwünge und kräftige Farben auszeichnen. Die Tullner  
Künstlerin wird uns mit ihren Bildern in eine sinnliche  
Welt der Herzens-Gefühle begleiten.

 	 19:00-20:00	 Amüsantes und Nachdenkliches von Lotte Ingrisch | Aus  
den Büchern der Schriftstellerin Lotte Ingrisch werden  
amüsante, aber auch nachdenkliche Geschichten zu hören  
sein. Musikalisch durch die Nacht begleitet werden wir mit 
Liedern auf CD von unserem Pfarrer Jerome Ambarusi.

Filialkirche hl. Katharina – ehemalige gotische Burgkapelle aus 
1339 mit Ostturm und barockem Langhauszubau. Die ehemalige 
Volksschule (nun: Gottfried-von-Einem-Haus) gleich gegenüber 
diente dem Komponisten Gottfried von Einem als Wohnhaus – 
hier werden jährlich Konzerte veranstaltet.

Limberg –  
Filialkirche hl. Katharina röm.-kath.

    Oberdürnbach 1, 3721 Limberg |  
www.kirche-maissau.at/wp/limberg

143
	 16:30-17:45	 Ein Herz für Kinder: Kinderprogramm rund um die Kirche | 

Programm für Kinder von 3 bis 14 Jahren. Geplant ist eine 
Schnitzeljagd, Ballonsteigen, Schätzspiele u.v.m. Kleine  
süße Belohnungen warten auf alle Teilnehmer:innen.

 	 17:50-18:00	 Großes Glockengeläute | zu Beginn der Langen Nacht. 

 	 18:00-18:45	 Ein Herz für den Glauben: Hl. Messe mit rhythmischen 
Liedern | Wir feiern die Eucharistie mit allen Sinnen (Sehen, 
Hören, Riechen …). Rhythmische Lieder mit instrumentaler 
Begleitung sollen zu tätigem Mitfeiern anregen.

 	 18:45-22:00	 Ein Herz für den Nachbarn | Möglichkeit zum gemütlichen 
Beisammensein im Pfarrstadl. Für Speis und Trank wird 
gesorgt sein.

 	 18:45-22:00	 Ein Herz für Afrika | Wir stellen unser Schulprojekt in Kenia 
vor. Es werden für alle Besucher im Pfarrstadl afrikanische 
Speisen gekocht und angeboten.

 	 18:45-24:00	 Ein Herz für Thérèse | Ausstellung über die Hl. Thérèse von 
Lisieux (1873–1897), Kirchenlehrerin. In der Pfarrkirche.  
Die Ausstellung wird auch über die Lange Nacht hinaus 
erlebbar sein!

 	 18:45-24:00	 Ein Herz für Juliana | Ausstellung über Juliana Weißkircher, 
die Mystikerin aus Ulrichskirchen (1824–1862) zu ihrem 
200. Geburtstag. Auch diese Ausstellung wird längere Zeit 
zugänglich sein!

 	 19:00-20:00	 Ein Herz für die Schöpfung: Führungen durch unseren  
Bibelgarten | Wir führen durch unseren Bibelgarten und 
erklären die Zusammenhänge zwischen Bibel und Pflanze. 

Die ursprüngliche Kirche wurde als romanischer Saalbau,  
evt. über den Mauerresten einer Burganlage, errichtet. Die  
Gründung der Pfarre ist auf die Abspaltung von der Pfarre  
Pillichsdorf Mitte des 12. Jhdts. zurückzuführen. Schöne  
gotische Madonnenfigur (um 1330) über dem Tabernakel.

Ulrichskirchen – Hl. Ulrich röm.-kath.

    Kirchenpl. 2, 2122 Ulrichskirchen |  
www.pfarre-ulrichskirchen.at	  
Schnellbahn S2, dann 10 min. durch die Bahnhofstraße
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Einige Neuerungen erwarten Sie. Dauer ca. 20 min.  
Treffpunkt beim Kirchen-Haupteingang.

 	 22:00-24:00	 Ein Herz für Jesus: Aussetzung des Allerheiligsten | Die  
Anbetung des Allerheiligsten wird bis Sonntag, 10:00 Uhr,  
möglich sein. Anmeldung bitte bei Christoph Riepl.

 	 16:00-17:30	 Orgel-Quiz und Church-Rallye für alle Generationen |  
Gemeinsam wollen wir unsere Kirche und unsere Orgel  
entdecken. Du wolltest schon immer mal auf einer Orgel  
spielen? Komm vorbei! Errätst Du bei unserem Quiz alle  
Disney-Lieder auf der Orgel? Und findest du alle Stationen 
unserer Church-Rallye?

 	 18:00-19:00	 Ich war krank und ihr habt mich besucht. (Mt 25,36) |  
Musikalische Andacht gemeinsam mit der Mistelbacher  
Krankenhausseelsorge.

 	 19:30-21:00	 Balsam für die Seele – ein musikalischer Abend | Weinviertler 
Musiker und Musikerinnen schenken uns ihre Musik und  
nehmen uns mit in ihre musikalische Welt.

 	 21:00-23:00	 Gemütliches Beisammensein | Möglichkeit zum Austausch.

Als röm.-kath.e Kirche 1905 erbaut, in den 1960er Jahren von der 
Evangelischen Gemeinde erworben, das Zentrum der Evangeli-
schen im östlichen Weinviertel.

Mistelbach – Evangelische  
Elisabethkirche evangelisch A.u.H.B.
Mitschastraße 355, 2130 Mistelbach | www.evang-laa.at	
S-Bahn von Wien nach Mistelbach

145
 	 17:50-18:00	 Glockengeläute zum Beginn der Langen Nacht 

 	 18:00-21:00	 Entdecke mit Herz den Kirchturm | Erklimme den Kirchturm, 
entdecke den Dachboden und seine Bewohner. Läute per 
Hand die Glocke wie in alten Zeiten, lass dich vom Zauber der 
Architektur und des Handwerks herzerquickend erfreuen.

 	 18:00-21:00	 Herzerfreuendes Kinderprogramm – Kunterbuntes Allerlei | 
Entfalte deine Kreativität beim Malen mit Straßenkreide. 
Vertreibe dir deine Zeit beim gemeinsamen Spielen und 
Basteln: Tempelhüpfen, Luftballone steigen lassen, Glocken 
läuten, Kirchturm erkunden, in der Bastelecke usw.

 	 18:15-18:45	 Herzklopfen hören – bei den Klängen der Reusch-Orgel | 
Johanna Hiess lässt die Reusch-Orgel erklingen. Du kannst 
die Mysterien der Orgel herausfinden, sie ausprobieren oder 
treten, den Blasbalg anschauen ...

 	 19:00-19:45	 Tu deiner Seele Gutes mit Pfarrer Johannes Cornaro |  
Impulse – Stille – Gesang – Lobpreis – Eucharistische  
Anbetung. Lieder aus dem Liederbuch mit Pfarrer Johannes 
und Andreas Ringhofer an den Gitarren.

 	 20:00-20:30	 Herzliche Kirchenführung – Interessantes – Neues –  
Ungewöhnliches | Martha Warosch vermittelt Ungewöhn- 
liches, Besonderes, Interessantes, Altes und Neues, lässt  
hinter die Kulissen blicken und zeigt die Schätze der  
Sakristei! Gemeinsam entdecken wir verborgene Details.

 	 20:30-21:00	 Herzstärkende Töne – Trio Rubato | Tanja Beranek, Klaus  
Lahner und Marlene Zahlner bieten unbeschwerten und 
genussvollen Zugang zu barocker und klassischer Literatur  

Im Jahre 1868 wurde die Pfarrkirche erbaut und dem Hl. Rochus 
geweiht. Sie ist ein neugotischer Bau mit hochaufragendem 
vorgestelltem Fassadenturm. Der Hochaltar ist ein neugotischer 
Schnitzaltar aus den Jahren 1869 und 1870. Die Orgel stammt aus 
dem Jahr 1871 von Franz Reusch.

Siebenhirten –  
Pfarrkirche zum Hl. Rochus röm.kath.

  Prälat-Stubenvoll-Platz 1, 2130 Siebenhirten 	  
S7 (Siebenhirten Kellergasse) . PKW: B46, ca. 50 km von Wien.	
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in kleiner, feiner Trio-Besetzung: Flöte, Oboe und Kontrabass.
 	 21:15-21:45	 Herzerfrischendes mit Michael Jedlička | Michael Jedlička liest 

Satirisches von Ephraim Kishon und singt Herzerfrischendes.
 	 22:00-22:40	 Musik mit Herzblut – Ensemble der Ortsmusik und Kirchenchor 

Siebenhirten | Zwei Ensembles, die unterschiedlicher nicht  
sein könnten: Blasmusik und Chorgesang – lass dein Herz  
überraschen!

 	 23:00-23:30	 Herzensfreude – Kreistanz ums Feuer mit Andrea Löw | Tanz  
öffnet eine Tür zu unserem Inneren und ist eine Einladung,  
es auf kreative Weise zum Ausdruck zu bringen. Um die  
Mitte tanzen und dabei die eigene Mitte finden!

 	 19:00-21:00	 Lange Nacht der Kirchen in der Pfarrkirche Zlabern  
Hl. Antonius von Padua | Konzert – Andacht – Kirchenführung.

 	 18:00-18:45	 Familienmesse | mit Pater Anton Erben OSB.

Der neugotische Kirchenbau entstand 1867 und zeigt Strebe- 
pfeiler und Spitzbogenfenster. Das Kircheninnere zeigt ein drei-
jochiges Langhaus und den Chor unter Platzlgewölben  
über Gurtbögen auf Wandpfeilern. Die Westempore steht auf 
toskanischen Säulen. Die Einrichtung entstand um 1900.

Zlabern – Pfarrkirche Hl. Antonius  
von Padua röm.-kath.
Zlabern 1, 2135 Zlabern147

Ursprüngliche Wehrkirche mit einer Ringmauer und einem  
ovalen Grundriss – teils erhalten – zeigt im Südosten eine  
schalenförmige Ausbuchtung wohl einer ehemaligen Bastion. 
Barockbau wurde 1739–1756 nach Plänen von Donato Felice d’Al-
lio anstelle eines mittelalterlichen Vorgängerbaus erbaut.

Bad Pirawarth – Pfarrkirche St. Barbara 
und Agatha röm.-kath.
Am Kirchenberg 1, 2222 Bad Pirawarth148

 	 18:00-21:00	 Im Herzen jung – Musik für alle | von NGL bis Klassik, von 
Seniorenchor über Bands bis Ziehharmonika und Orgel.

 	 19:00-19:30	 »Geh aus mein Herz und suche Freud« | Herzenslieder des 
Seniorenchores Bad Pirawarth.

 	 19:45-20:15	 »Alles, was Odem hat« | Ziehharmonika und Orgel im  
Dialog: Maria Bogner (Ziehharmonika) und Hermann  
Adler (Orgel).

 	 20:30-21:00	 »Ewig jung als Kirch’n unterwegs« | NGL, Folk und Austro- 
pop: David Kaiser (Gesang, Gitarre), Ernst Iser (Gesang,  
Gitarre) und Stefanie Zuschmann (Chorleitung, Gesang  
und Perkussion).

 	 21:00-22:00	 Agape und Kirchturmführung | Wir laden zur Agape im  
Pfarrhof – und Maria Bogner lädt zur Führung auf den 
Kirchturm!

 	 19:00-23:00	 »Ein-Blick« in ein musikalisches Gotteshaus | Weitere  
Details zur Drucklegung noch nicht fixiert, bitte  
informieren Sie sich online über das weitere Programm  
in dieser Kirche.

Die Pfarre wurde 1783 gegründet und dem Schottenstift  
inkorporiert. Eine Kirche wurde urkundlich 1500 genannt.  
Mit der Erhaltung des älteren Mauerkerns wurde im 17. Jhdt.  
ein barocker Kirchenbau errichtet. Die Kirche wurde 1864  
um ein Querhaus und einen Chor erweitert.

Martinsdorf –  
Pfarrkirche hl. Martin röm.-kath.
Morandusplatz, 2223 Martinsdorf149
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 	 17:30-18:00	 Hl. Messe | Wir beginnen die Lange Nacht mit der Feier des  
Gottesdienstes. Weiteres Programm entnehmen Sie bitte der 
Website www.langenachtderkirchen.at

 	 18:00-22:15	 HERZ IST TRUMPF | Spieleabend im Pfarrhof 

 	 18:00-22:15	 Agape im Pfarrhof oder Pfarrgarten 

 	 18:00-18:45	 Heilige Messe | zu Beginn der Langen Nacht.

 	 19:00-19:45	 Gegen jedes Leiden ist ein Kraut gewachsen! | Vortrag –  
Einführung in die Kräuterheilkunde.

 	 20:00-20:45	 In die Nacht singen | Abendkonzert – gestaltet vom Chor Fels.

 	 21:00-21:45	 Lernen Sie unsere Kirche kennen | Kirchenführung.

 	 21:45-22:15	 Orgelspiel mit Schlusssegen  

 	

Dem Hl. Martin geweiht, anlässlich der Gründung des Stiftes 
Göttweig durch Bischof Altmann im Jahre 1083 erstmals  
urkundlich erwähnt. Kunstgeschichtlich wertvolle Freskobilder 
im Nazarenerstil vom akademischen Maler Josef Kessler.  
Orgel (1835) des Znaimer Orgelbauers Weinhold.

Mühlbach am Manhartsberg –  
St. Martin röm.-kath.

        3473 Mühlbach am Manhartsberg 	  
B35 zwischen Maissau und Hadersdorf. S5 Abfahrt Fels.

150

Die Pfarrkirche in ihrer jetzigen Form stammt aus den 60er- 
Jahren. Gotisches Presbyterium, Turm sowie Mauern der West- 
und Südseite blieben beim Umbau 1965 erhalten. Hochaltarbild 
zu Ehren der Kirchenpatronin vom aus Grafenwörth stammen-
den Barockmaler Kremser Schmidt. 

Fels am Wagram – Hl. Margaretha röm.-kath.

  Wienerstraße 40, 3481 Fels am Wagram |  
www.pfarre-fels.at	  
Via Autobahn und Schnellstraße, aber auch mit dem Zug erreichbar

151

	 18:00-18:30	 Ökumenischer Gottesdienst | Wir feiern gemeinsam mit  
der Evangelischen Gemeinde.

 	 18:30-19:00	 Kammermusik mit Querflöte & mehr | Kammermusik  
St. Martin spielt Stücke mit Querflöte und ...

 	 19:00-20:00	 »Wenn du singst, sing nicht allein …« | Der Jugendchor,  
der Kinderchor und der Kirchenchor der Pfarre St. Leopold 
laden zu einem gemeinsamen Kirchenkonzert ein.

 	 20:00-20:30	 Durchs Reden kommen die Leut’ z’samm | Buffet und  
Gespräche bei Brot, Wein, Saft und Wasser.

 	 20:30-21:00	 »Wo gesungen wird, da lass dich nieder …« | Querschnitt  
des Gospel- und Kirchenchores Weidling unter der Leitung 
von Peter M. Zimmeter.

 	 21:00-21:30	 »Gott sah, dass es gut war …« – »tierische« Musik aus  
St. Leopold | »Es wurde Abend, und es wurde Morgen:  
fünfter Tag« – Hannes Kuntner und Musiker aus der  
Pfarre St. Leopold spielen „tierische“ Musik.

 	 21:30-22:00	 »Wer singt, betet doppelt!« | Musikalische Beiträge der  
Evangelischen Gemeinde.

 	 22:00-22:30	 »Wer lacht, der wacht in der Nacht!« | Unter diesem Motto 
bringt uns die Theatergruppe St. Leopold zum Lachen und 
Wachen in der Nacht.

 	 22:30-23:00	 Taizégebet | gestaltet von der Pfarre Weidling.

Der schlichte Sakralbau wurde in den Jahren 1936 bis 1938
von der Baufirma Josef Schömer & Sohn nach Plänen des
Architekten Wondracek aus St. Pölten errichtet.

Klosterneuburg – St. Leopold röm.-kath.

    Sachsengasse 2, 3400 Klosterneuburg |  
www.pfarre-stleopold.at	  
S 40 (Klosterneuburg – Weidling)
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Die Broschüre Denkmalpflege in Niederösterreich erscheint  
zweimal im Jahr, wird von der Abteilung Kunst und Kultur  
des Landes Niederösterreich herausgegeben und ist gratis  
per E-Mail an noe-denkmalpflege@noel.gv.at  
oder unter noe.gv.at/Kunst-Kultur zu beziehen.

Denkmalpflege in Niederösterreich
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	 		  Programm zur Drucklegung noch nicht fixiert  | Bitte infor- 
mieren Sie sich online über die geplanten Veranstaltungen.

	 16:00-22:00	 Begrüßung – Empfang – Austausch

	 	 Programm zur Drucklegung noch nicht fixiert  | Bitte infor- 
mieren Sie sich online über die geplanten Veranstaltungen.

Wallfahrtsort – Kirche im Nazarener Stil – Lourdesgrotte im Wie-
nerwald. Im wunderbaren Ambiente der Lourdesgrotte findet 
auch heuer wieder die Lange Nacht der Kirchen statt.

Maria Gugging – Wallfahrtskirche  röm.-kath.

    Hauptstraße 20, 3400 Maria Gugging 	  
ab/nach U4 (Heiligenstadt): 239 oder mit dem eigenen Fahrzeug 
auf der B14 (Wien – Klosterneuburg – Maria Gugging)

153

Wahrscheinlich bereits im 12. Jhdt. angelegte Wehrkirche, erste 
verlässliche Nachrichten aus der Gotik. Kriegsbedingte Schäden 
waren oft die Ursache für Umbauten. Heute noch ist durch das 
Presbyterium und das Langhaus eine gotische Dorfkirchentype 
des 14. Jhdt. erkenntlich.

Gerasdorf – Pfarrkirche  
Hll. Petrus und Paulus röm.-kath.

    Kircheng., 2201 Gerasdorf | www.pfarre-gerasdorf.at	
Bus-Linie 125 Stammersdorf-Gerasdorf-Leopoldau U1 und S-Bahn 
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Weithin sichtbarer Kirchenbau mit mittelalterlichem Kern,  
war ehemals von einem Friedhof umgeben. Das hohe, im Kern 
romanische Langhaus aus dem 12. Jhdt. wurde im 17. Jhdt.  
barockisiert. Gotischer Taufstein aus dem 14. Jhdt., Ausstattung 
aus dem 18. Jhdt.

Probstdorf –  
Pfarrkirche Hl. Stephanus röm.-kath.
Weihen-Stephans-Platz 3, 2301 Probstdorf155
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 	 20:00-24:00	 In die Nacht hineinsingen – SCHLÄFT EIN LIED IN ALLEN  
DINGEN – Spirituelle Lieder zum Mitsingen | mit Heidi  
Clementi, Christof Birkmayer und anderen Singleiter:innen, 
Christa Kasehs und Nora Schnabl begleiten uns.  
Einfach kommen – einfach MITSINGEN! Gemeinsam  
singen wir Lieder aus verschiedenen Kulturen und 
spirituellen Traditionen.  
Für Essen und Trinken dazwischen ist gesorgt.

 	 19:30-21:00	 Classic Night | Kammerorchester der Franz Schmidt Musik- 
schule – Leitung: Maria Jenner. Querflötenensemble –  
Leitung: Anna Haschke & Elisabeth Stix.  
Percussion- und Saxophonensemble der Musikschule. 
Musik von Tschaikowski bis Philipp Glass. 
 www.ms-perchtoldsdorf.at

Schlichter, kubischer Stahlbetonskelettbau mit eingeschoßigen 
Anbauten und einem niedrigen freistehenden Glockenturm. 
Vorbild für den Bau war der keltische Umgangstempel. In der 
Pfarre gibt es neben der Pfarrkirche noch zwei weitere Kirchen 
und zwei Kapellen.

Maria Enzersdorf  – Pfarrkirche  
Zum Heiligen Geist römisch-katholisch

    Theißplatz 1, 2344 Maria Enzersdorf	  
S-Bahn bis Mödling, Badnerbahn (Haltestelle Südstadt)

156

Die Perchtoldsdorfer Pfarrkirche geht in das 13. Jhdt. zurück.  
Von der reichhaltigen gotischen Ausgestaltung blieben einige 
Reliefs und ein Sakramenthäuschen erhalten. Die Kirche wurde 
im 19. Jhdt. regotisiert, der barocke Hochaltar stand bis 1951 in 
der Spitalskirche.

Perchtoldsdorf – Pfarrkirche St. Augustin 
      röm.-kath.

Marktpl. 10, 2380 Perchtoldsdorf | www.pfarre-perchtoldsdorf.at	
S-Bahn bis Wien-Liesing, ÖBB-Bus 256 bis Perchtoldsdorf-Marktplatz

157

 	 17:00-17:30	 Führung für Kinder | Bei der Führung durch die Kirchen- 
räume erfährst du spannende Details über die  
Entstehung der Kirche.

 	 17:30-18:30	 Lagerfeuer im Pfarrgarten mit gemeinsamem Singen |  
Gemütliches Beisammensein beim Lagerfeuer mit  
Würstelgrillen und Liedersingen.

 	 18:30-19:15	 Herz Jesu Messe 

 	 19:30-19:50	 Führung für Erwachsene 

 	 20:00-21:00	 Lesung von Texten von Alfred Polgar | mit musikalischer  
Umrahmung durch das Esemble WOKARE. 

 	 21:00-21:30	 Gemütlicher Ausklang 

 	 20:00-22:00	 Klang – Licht – Text 

Seit 1789 ist die Pfarrkirche an der heutigen Stelle. 1865 fügte  
ein Brand der Kirche schwere Schäden zu, sie wurde jedoch  
mit Ausnahme des Turmes wiederhergestellt. Der niedrige 
Turm wurde 1930 erhöht und mit Zwiebeldach in Barockform 
ausgestattet.

Laab im Walde – Pfarrkirche hl. Koloman 
      röm.-kath.

Hauptstraße 38, 2381 Laab/Walde | www.pfarrelaab.at	
an der B 13, Autobuslinie 253

158

Durch die Initiative der 1927 gegründeten evangelischen Pfarre 
von Purkersdorf konnte eine Barackenkirche aus Castellane im 
südostfranzösischen Département Alpes-de-Haute-Provence aus 
dem Ersten Weltkrieg erworben und nach Pressbaum umgesetzt 
werden, wo sie 1933 eingeweiht wurde.

Pressbaum –  
Kirche zur Liebe Gottes evangelisch A.B.

    Fünkhgasse 38a, 3021 Pressbaum | www.evangpurk.at159
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 	 19:30-22:00	 Klassikkonzert »Gemischter Satz« | Das Quartett »Gemischter 
Satz« (Johanna Chauta und Sophia Nemeth – Violine ·  
Boglarka Horvath – Bratsche · Ana Spahn – Cello) spielt Werke 
von Joseph Haydn, Jules Massenet und W. A. Mozart.  
Eintritt frei · Einlass 19:00, Konzertbeginn 19:30  
Joseph Haydn – Pantomime Quartett.  
Jules Massenet – Meditation aus Thais. 
W. A. Mozart – Dissonanzen Quartett.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserer Pfarrkirche und 
heißen Sie zu diesem besonderen Konzert willkommen!

 	 19:30-22:00	 The New Generation | Kraftvolle und einfühlsame Gospel- 
Songs, Popballaden und Musical-Highlights. Diese exklusive 
Mischung erwartet die Besucher an diesem Abend.  
Leitung: Alex Skalicky. www.alexskalicky-music.com

Urkundlich wurde 1754 eine hölzerne Kirche, dem Stift Heiligen-
kreuz gehörend, genannt. 1755 erfolgte der Bau einer steinernen 
Kirche mit einem hölzernen Turm. 1780 wurde die Kirche baulich 
erweitert, 1840 erhielt sie einen Dachreiter.

Klausen-Leopoldsdorf –  
Pfarrkirche hl. Leopold römisch-katholisch
Klausen-Leopoldsdorf 86, 2533 Klausen-Leopoldsdorf160

1115 wurde eine Kirche urkundlich genannt. Die Kirche der Pfarre 
des Wienerwaldes ist vermutlich älter als das Stift Heiligen-
kreuz (1133). Die im Kern romanische Kirche wurde um gotische 
Seitenschiffe erweitert. Der barockisierte Außenbau wurde nach 
Zerstörungen (1945) in veränderter Form wieder aufgebaut.

Alland – Pfarrkirche Hl. Georg und  
Margareta  römisch-katholisch
Heiligenkreuzerstraße 1, 2534 Alland161

 	 09:00-17:00	 Klosterladen | Der Klosterladen bietet viele klösterliche Pro- 
dukte an. Zudem gibt es dort eine Vielzahl an guten Bü-
chern, religiösen Gegenständen und Geschenke für jeden 
Anlass. www.klosterladen-heiligenkreuz.at

 	 10:00-22:00	 Klostergasthof | Der Klostergasthof hat täglich geöffnet und 
bietet den Gästen viele verschiedene Speisen und Getränke 
aus dem Wienerwald und darüber hinaus an. Wildspezialitä-
ten, saisonale Speisen, Schlägler Bier, Kloster-Cremeschnitte, 
Wein aus Thallern, Bio-Klosterkürbiskernöl … 
www.klostergasthof-heiligenkreuz.at

 	 18:00-18:30	 Vesper | Die Vesper ist das Abendgebet der Kirche, zu dem die  
Zisterzienser im Stift Heiligenkreuz täglich um 18 Uhr zu-
sammenkommen und gemeinsam Gott für den Tag preisen. 
Tauchen Sie ein in den Klang des gregorianischen Chorals.

 	 19:50-20:15	 Komplet | Die Zisterzienser schließen jeden Tag mit dem Gebet 
der Komplet ab, das mit dem feierlichen Salve Regina endet.

 	 20:15-22:00	 Jugendvigil für Erwachsene | Für alle über 35 Jahre gibt es  
im Karner (unterhalb der Kreuzkirche) eine Hl. Messe mit 
Anbetung und Lobpreis.

 	 20:15-22:00	 Jugendvigil | Komm zur Jugendvigil, wenn Du zwischen 14 
und 35 Jahre alt bist. Die Jugendvigil ist ein Lobpreis- und Ge-
betsabend nur für Jugendliche. Worship, Impuls, Geschichte,  
Beichte, Anbetung, Rosenkranz, Kreuzreliquie, Verkösti-
gung, gemütlicher Ausklang … Jeden 1. Freitag im Monat!

 	 22:00-07:00	 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten | In der Stille Gott 
begegnen. Jesus wartet auf Dich. Jede Minute ist ein Gewinn 
für Dein Leben.

Zisterzienser Stift, 1133 vom Hl. Markgraf Leopold mit Mönchen 
aus Frankreich gegründet. Fast 900 Jahre ohne Unterbrechung 
besteht das Kloster, zu dem heute 100 Mönche gehören, berühmt 
durch den Gregorianischen Choral. Highlight: Jugendvigil jeden 
1. Freitag im Monat.

Heiligenkreuz im Wienerwald –  
Stift Heiligenkreuz röm.-kath.

      Markgraf-Leopold-Platz 1, 2532 Heiligenkreuz im 
Wienerwald | www.stift-heiligenkreuz.org	

162
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 	 05:15-05:50	 Vigilien | Am frühen Morgen jeden Tages beginnen die  
Mönche in der Stiftkirche das Gebet mit den Vigilien.

 	 06:00-07:15	 Laudes und Konventmesse | Die ersten Sonnenstrahlen be- 
grüßen die Mönche mit dem Morgenlob und danken Gott  
für den neuen Tag. Lauschen Sie den Klängen und beten  
Sie in Ihrem Herzen mit. 

 	 08:00-08:45	 Hl. Messe mit Verehrung der Kreuzreliquie | Jeden Samstag  
gibt es eine Hl. Messe, bei der es im Anschluss die Möglich- 
keit gibt, die große Kreuzreliquie zu verehren.

 	 17:00-17:40	 Eröffnungsgottesdienst 

 	 18:00-18:30	 Geschichte der Kapelle 

 	 18:30-19:45	 Den Himmel gibt’s echt 

 	 20:00-20:30	 Offenes Gespräch 

 	 20:30-21:00	 Abendgebet 

Die St. Annakapelle (erstmals urkundlich erwähnt 1312) war 
Teil des ehemaligen Bürgerspitals und gehört zu den ältesten 
Gebäuden Badens.

Baden – Altkath. Diasporagemeinde altkath.

  Heiligenkreuzer G. 4, 2500 Baden | baden.altkatholisch.info	
Badner Bahn WLB (Baden Josefsplatz), Fußweg ca. 6 Minuten 
Regionalbus 362 (Johannesbad, Baden), Fußweg ca. 2 Minuten	

163  	 18:00-20:00	 Musical »DAVID« | Klein gegen Groß – David gegen Goliath! 
Aber Gottvertrauen siegt. In eingängigen Liedern und 
Szenen wird die 3.000 Jahre alte Geschichte eindrucksvoll 
wieder lebendig. Gott zu vertrauen lohnt sich, auch wenn 
»Riesen« im Leben auftauchen. Ein Musical aus der be-
währten Feder von Matthias Fruth. Die Darsteller:innen 
sind Schüler:innen des BG/BRG Baden Biondekgasse und 
studierten unter der Leitung von Mag. Birgit Curdt und Mag. 
Stefanie Lenzenweger dieses Musical ein. Es erwarten Sie 
mitreißende Musik, interessante und lustige Dialoge und 
begeisterte Jugendliche, die diese Geschichte wieder zum 
Leben erwecken. Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten.

 	 19:30-20:30	 Die Königin der Instrumente | Sie wollten schon immer 
einmal die Orgel der Stadtpfarrliche Baden besser kennen-
lernen? 1744 ursprünglich für die Wiener Dorotheerkirche 

Vor 1887 wurde die Gemeinde durch die Pfarre Mödling betreut. 
Der Grundstein zum Kirchenbau als auch zum Pfarrhaus wurde 
durch eine Frau gelegt: Frau Elise Hötsch, eine Einwanderin aus 
Siebenbürgen. Ein Gedenkstein beim Kircheneingang erinnert 
noch heute an sie. 

Baden – Evangelische Kirche evang. A.u.H.B.

  Erzherzog-Wilhelm-Ring 54, 2500  Baden |  
www.evangelischleben.at	  
Badener Bahn oder Bahn: Fußweg zur Kirche jeweils ca 10. min

164

Die ursprünglich im romanischen Stil errichtete Kirche wurde  
in der Gotik und nach den Türkenkriegen im barocken Stil er- 
neuert. Seitenaltäre aus dem 18. Jhdt., neugotischer Hochaltar 
aus dem 19. Jhdt. Die Orgel ist ein Werk des bekannten Orgel- 
bauers Hecke aus dem 18. Jhdt.

Baden – Stadtpfarrkirche St. Stephan röm.-kath.

  Pfarrplatz 9, 2500  Baden 	  
Vom Bahnhof Baden (Südbahn, Regionale Buslinien) oder Josefsplatz 
(Endstation Wiener Lokalbahn) mit Citybus Linie C zum Pfarrplatz

165
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gebaut, kam die Orgel 1787 an ihren jetzigen Ort in Baden. 1987 
wurde in das bestehende Gehäuse von der Orgelbaufirma 
Gerhard Hradetzky eine neue Orgel eingebaut. Prof. Christian 
Wiesmann wird Ihnen im Rahmen der Langen Nacht die Orgel 
exklusiv präsentieren.

 	 17:00-18:00	 Kisi-Musical: Anna findet Freunde | Die Kirchenkids, Kinder  
aus dem Pfarrverband Harzberg, spielen und singen das 
Kisi-Musical »Anna findet Freunde«. Ein Musical von Birgit 
Minichmayr über Mobbing und Freundschaft.  
Die Aufführung findet in der Stadtpfarrkirche Bad Vöslau statt.

 	 18:00-18:10	 Glockenklang | Die Kirchenglocken läuten den Beginn der  
Langen Nacht der Kirchen ein

 	 18:10-20:00	 Glockenturmführung | Zwischen Turm und Orgel. Eine  
Entdeckungsreise für Kinder und Erwachsene.

Strenger historischer Bau aus 1870. Kreuzwegbilder von Josef  
von Führich (1873). Gruft der Stifterfamilie Grafen Fries aus dem 
frühen 18. Jahrhundert. Der Pfarrverband Harzberg – bestehend 
aus den Pfarren Bad Vöslau und Gainfarn (mit Filialkirche 
Großau) – gestaltet gemeinsam ein Programm.

Pfarrverband Harzberg –  
Bad Vöslau – Pfarrkirche Hl. Jakob röm.-kath.

  Kirchenplatz 2, 2540 Bad Vöslau |  
www.pfarrebadvoeslau.at

166

1773–74 wurde der Neubau der heutigen Kirche nach Plänen von 
Architekt Franz Anton Pilgram errichtet. Der Hochaltar samt 
Tabernakel war ein Geschenk von Kaiserin Maria Theresia – er 
stand vorher in der Hofburgkapelle in Wien. Unter der Orgel- 
empore befindet sich ein Führich-Kreuzweg aus dem 19. Jhdt.

Münchendorf  – St. Leonhard röm.-kath.

    Hauptstraße 35, 2482 Münchendorf 	  
Bus: Linie 566 ab Südtiroler Platz, Zug: Pottendorfer Linie ab 	
Hauptbahnhof bzw. Meidling Bahnhof

167

 	 18:10-20:00	 Familienprogramm mit Herz | Suchspiel der Herzen –  
Verkostung biblischer Cocktails in der Bibellounge –  
Gestalte dein »Heart to go«.

 	 20:00-20:30	 Tänze, die das Herz aufgehen lassen. | Meditativer Tanz  
zum Mitmachen.

 	 20:30-21:00	 Musikalische Reise mit der Singgemeinschaft »Aufklang« |  
»Gemischter Satz« aus ihrem Repertoire. Chorleitung: 
Felix Macovei. Die »Singgemeinschaft AUFKLANG« ist ein 
gemischter Chor, den seit über 20 Jahren die Freude am 
gemeinsamen Singen verbindet. Das Repertoire reicht von 
Werken aus der Renaissancezeit bis hin zu modernen sak-
ralen und weltlichen Stücken, mit einem Schwerpunkt auf 
anspruchsvolle amerikanische Chorlieder. 
Wiederholung um 21:30

 	 21:00-21:30	 Pfarrleben »Es war einmal« | Bilder und G’schichten von 
damals.

 	 22:00-22:30	 Herz-Lieder aus aller Welt | Lieder mit Pfarrer Hudson.

 	 22:30-23:00	 Lagerfeuer und Agape im Pfarrgarten | Gemütlicher Aus-
klang beim Lagerfeuer im Pfarrgarten mit Taizégesängen.

 	 	 Programm zur Drucklegung noch nicht fixiert  | Bitte infor- 
mieren Sie sich online über die geplanten Veranstaltungen.

Die Kirche liegt mitten in einem befestigten ehemaligen Wehr-
kirchhof, etwas südlich ist die Barbara-Kapelle, ein ehemaliger 
Karner. Teile der ehemaligen Ringmauer und des Wassergrabens 
sind noch vorhanden. Nach romanischen Vorgängerbauten  
wurde die Kirche im 14. Jhdt. zu einer Wehranlage ausgebaut.

Unterwaltersdorf –  
Pfarrkirche hl. Bartholomäus  röm.-kath.
Kirchengasse 6, 2442 Unterwaltersdorf |  
www.facebook.com/PfarreUnterwaltersdorf

168
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 	 09:00-18:00	 »Der Zeit einen Sinn geben« | Papst Franziskus sagt: »Anbetung 
ist nicht Zeitverschwendung, sondern gibt der Zeit einen Sinn!« 
In diesem Sinne lädt die Pfarre Weigelsdorf durchgehend bis 
Samstagabend zur Anbetung ein. In der Anbetungskapelle ist 
Gelegenheit, IHN, JESUS, anzubeten. Nähere Informationen zur 
regelmäßigen Anbetung: 0680/140 68 30

 	 18:00-18:15	 Kirchenglocken erklingen zur Eröffnung der Langen  
Nacht der Kirchen | Zum händischen Läuten der histo- 
rischen Kirchenglocken sind unsere Besucher:innen  
herzlich eingeladen!

 	 18:15-23:00	 Die Pfarrkirche St. Georg stellt sich vor – Ausstellungs- 
eröffnung | Die Geschichte der Zillingdorfer Pfarrkirche –  
ein Überblick. Ausstellung gestaltet vom Historischen  
Kreis Zillingdorf.

 	 18:30-20:15	 Auf der Drehorgel – Sie wünschen, wir spielen! 

Urkundlich bestand vor 1282 eine Kirche. Die romanische/ 
frühgotische Chorturmkirche wurde aus einem kleinen  
Kapellenbau aus dem 12. Jhdt. erweitert. Die Kirche wurde im 
17. Jhdt. barockisiert. 1958 Innenrestaurierung. 1983 erfolgten 
Grabungen im Langhaus und 1994 in der Sakristei.

Weigelsdorf – Pfarrkirche  
Hll. Peter und Paul römisch-katholisch
Kirchenplatz 3, 2483 Weigelsdorf169

Im Kern gotische Kirche mit neoromanischer Hauptfassade und 
einem vorgestellten Südturm. Die Kirche wurde 1605 zerstört 
und 1614 mit Kardinal Melchior Khlesl wiederaufgebaut. Nach 
Schäden im Türkenkrieg (1683) war die Kirche bis 1686 eine Ruine 
und wurde dann bis 1700 wiederaufgebaut.

Zillingdorf –  
Pfarrkirche St. Georg römisch-katholisch

  Rathausstraße 1, 2492 Zillingdorf170

 	 19:00-23:30	 Agape im Pfarrzentrum | Zur Stärkung und um miteinander  
ins Gespräch zu kommen.

 	 19:00-20:00	 Spannende Geschichten & Kinderschminken 

 	 19:30-20:15	 Es geht hoch hinauf! | Kirchturmbesteigung für Kinder und 
Jugendliche.

 	 20:15-21:00	 Besinnliche Zeit mit rhythmischen Liedern 

 	 21:30-23:30	 Jugendfilm | Der Film wird im Pfarrzentrum, Scheunen- 
gasse 32, gezeigt.

 	 18:00-18:45	 Eröffnungsmesse | Zur Eröffnung der Langen Nacht feiern  
wir die Hl. Messe.

 	 18:45-19:15	 Ganz schön barock! | Gitarrenmusik und Trompetenklänge 
aus dem Barock.

 	 19:15-19:45	 Agape | Eine kleine Stärkung zwischendurch …

 	 19:45-20:15	 Von Steinen, Heiligen und einer Kirchendrehung | Kirchen- 
führung außen und innen: ein Spaziergang durch neun  
Jahrhunderte, geführt von Dr. Ingrid Ganster.

 	 20:15-21:00	 Pilgererlebnisse am Jakobsweg in Bild, Klang und Wort |  
Unterwegs am Jakobsweg von Österreich nach Spanien –  
Fotoschau von Dr. Hans Ramharter.

 	 21:00-21:45	 Weltliche und geistliche Musik mit den »Mass Singers« |  
Offenes Musizieren und Singen – Eintauchen in weltliche  
und geistliche Musik mit den Hennersdorfer »Mass Singers«. 
Gitarre, Singen, Percussion – Ausklang mit Segen.

Eine der ältesten Kirchen der Diözese. Ihre Gründung geht 
vermutlich auf das Jahr 1150 zurück. Der romanische Bogenfries 
an der Außenwand scheint auch im Hennersdorfer Wappen 
auf. Der Turm weist gotische Merkmale auf, innen ist die Kirche 
barockisiert worden.

Hennersdorf –  
Pfarrkirche St. Andreas römisch-katholisch

    Bachgasse 2, 2332 Hennersdorf | www.pfarre-hennersdorf.at	
Lokale Autobusverbindungen oder Bahn
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	 	 Programm zur Drucklegung noch nicht fixiert  | Bitte infor- 
mieren Sie sich online über die geplanten Veranstaltungen.

 	 17:00-18:00	 Agape 

 	 18:00-19:30	 Exklusives Gongkonzert mit Slawomir Sówka und  
Marion Schiffer | Eine vielschichtige Welt der Gongklänge  
mit Rhythmus, Obertongesang, archaischen Klängen von 
Muschelhörnern und anderen Instrumenten – diese Klänge 
werden verbunden mit Worten, die aus der Liebe zum  
Göttlichen kommen. Diese einzigartige Musik hilft den  
Zuhörer:innen, tiefer in sich selbst einzutauchen. Sie  
entspannt, belebt, öffnet, regt die Fantasie an und löst  
positive Emotionen aus.  
www.inside-out.academy

Eine der ältesten Kirchen unserer Diözese. Sie wurde im  
Rahmen des Baues einer Burganlage etwa 1130 errichtet. 
Ursprünglich romanisch, kamen im Laufe der Jahrhunderte 
mehrere Stilrichtungen hinzu. Hochaltar und Kanzel  
stammen aus dem Spätbarock.

Himberg – Hl. Georg röm.-kath.

  Kirchenplatz, 2325 Himberg 	  
Über A4 Abfahrt Schwechat auf S1 - Abfahrt Schwechat Süd – 
Richtung Zwölfaxing und Himberg, nach dem Hauptplatz rechts
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Gotische Saalkirche mit eingezogenem Chor, im 14. Jahrhundert 
errichtet und ab 1671 umgebaut sowie barockisiert. Vom goti-
schen Bau sind Grundriss und Außenmauerwerk mit Strebe-
pfeilern bis zum Dach erhalten geblieben. Dem hl. Quirinus von 
Tegernsee gewidmet, denkmalgeschützt.

Fischamend-Dorf –  
Filialkirche St. Quirinus röm.-kath.

    Kirchenweg 1/1, 2401 Fischamend-Dorf  	  
A4 Ostautobahn, Abfahrt Fischamend; Bahnhof Fischamend
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 	 20:00-22:00	 Agape 

 	 20:00-21:00	 Vokalensemble der Musikschule Fischamend 

 	 21:00-22:00	 Klavierkonzert | Die Fischamender Pianistin Natalie Trupar 
spielt Werke von J. S. Bach, W. A. Mozart, F. Chopin,  
S. Rachmaninov und D. Schostakowitsch.

 	 18:30-19:00	 Kirchenführung | Entdecken Sie die Geschichte und  
Architektur unserer Kirche St. Vitus bei einer Führung  
mit dem lizenzierten Austria Guide Maximilian Heim.

 	 19:00-19:30	 Joan K. Avery und Freunde | Freuen Sie sich auf die  
musikalische Darbietung von Joan K. Avery und ihren  
talentierten Freund:innen. www.averygoodsound.com

 	 19:30-20:00	 Passeri Chor | Der Passeri Chor ist eine frische und dynami-
sche Gesangsgruppe, die erst kürzlich im Jahr 2023 ge- 

Barocker Saalbau (Ende 17. Jhdt), den Ostturm bekrönt eine 
dominante Zwiebelhaube. Der österreichische Maler Franz 
Anton Maulbertsch heiratete 1745 Barbara Maria Anna Schmid 
in der Pfarrkirche und schenkte der Pfarre ein Gemälde mit der 
Darstellung des letzten Abendmahls.

Fischamend –  
Pfarrkirche St. Michael röm.-kath.

  Kirchenplatz 13, 2401 Fischamend 	  
A4 Ostautobahn, Abfahrt Fischamend; Bahnhof Fischamend
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Die dem hl. Vitus geweihte Pfarrkirche ist ein spätgotischer Bau 
mit Kreuzrippengewölbe auf Konsolen aus der zweiten Hälfte 
des 14. Jhdt. mit später angebautem barocken Schiff. Die Brüder 
Haydn wurden in der Kirche getauft. Ebenso erwähnenswert: 
das Grabmal der Eltern Haydns.

Rohrau – Pfarrkirche hl. Veit röm.-kath.

  Joseph Haydn-Platz 3, 2471 Rohrau	  
Anreise mit dem Auto, A4 Ostautobahn,  
Abfahrt Bruck/Leitha Ost, 5 km bis Rohrau
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gründet wurde. Unsere Energie und Begeisterung für die  
Musik spiegeln sich in unserem Programm wider, das von  
klassischen bis hin zu modernen Stücken reicht, sowohl  
weltlich als auch geistlich.

 	 17:30-18:45	 Bar unter freiem Himmel (nur bei Schönwetter) | Ein- 
stimmung zur Langen Nacht am Alten Pfarrhofplatz mit  
einem Glas Wein, Saft …

 	 18:45-19:00	 Großes Glockengeläut | Start in die Lange Nacht

 	 19:00-19:30	 Mit Musik beginnt’s | Ein gemischtes Ensemble aus Grünbach  
unter der Leitung von Niki Schmoll präsentiert volks- 
musikalische Klänge.

 	 19:30-20:15	 Unsere Heiligen erzählen | Ein Projekt der Katholischen Jugend 
Grünbach über die Heiligen in unserer Pfarrkirche.

 	 20:15-20:45	 Der Ton macht die Musik | Ein Posaunenquartett, geleitet von 
Johannes Demuth, zum 200. Geburtstag von Anton Bruckner.

 	 20:45-21:30	 Bilder der Gnade | Gestaltet von einem Instrumentalensemble 
und dem Kirchenchor St. Michael Grünbach unter der Leitung 
von Markus Winkler.

 	 21:30-23:30	 Ausg’steckt is’ – Bis zum letzten Tropfen | Der Pfarrgemeinderat 
lädt zum Buffet in den Pfarrsaal. Weiters lädt der Kirchenchor 
zur Weinkost im Keller des Pfarrsaals ein.

Im Zuge der babenbergischen Landsicherung wurde um 1100 ein 
typischer Kirchenort gegründet, der wie üblich eine wehrhafte 
Kirche – an einem erhöhten Platz über dem planmäßig angeleg-
ten Straßendorf – erhielt, die bis heute vom Friedhof umgeben 
ist.

Grünbach am Schneeberg –  
Pfarrkirche Hl. Michael röm.-kath.

    Schneebergstraße 13, 2733 Grünbach am Schneeberg |  
schneebergpfarren.at
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 	 18:00-18:35	 Singen, spielen, tanzen dem Herrn – Tänze und Spiellieder  

für Klein und Groß | Eine musikalische Annäherung an Gott  
für die ganze Familie.

 	 18:35-19:15	 Hören, sehen, schmecken – Schulkinder reisen mit allen  
Sinnen um die Welt | Kinder lesen für Kinder – eine Idee zum 
gegenseitigen Verständnis unterschiedlicher Kulturen.

 	 19:15-20:00	 Plaudern, essen und trinken | Agape mit Spezialitäten aus  
verschiedenen Ländern unserer Erde 

 	 20:00-20:40	 Hören und staunen – Die Geschichte der Sebastiankapelle 
und ihrer alten und NEUEN Glocke | Treffpunkt Sebastian- 
kapelle. Das Wahrzeichen Stollhofs – mit der neuen Glocke 
ist es nicht nur sichtbar, sondern auch wieder hörbar  
geworden.

 	 20:40-21:20	 Betrachten und erinnern – Unser Pfarrleben einst und jetzt 
in Bildern | Einblick in die Topothek Hohe Wand – Bilder und 
Geschichten aus den Pfarren Muthmannsdorf und Maiers-
dorf.

 	 21:20-22:00	 Zuhören und mitsingen – »Maria, Königin des Friedens« – 
Marienlieder, Gebete und Meditation für den Frieden | Die 
Stollhofer Kirche ist Maria, Königin des Friedens, geweiht.  
In dieser unruhigen Zeit wollen wir für den Frieden in der 
Welt beten und singen.

 	 22:00-23:00	 Plaudern, essen und trinken | Agape 

Die Kirche in Stollhof ist Maria, der »Königin des Friedens«, 
geweiht. Sie wurde 1970 eingeweiht und gehört zur Pfarre Muth-
mannsdorf.

Stollhof –  
»Maria, Königin des Friedens« röm.-kath.

  Loderhofstr., 2724 Stollhof | www.pfarre-muthmannsdorf.at	
VOR Buslinie 336
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 	 20:00-22:00	 Messweinverkostung | Die Herstellung von Messwein erfolgt 
nach bestimmten festgelegten Vorschriften der natürlichen 
Reinheit und Unverfälschtheit. Kommen Sie zu unserer 
Messweinverkostung und probieren Sie vom Altarwein! Dazu 
werden selbstgebackene Kleinigkeiten gereicht.

 	 20:00-22:00	 Meditationsabend mit Musik | Wir laden herzlich zu einem 
Abend der Meditation ein, der von unterschiedlicher Musik 
begleitet sein wird.

 	 19:00-21:00	 Vom Kriegsspital zum Herzen Mariä | Nach einer feierlichen 
Herz-Jesu-Vesper um 19:00 Uhr wird es um ca. 19:30 Uhr eine 
Führung durch die Kirche geben, beginnend mit einer Dia- 
schau zur Baugeschichte und den Kunstwerken der Kirche.  
Danach Möglichkeit zur Besichtigung der Orgel und zur  
Turmbesteigung.

1829–32 unter Baumeister Nothaft (Leobersdorf) erbaut, durch 
Weihbischof Michael Leonhard eingeweiht. 1969–71 wurde  
ein Pfarrhof mit Pfarrheim erbaut. 2008–09 umfangreiche  
Renovierung und einige Umbauten, u. a. ein neues Kirchturm-
kreuz sowie eine Turmuhr und ein neuer Altar.

Steinabrückl – Pfarrkirche  
Unbefleckte Empfängnis röm.-kath.

  Kirchenplatz 2, 2751 Steinabrückl	  
A2 (Abfahrt Wöllersdorf), L4070
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Die Kirche wurde 1957–1959 nach Plänen des Architekten Josef 
Patzelt an Stelle der ehemaligen Barackenkirche im sogenannten 
Kriegsspital neu erbaut. Der Kirchenraum wird beherrscht vom 
Glas-Betonbild des akademischen Malers Florian Jakowitsch in 
der Apsis.

Wr. Neustadt –  
Pfarrkirche Herz Mariä röm.-kath.

  Pottendorfer Straße 117, 2700 Wiener Neustadt179

 	 19:00-21:00	 Laientheater »Heirate (k)einen Krebs« | Das traditionell 
anmutende, doch zugleich witzig-absurde Stück verwirkt 
zwei Handlungsstränge ineinander, die einander spiegeln. 
Ausgangspunkt ist ein Schildbürgerschwank, der von der 
Verurteilung eines verkannten Krebses erzählt.  
Das Stück bringt auf sehr lustige Weise immer wieder neue 
Sichtweisen ins Spiel und führt Vorurteile in die Absurdität. 
Zudem wird es eine Szene geben, in die Personen aus dem 
Publikum mit ihren kreativen Sichtweisen miteinbezogen 
wird, ohne dass den einzelnen Personen im Vorhinein be-
wusst ist, wie sich ihre Ansichten und Sichtweisen in Bezug 
auf das Ganze verhalten. So kann auch das eine oder andere 
vorschnelle »Urteil« in einem spielerischen und harmlosen 
Rahmen aufgedeckt werden.  
Beim Stück arbeiten drei Teilgemeinden der Propstei- 
pfarre Wiener Neustadt zusammen: Die Erarbeitung des  
gesamten Projekts erfolgt gemeinsam durch die Teilge-
meinden Familienkirche, Erlöserkirche und Sankt Anton/
Flugfeld.  
Mitwirkende sind Laiendarsteller:innen, Musiker:innen, 
Chorsänger:innen sowie Personen, die für das Bühnenbild, 
die Technik, die Aufstellung der Bühne, die Organisation 
und das Buffet zuständig sind. Ein Gemeinschaftsprojekt 
mit vielen Händen.

Mit Planungsbeginn im Jahre 1959 wurde die Familienkirche 
im Oktober 1961 zu Ehren der hl. Familie geweiht. 1990 wurde 
zum ursprünglichen Kirchengebäude zugebaut und 2015 der 
Kirchenraum von vielen helfenden Händen der Familienkirche 
Schmuckerau neu gestaltet! 

Wr. Neustadt – Familienkirche  
Schmuckerau röm.-kath.

  Felbergasse 42, 2700 Wiener Neustadt |  
www.schmuckerau.at
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 	 19:00-21:00	 Musik = Balsam für die Seele | Der eloquente Kirchenchor  
CANTonio und die Ensembles 4VoiceZ und VOCAL CHOICE 
liefern eine wunderbare Darbietung und verzaubern die 
Besucher:innen mit ihren Stimmen und ihrer aufheiternden 
Performance. Erleben Sie eine besinnliche Mischung aus Gebet 
und Musik, die das Herz erquicken lässt. Nach dem Konzert 
erwartet Sie ein gemütliches Beisammensein bei Speis und 
Trank in unserem Pfarrgarten.

 	 16:00-17:00	 Kirche erleben mit allen Sinnen 

 	 18:30-19:30	 Glauben im Verhältnis zu Verstand und Wissenschaft 

 	 19:45-20:15	 Lobet den Herrn 

 	 20:30-22:00	 Kino in der Kirche 

Im Zuge der Entwicklung der Luftfahrt entstand 1909 bei Wiener 
Neustadt ein Flugfeld und das damalige Zentrum der österrei-
chischen Luftfahrt. Seit den 1920er Jahren bestanden Initiativen 
zum Bau einer Kirche, die schließlich 1934 geweiht wurde. Im 
Zweiten Weltkrieg entstanden starke Schäden.

Wr. Neustadt – St. Anton am Flugfeld 
 röm.-kath.

  Flugfeldgürtel 17, 2700 Wiener Neustadt |  
www.pfarresanktanton.at
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Die Pfarrkirche St. Nikolaus wurde um ca. 1220 errichtet und 
mehrfach umgebaut. Ursprünglich romanisch stellt sie sich  
heute barock dar. Sie wurde mehrfach renoviert bzw. Teile  
angebaut. 2012 erfolgte die letzte Renovierung der Fassade.

Lanzenkirchen –  
Pfarrkirche St. Nikolaus röm.-kath.

    Hauptplatz 1, 2821 Lanzenkirchen182

 	 22:00-23:00	 Agape 

 	 19:00-21:00	 Die Kraft des inneren Lächelns | Mentalcoach und Lach- 
trainerin Martina Reiterer, MBA, wird uns in einem Vor- 
trag spannende Gedanken rund um die Kraft des  
»inneren Lächelns« näherbringen. Freuen Sie sich auf  
einen spannenden Abend in unserer Schulkapelle!

 	 17:30-22:00	 Bruder Sonne, Schwester Mond: Pilgerwallfahrt am  
Franziskusweg | Pilgern heißt: Beten mit den Füßen! In 
Gemeinschaft wird singend, lachend, betend, schweigend, 
meditierend die Kleine Runde des Franziskusweges  
NÖ Süd gegangen und die Schöpfung Gottes erlebt.  
Wir gehen den Rundwanderweg entlang des Schöpfungs-
weges von Pitten in Richtung Bad Erlach über Schwarzau 
wieder nach Pitten – mit zahlreichen Stationen zum  

Mitten im historischen Schulgebäude verortet, spielt die Kapelle 
der Sta. Christiana Frohsdorf eine wichtige Rolle und wird im 
Schulalltag für verschiedenste Zwecke - vom Gottesdienst bis hin 
zum Unterricht - genutzt.

Lanzenkirchen – Schulkapelle der  
Sta. Christiana Frohsdorf röm.-kath.
Wiener Neustädter Straße 74, 2821 Lanzenkirchen |  
www.stachristiana.at/hlw-bafep-frohsdorf/
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Die Pfarrkirche St. Georg entstand vor 1050. Heute ist die Pfarre 
dem Augustiner-Chorherrenstift Reichersberg inkorporiert. Der 
Franziskusweg ist ein spirituell-ökologisch-kultureller Pilger-
rundwanderweg, der sich am Tor zur Buckligen Welt befindet.

Pitten – Pfarrkirche St. Georg –  
Franziskusweg röm.-kath.
Alleegasse, 2823 Pitten | www.pfarre-pitten.at184
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Rasten und Besichtigen von Besonderheiten.  
Strecke: 12,5 km mit zwei leichten Anstiegen, Dauer etwa  
4 Stunden. Für Notfälle steht ein Auto in Bad Erlach, das  
ermüdete Wanderer wieder nach Pitten zurückbringt. 
Ausrüstung: Gute Schuhe, Stirnlampe oder Taschenlampe, 
Regenschutz, Jause, Trinkflasche.  
www.fuerunserewelt.at  
Treffpunkt 17:30 Uhr, Pitten, Bergstraße.  
Für weitere Informationen: 0664 45 122 48

 	 18:30-19:15	 Hl. Messe | musikalisch gestaltet von der Katholischen Jugend 
Unteraspang.

 	 19:30-20:30	 Kirchenkonzert »Orgel+« | Die zehn Jahre alte Pflüger-Orgel,  
gespielt von Herrn Hermann Haider, erfüllt die Kirche  
gemeinsam mit Querflöte (Viktoria Konopiski), Gesang  
(Angela Mitterhofer) und Violine (Levente Kiss-Pista) mit  
geistlicher Musik u. a. von Anton Bruckner.

 	 20:30-21:15	 Aspang bei Nacht | Geführte Kirchturmbesteigung mit Blick 
 über das nächtliche Aspang.

Der älteste Teil der Pfarrkirche dürfte die heutige Marien- 
kapelle sein, ursprünglich als Taufkirche dem hl. Johannes dem 
Täufer geweiht und schon seit dem 9. Jhdt. bestehend. Daraus 
entwickelte sich eine romanische Basilika. Später spätgotischer 
Umbau in eine dreischiffige Staffelkirche.

Unteraspang –  
St. Johannes der Täufer röm.-kath.

  Pfarrplatz 1, 2870 Aspang	  
Südbahn, Bahnstation Aspang

185  	 18:30-22:00	 Historische Dokumente | Ausstellung alter Pläne und  
Urkunden sowie Agape im Pfarrheim »Begegnung«.

 	 18:30-19:00	 Entdecke unsere Kirche! | Rätselrallye für Kinder zum  
Kennenlernen der Kirche.

 	 19:00-20:00	 Kirchturm, Dach und Ölberg-Fresko | Führungen auf  
Kirchendach und Kirchturm sowie Erklärungen zu Orgel 
und Ölberg-Fresko.

 	 20:00-21:00	 Geschichten zum Nachdenken | Lesung von Ernst Ferstl  
und Geschichten zum Nachdenken, dazwischen Zither- 
musik von Helene Wachabauer.

 	 21:00-22:00	 Kirchturm, Dach und Ölberg-Fresko | Führungen auf  
Kirchendach und Kirchturm sowie Erklärungen zu Orgel 
und Ölberg-Fresko.

 	 22:00-23:00	 Lobpreis und Gebet 

1255 bestand urkundlich eine Kapelle. Der anfangs gotische  
Kirchenbau wurde in der Barockzeit mehrfach verändert. Bei 
Grabungen (1993) wurden Mauerzüge im Osten der Kirche freige-
legt, welche wohl die Fundamente eines ehemaligen achteckigen 
Karners sind. Die Kirche hat eine reiche barocke Einrichtung.

Zöbern – Pfarrkirche hl. Georg röm.-kath.
Kirchengasse 1, 2871 Zöbern186
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Wir danken unserem Hauptsponsor ganz herzlich!

Wir danken unseren Partnern für ihre Unterstützung!

Zeit für meinen Glauben

Der SONNTAG



Kultur, Kunst, Bildung und soziales Engagement machen unsere Welt um vieles reicher. Die Zuwendung 
durch Unterstützer ermöglicht die Verwirklichung und Fortführung zahlreicher gesellschaftlicher Anliegen 
und trägt zur Vielfalt des Lebens bei. Die Erhaltung gesellschaftlicher Werte hat bei uns eine lange  
Tradition – eine Tradition, die sich auch in der Förderung der „Langen Nacht der Kirchen“ widerspiegelt.  
wst-versicherungsverein.at, wienerstaedtische.at

Kulturgüter beflügeln die Fantasie.
Aber nicht ohne unsere Unterstützung.


